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LZ . „Hindenburg " durch Explosion vernichtet
Aus zwanzig Meter Höhe bei der Landung in Lakehurst abgestürzt

Neuyort , 7 . Mai .

Luftschiff „ Sindenburg " , das am Donnerstagabend im Begriff stand , in Lakehurst bei leichtem Regen zu landen ,

ist durch eine Explosion völlig zerstört worden . Das Schiff stürzte sofort zu Boden . An Bord befanden sich 39 Fahr¬

gäste und eine 61 Mann starke Besagung .

Zu der Katastrophe des Luftschiffes „ Hindenburg " wird bekannt , daß das Luftschiff „ Hindenburg " anscheinend

außerordentlich schlechte Lande -Bedingungen hatte . Es freuzte länger als eine Stunde über dem Lufthafen Lake¬

hurst , bis sich das Wetter etwas aufhellte . Als sich das Luftschiff langsam gegen den Landungsmast senkte , erfolgte

eine Explosion , und am Heck schlug eine große Flamme heraus . Nach einigen Minuten war das ganze Schiff nur

noch ein verbogenes , gebrochenes Stahlträgergewirr . Das Kommando des Schiffes hatte Kapitän Max Pruß .

Kapitän Lehmann befand sich an Bord , um das Schifffommando zu beraten . Ueber die Verluste an Menschen¬

leben liegen noch keine endgültigen Mitteilungen vor .

Lakehurst , 7. Mai .

Das Luftschiff „ Hindenburg " hatte nach dem einstün¬
digen Kreuzen fünf Minuten vor der Landung aus dem
Sinterschiff Wasserballast abgelassen . Es waren auch be¬
reits zwei Salteseile aus dem Vorschiff herabgeworfen
worden , als plöglich , anscheinend an der Steuerbordseite
des Luftriesen , eine Stichflamme herausschoß . Sie hüllte
innerhalb weniger Sefunden den ganzen Schiffsleib in
Flammen und das Schiff stürzte aus etwa zwanzig Meter
Höhe brennend ab .

Berlin , 7 . Mai .

sten Unfälle die Verbindung nach Südamerika durch¬
geführt worden . Das Luftschiff „ Hindenburg " , das im
März vergangenen Jahres zusammen mit dem „ Graf

Zeppelin" aus Anlaß des Wahlkampfes über alle "Gaue
Deutschlands flog , hat dann mit pünktlicher Zuverlässigkeit
zehnmal den Ozean überquert und so zum ersten Male den
Luftraum über den Nordatlantit einem regelmäßigen
Passagierverkehr erschlossen . Auch nach dieser Katastrophe
wird der Wagemut deutscher Luftfahrt - Pioniere nicht
nachlassen . Genau so , wie nach dem Unglück von Echter¬

dingen vor dem Kriege das ganze deutsche Volk sich hinter
das Werk des Grafen Zeppelin stellte , so wird auch jetzt

dieses Erbe nicht verloren gehen . Nur starke , in sich ge¬

schlossene und junge Völker können auch aus schweren
Schicksalsschlägen die Kraft schöpfen , von vorn zu beginnen
und unbeirrt auf dem gleichen Wege weiter

zuschreiten . Schon geht in den Werfthallen in Fried¬
richshafen ein neues Luftschiff seiner Vollendung entgegen ,

und schon ist die Zeit nicht mehr fern , wo es an Stelle des

, ,Hindenburg " als Botschafter von Kontinent zu Konti¬

nent wieder die deutsche Flagge über die Ozeane tragen

Mit tiefer Erschütterung wird das deutsche Volk und

mit ihm die ganze Welt die Nachricht von der Zerstörung
des stolzen Luftschiffes „ Hindenburg " vernehmen . Die

deutsche Luftschiffahrt , die bisher so unvergleichliche und

einzigartige Erfolge in der Erschließung des Luftraums
über dem Süd - und Nordatlantik erreicht hatte , ist nun

leider auch nicht von einem Unglück verschont geblieben ,

einem Unglück , von dem die Luftschiffahrt der anderen

Länder in den letzten Jahrzehnten verschiedentlich be¬

troffen worden ist . Jahrelang ist ohne die gering - soll .

Präsident Roosevelts Beileid an den Führer
Neuyort , 7. Mai .

Präsident Roosevelt sandte von seiner Urlaubsreise an

den Führer und Reichskanzler folgende Beileidskund¬
gebung :

„ Ich habe von dem Unglück des Luftschiffes „ Sinden¬

burg " gehört und drücke Ihnen und dem deutschen Volke
mein tiefstes Beileid für den tragischen Verlust an

Das amerikanische Hilfswerk
auf dem Flugplat

Neuyort , 7. Mai .

Laut Angaben von Augenzeugen
erfolgte das Unglück des Luft¬

schiffes „ Hindenburg " um 19. 20 Uhr
Neuyorker Zeit . Die Polizei von
New -Jersey sandte sofort Rund¬
funt - Alarm über den ganzen

Staat , um Aerzte , Krankenwagen
und Krankenschwestern herbeizu¬
rufen . Auch die Luftfahrtgesell¬
schaft American -Air -Lines " sandte

von Neuyork aus ein Flugzeug mit
Aerzten und Verbandsmaterial .

Die Rettungsarbeiten unterstehen
einer Kompanie Soldaten aus
Philadelphia , die als Reserve für
die Landungsmannschaft bereit =

steht .

"

Das Unglück hat in Lakehurst

und in ganz Amerika große Anteil¬
nahme ausgelöst . Der Handels¬

minister Roper , der in Washing¬
ton von dem Unglück benachrichtigt
wurde , erklärte : „ Ich bin von
diesem furchtbaren Unglück tief be¬
troffen " .

Menschenleben aus , der durch dieses unerwartete und un¬

glückselige Ereignis hervorgerufen wurde ."

In einer weiteren für die amerikanische Oeffentlichkeit
bestimmten Botschaft erklärt Roosevelt, er sei erschüttert
über die Tragödie des „Hindenburg " und drüde den Fami¬
lien der Fahrgäste , Offiziere und Mannschaften , die ihrlien der Fahrgäste , Offiziere und Mannschaften, die ihr
Leben verloren haben , sein tiefstes Beileid aus .

Das verunglückte Zeppelinluftschiff „ Hindenburg "

Bisher 64 Ueberlebende
Neuyorf , 7. Mai .

An Bord des Luftschiffes „ Hindenburg " befanden sich

36 Fahrgäste und 60 Mann Besatzung . Die Zahl der Be¬

sagungsmitglieder war auf dieser Fahrt zu Ausbildungs¬

zwecken besonders start .

Bisher wurden gerettet 44 Besagungsmitglieder und
20 Passagiere .

Unter den Geretteten befinden sich folgende Fahr¬
gäste des Luftschiffes „ Hindenburg " : "

Stöckle , Hinkelbein , Witt , Clemens , Leuchtenberg , Frau

Kleemann , Ehepaar Adelt , Heidenstamm , Mangone , Späh ,

Frau und drei Kinder Doehner .

Unter den geretteten Besatzungsmitgliedern
befinden sich :

Lehmann , Pruß , Heinrich Bauer , Ziegler , Wittemann ,

Samt , Zabel , Herzog, Kurt Bauer , Speck, Dowel, Schweig¬

Deutsche Untersuchungskommission nach Lakehurst
Berlin , 7. Mai .

Zur Untersuchung der Ursache der Katastrophe des
23 . " Sindenburg " wird sich eine aus Vertretern der
Zeppelin -Baugesellschaft und der Reederei , der Deutschen

Versuchsanstalt für Luftfahrt und des Reichsluftfahrt¬
ministeriums bestehende Kommission mit der heute
Bremerhaven verlassenden „ Europa " nach Neuyork be :

geben .

hart , Schönherr , Lenz , Kubis , Neales , Leiprecht , Deutschle ,
Beutele , Sauter , Schäuble , Zettel , Dörflein , Steeb , Deeg ,
Boetius , Stöffler , Werner , Franz , Balla , Henneberg ,
Dr . Rüdiger , Xaver Maier , Nunnenmacher , Lau , Fischer ,
Klein , Kollmer .

Die Kapitäne Lehmann und Pruß befinden sich mit

schweren Brandwunden im Hospital von Lakewood.
Die Passagierliste des Luftschiffes „ Hindenburg "

Franfurt a . M. , 7. Mai .

Nach der Passagierliste haben sich folgende Personen an

Bord des Luftschiffes „ Hindenburg " befunden .
Adelt , Leonhard ; Adelt , Gertrud ; Anders , Rudolf ;

Belin , Peter ; Brind , Birger ; Clemens , Karl Otto ; Doeh¬
ner , Hermann ; Doehner , Mathilde ; Doehner , Irene ;

Doehner , Walter ; Doehner , Werner ; Dolan , Burtis ; Dou

glas , Edward ; Erdmann , Friz ; Ernst , Otto ; Ernst , Else ;

Feibusch , Moriz ; Grant , George ; Heidenstam, Rolf v . ;

Hinkelbein, Klaus ; Hirschfeld , George ; Kleemann , Frau ;
Knöcher , Erich ; Leuchtenberg , W. G . ; O' Laughlin , Herbert
James ; Mangone , Philip ; Mather , Marguerit ; Morris ,
Nelson ; Osbun , Clifford ; Pannes , Jones ; Pannes , Dora ;
Reichold , Otto ; Späh , Josef ; Stödle , Emil ; Vinholt ;
Hans ; Witt , Hans Hugo .

Mutige Rettungsversuche amerikanischer Soldaten
Neuyork , 7 . Mai .

Ein amerikanischer Fahrgast namens Herbert James
O' Laughlin aus Chicago sprang noch im letzten Augen¬
blick aus dem Fenster und kam so mit dem Leben davon .
Ebenso haben sich zwei Stewards und ein Kajütenjunge
durch Sprung aus dem Gondelfenster retten können . Die
Landemannschaft , die jeden Augenblick das Auswerfen der
Seile erwartete , stob , als die Stichflamme aus dem Schiffs =
leib herausschlug und der Mannschaftsführer , ,Rettet
Euch !" schrie , entsetzt nach allen Richtungen auseinander .
Eine Abteilung Soldaten aus Philadelphia , die als Re¬
servemannschaft für die Landung bereitstand , machte sich
in fieberhafter Eile an die Rettungsarbeiten . Mit be¬
wundernswürdigem Mut stürzten sich die Soldaten , ehe
noch die Flammen gelöscht waren , in den brennenden und
rauchenden Trümmerhaufen , um zu retten , was noch zu
retten war .

Die Neuyorker Bevölkerung hat die Nachricht vom Ab¬
sturz des Schiffes mit größter Bestürzung und größter An¬
teilnahme aufgenommen . Ueberall in den Straßen stehen
Gruppen von Menschen , die das furchtbare Unglück erregt
erörtern und als unfaßbar bezeichnen . Die Zeitungen
tommen laufend mit Sonderausgaben heraus , die den
Händlern förmlich aus der Hand gerissen werden . In
allen Berichten wird durchweg auf die staunenswerte
Pünktlichkeit und die Sicherheit hingewiesen , mit der das
Luftschiff sowohl über den Süd - wie über den Nordatlantit

Bildarchiv der OT3 . seit Jahr und Tag seinen Dienst versah .



KDF .-Schiff ,Wilhelm Gustloff vom Stapel gelaufen
Begeisterter Empfang Adolf Hitlers

2. f . Samburg , 6. Mai .

otz . Hamburg hatte Mittwoch seinen großen Tag . In
Anwesenheit des Führers lief das neue KdF . - Urlauber¬
schiff vom Stapel . Es wurde von der Witwe des ermor¬
deten Landesgruppenleiters Gustloff auf den Namen

Wilhelm Gustloff " getauft . Der Fahrt Adolf
Hitlers vom Bahnhof durch die in Flaggen getauchte Stadt
zum Werftgelände ging durch dichte begeisterte Menschen¬
spaliere . Nach dem Stapellauf , dem unübersehbareMenschenmengen beiwohnten , sammelte sich die gesamte
KdF . - Flote , sechs stolze Dampfer , zu einer feierlichen
Parade vor dem Führer .

Fahnen über Fahnen grüßen von den hohen Helligen ,
von den Dächern der langen Schuppen , über die Toppen
haben alle Schiffe , groß und klein , innerhalb der weiten
Hafenfläche geflaggt , und über den Dampfern , die die
KdF . - Urlauber in die Weite tragen sollen , weht der „ Blaue
Peter " , das Symbol glüchafter Ausfahrt . In blauen
Kitteln , mit rußgeschwärzten Gesichtern und Händen warten
die Arbeiter der Werft auf die große Stunde des Stapel¬
laufs .

In majestätischer Ruhe liegt der Täufling da, ein
Bild traftgeladener Schönheit . Das neue KdF . - Schiff
ist mit einem Raumgehalt von 25 000 Tonnen und bei
einer Länge von 208 Meter das fünftgrößte Schiff
der deutschen Handelsflotte . Es hat eine Ge¬
schwindigkeit von 15 % Seemeilen und bietet 1460 Passa¬
gieren Raum . Seine Besatzung wird rund 400 Mann
zählen .

Es ist 10 Uhr . Die Zehntausende horchen auf . Ueber
dem ratternden Rhythmus der Arbeit schwingen sich die
Weisen des Musikzuges der Leibstandarte Adolf Hitler .Die Ehrenformationen sind aufmarschiert , weit leuchten
die Müzen der Marine -HI . , schwarz glänzen die Sturz¬
helme des NSKK . , die SA . ist angetreten , der BDM . , die
HI . , die Wehrmacht ist vertreten , die Fliegerei , die Mia¬
rine . Standarten marschieren ein .

Die Musit hat ausgesetzt . Aus den Lautsprechern tönt
die Stimme eines Mannes der Werft . des Direktors
Suechting , der den technischen Vorgang des Stapellaufs
erklärt . Dann brandet Jubel auf .

Der Führer

Reichs¬
begleitet von Reichsführer SS . Himmler , General¬
Admiral Dr . h . c . Raeder , Gauleiter Bohle ,
statthalter Kaufmann , Bürgermeister Krogmann und
Staatsrat Blohm , dem Betriebsführer der Werft , und
vielen anderen Führern des Staates und der Bewegung
betritt das Werftgelände .

Dann spricht Gauleiter und Reichsstatthalter Kaufmann .
herzliche Begrüßungworte , nach ihm Staatsrat Rudolf
Blohm und

der Reichsleiter der DAF . , Dr . Ley

der Vater dieses Werkes .

, ,Deutsche Menschen ! Der heutige Tag ist für uns alle
und für mich im besonderen ein gewaltiger Tag . Was
gestern noch Gedanken waren , ist nun Tatsache geworden .
Es ist etwas unerhört Großes , es ist einmalig und erst¬
malig in der Welt , daß sich ein Staat unternimmt , für
seine Arbeiter ein so großes Schiff zu bauen .

Als ich vor kaum vier Jahren den Gedanken , , Kraft
durch Freude " verkündete , da war alles so neu , daß es bei
uns nur wenige gab , die glaubten , man könne diese großen
Pläne wirklich in die Tat umsetzen .

Der Führer gab mir damals den Befehl : „ Sorgen
Sie dafür , daß der deutsche Arbeiter seinen Urlaub be =
tommt , damit er seine Nerven behält . Denn ich könnte
tun und lassen , was ich wollte , es wäre zwecklos , wenn das
deutsche Volk seine Nerven nicht in Ordnung hätte . Es
tommt darauf an , daß das deutsche Volt , die deutschen
Massen , der deutsche Arbeiter , start genug sind , um meine
Gedanken zu begreifen !"

Dr . Len dankte all den Männern , die an dem gewalti¬
gen Werk mithalfen . „ Was damals noch nebelhaft war " ,
so fuhr er fort , ist heute Gemeingut der Deutschen ge¬
worden , und das ist der Beweis für die Richtigkeit des
„ Kraft durch Freude " - Werkes . Das Volk hat den Ge¬
danken aufgenommen . Er ist nicht von oben befohlen
worden , sondern es war eine Idee , ein Gedanke , den das
Bolt aufgriff , als ob es schon jahrhundertelang darauf ge¬
wartet hätte . Gerade das „ Kraft durch Freude " - Werk
hat uns die größten Impulse gegeben , auch unsere übrigen
großen Aufgabengebiete mit dem gleichen Elan und mit
derselben Begeisterung in Angriff zu nehmen ."

Mein Führer ! Sie führen unser Volk zum Schönen .
Sie geben ihm einen Lebensstil und eine innerliche und
äußerliche Lebenshaltung , die auf das Schöne hinzielt .
Sie geben unserem Volk schöne Autobahnen , große und
schöne Bauten in Nürnberg , in München und bald auch
hier in Hamburg . Das Schöne ist es , das uns auch heute
beseelt . Wir wollen , daß jeder stark und gesund wird ,
denn dann wird Deutschland leben und ewig sein . Und

- Die Parade der KdF . Flotte

deshalb taufen wir dieses Schiff auf den Namen eines
unserer Helden : Wilhelm Gustloff , einen Mann ,
der gefallen ist für Deutschland !

Bei diesen Worten Dr . Leys brachen die Massen in
minutenlange Beifalls - und Jubelstürme aus .

Zum Schluß dankte der Reichsorganisationsleiter der
Werft von Blohm und Voß und allen Arbeitern , die an
dem stolzen Neubau mitgewirkt haben . Den Dank aller

Adolf Hitler zum Ausdruck, das die Massen begeistert
an den Führer brachte Dr . Len mit einem Sieg - Heil auf

aufnahmen .

Ein scharfer Knall zerreißt die Stille : Der Startschuß
ist gefallen , fest und klar ertönt die Stimme der Witwe
des ermordeten Landesgruppenführers über das weite
Gelände :

„ Ich taufe Dich auf den Namen Wilhelm Gustloff " .
Keile werden losgeschlagen , hydraulische Pressen treten

in Funktion , der Riese bewegt sich , „ Glückhafte Fahrt "
tönt es aus den Lautsprechern , während sich das gewaltige
Schiff in Bewegung setzt und ruhig seinem Element zu¬
gleitet .

Nationalsozialistische Zweidrittel -Mehrheit
in Danzig

Die Deutschnationalen zur Mitarbeit bereit

otz . In der Mittwochsizung des Danziger Bolfstages gab
es bei der namentlichen Abstimmung über den Antrag der
NSDAP . auf vierjährige Verlängerung des im Jahre 1933 er¬
lassenen Ermächtigungsgesezes eine gewisse Ueberraschung . Nach¬
dem die nationalsozialistische Fraktion , die bei der letzten Wahl
42 Mandate erringen konnte , durch den in den letzten Wochen
erfolgten Uebertritt von . zwei sozialdemokratischen und einem
Zentrumsabgeordneten bereits zahlenmäßig verstärkt worden
war , ergab jetzt die Abstimmung über das Ermächtigungsgesetz
eine flare Zweidrittel -Mehrheit . Von 68 abgegebenen Stimmen
wurden bei einer Stimmenthaltung 47 mit Ja
und 20 mit Nein abgegeben . Die deutschnationale Gruppe
Weise hat mit ihrer Unterstützung des nationalsozialistischen
Antrages bewiesen , daß sie entgegen ihrer bisherigen Obstrut¬
tion nunmehr zur Mitarbeit bereit ist . Für das Ermächti¬
gungsgesetz selbst ist an sich nur eine einfache Mehrheit not¬
wendig .

Zur Strafverfolgung des Zentrumsabgeordneten Formell ,
der wegen eines gleichen politischen Vergehens angekündigt
werden wird , das dem Zentrumsvorsitzenden , dem Küster Stach¬
nit , sechs Monate Gefängnis einbrachte , wurde die Immunität
des Erstgenannten aufgehoben . Nach einem weiteren Antrag
der NSDAP . wurde zwei marristischen Abgeordneten , die ins
Ausland geflüchtet sind , das Volkstag - Mandat abgesprochen .

in Bewegung . Adolf Hitler hat jekt auf dem Aviso
Pünktlich um 13 . 30 Uhr seht sich das erste KdF . - Schiff

, , Grille " Aufstellung genommen , die Mannschaften sind in
weißer Paradeuniform angetreten . Dann fährt der erste
Dampfer unter den Klängen des Badenweiler Marsches
langsam vorbei , das nächste Schiff kommt , die ganze
KdF . - Flotte zieht unter dem Jubel der Urlauber elbe =
abwärts am Führer vorbei .

in Bewegung. Adolf Hitler hat jest auf dem Avijo Kürzmeldungen

Auf der „ Monte Olivia " sind einige Heizer vom
Kesselraum durch den Schornstein hochgetlet¬

Mann , der ihnen die Möglichkeit verschaffte, deutsche
tert und grüßen nun , in Ruß und Qualm stehend , den

Arbeiter auf die Meere hinauszufahren . Jungarbeiter
vom Schiff „ Der Deutsche " haben sich zu Sprechchören zu =
sammengetan und rufen ihren Dank hinüber über das
Wasser .

Ein Schiff nach dem anderen verschwindet langsam im
Dunst eines heraufziehenden Regenschleiers , der auf der
Elbe eine Symphonie von Farben hervorzaubert . „ Sierra
Cordoba " , „ St . Louis " , Monte Olivia " , " Der Deutsche " ,
, ,Stuttgart " , „ Oceana " - in Kiellinie ziehen sie in die
Weite , tausende glücklicher deutscher Arbeiter an Bord .

Das Jungvolt hat jetzt einen Hilfszug erhalten , der am
Mittwoch vom Reichspostminister Dr . Ohnesorge vorgeführt
wurde . Der Zug , der der technischen Bereitschaft des Jungvoltes
gehört , soll in den Sommerlagern der HI . und bei großen
Veranstaltungen aller Art eingesetzt werden .

Am 5. Mai tagte der Verwaltungsrat des Unternehmens
Reichsautobahnen in Berlin . Er beriet den Abschluß des Ge¬
schäftsjahres 1936 und genehmigte den Geschäftsbericht und die
Bilanz für das Jahr 1936 .

Im Pariser Gesetzblatt wird ein Erlaß veröffentlicht , der
eine Anzahl französischer Erzbergwerfe ermächtigt , für drei bis
sechs Monate von der 40 -Stunden -Woche abzuweichen und gegen
erhöhte Bezahlung der Ueberstunden die 48 -Stunden -Woche bei¬
zubehalten !

Im englischen Unterhaus rechnete der konservative Abge¬
ordnete Donner gründlich mit den lügenhaften Behauptungen
über die Zerstörung von Guernica ab .

Die brasilianische Bundeskammer wählte Pedro Aleico mit
152 gegen 131 Stimmen zum Kammerpräsidenten . Der Sieg
Pedro Aleiros bedeutet eine Niederlage der Opposition gegen
über der Richtung des Bundespräsidenten Vargas .

Unruhen in Barcelona gehen weiter
400 Sote und 1000 Verwundete zugegeben - Bolschewiken bombardieren offene Städte

Salamanca , 7. Mai .

Der vorläufige nationale Heeresbericht vom Donnerstag
meldet : Front von Vizcaya : Die militärischen Operationen
wurden fortgesetzt , die Nationaltruppen eroberten die Berg¬
höhen Anetu , Labades und Urquiobe sowie die Dörfer Urquia¬
mendi und San Andres . Bei der Besetzung des Berges Anetu
verlor der Gegner Tote und Gefangene . Die nationalen
Truppen erbeuteten eine größere Menge von Kriegsmaterial .

Front von Aragon : Die bolschewistischen Flugzeuge war¬
fen mehrere Bomben bei Saragossa ab , von denen einige auf
die Kathedrale de la Seo , einige in das Postzentrum fielen
und Tote und Verwundete verursachten . Hierzu bemerkt der
Heeresbericht , Saragossa sei von der Front wie von jeder
militärischen Anlage weit entfernt . Die Befehle der Valencia¬
Bolschewisten , die die Nationalen als „ inhuman " hinstellen ,
offene Städte und Kunstdenkmäler zu bombardieren ,
werden also weiter durchgeführt .

In einem Funkspruch der bolschewistischen
Machthaber von Barcelona wurde zugegeben , daß die
blutigen Unruhen der beiden letzten Tage über 400 Tote
und über 1000 Verwundete gefordert haben . Der
Hinweis auf diese Zahlen , so wurde weiter erklärt , mußte ge¬
nügen , um die Bevölkerung wieder zur „Ordnung und zur
Ruhe zu bekehren .

Am Donnerstagnachmittag hat die Leitung der anar =
chistischen Jugendverbände über ihren eigenen
Sender in Barcelona u . a . folgendes bekanntgegeben : Wir
haben die Telephonzentrale durch Verrat verloren . Dies
stellt eine Gefahr für unsere Sache dar . Es ist notwendig ,
daß niemand von euch seinen Platz in diesem Kampfe verläßt .
Von jetzt ab werdet ihr sämtliche Befehle durch diese Radio¬
station empfangen . Als Nachsazz brachte der Sender folgen
des : Wir haben festgestellt , daß mehrere Automobile mit
dem Abzeichen des Roten Kreuzes nicht zu diesem ge =
hören . Da es möglich ist , daß dahinter Verrat steckt , teilen
wir allen mit , daß wir solche Wagen als Fahrzeuge des
Feindes betrachten ." Eine halbe Stunde später richtete der
gleiche Sender einen neuen Aufruf an die Anarchisten von
Barcelona , in dem es u . a . hieß : „ Ihr habt euch sofort in
euren Komitees in den verschiedenen Stadtvierteln zu fonzen =
trieren , ohne dabei einen einzigen Posten aufzugeben . "

Zu den blutigen Unruhen in Barcelona gibt der „ Matin "
den Bericht eines am Mittwochabend in Marianane einge =
troffenen Flugzeugreisenden wieder . In diesem Bericht heißt
es , die Lage in Barcelona sei weiterhin unverändert . Der
Terror herrsche allenthalben . Straßenbahnen und Autobusse
verkehrten nicht . Das Telephon - und Telegraphenamt seien
gesperrt .

Der Führer fuhr durch den Kaiser -Wilhelm -Kanal
Riel , 7 . Mai .

Der Führer und Reichskanzler unternahm am Donners¬
tag auf dem Aviso „ Grille " von Curhaven eine

Fahrt durch den Kaiser -Wilhelm -Kanal nach Kiel .

Wie ein Lauffeuer verbreitete sich die Kunde von dem
Kommen des Führers von Dorf zu Dorf an der
Kanalstraße entlang . In allen Orten war die Bevölke =
rung herbeigeeilt , um von den Deichen und Brücken den
Führer zu grüßen . So war die ganze Fahrt des Führers
durch den Kanal begleitet von der begeisterten Freude der
schleswig -Holsteinischen Bevölkerung , die den Führer
ihre Dankbarkeit für seinen unerwarteten Besuch immer
wieder herzlich zum Ausdruck brachte . Auch die Besagun¬
gen der vorbeifahrenden deutschen Schiffe bereiteten dem
Führer herzliche Rundgebungen . Eine besondere Freude
erlebte die Besagung des U-Bootes 26 , die in Parade -Auf
stellung an dem Führer vorbeifuhr .

In Begleitung des Führers befand sich u . a . der Ober¬
Befehlshaber der Kriegsmarine , Generaladmiral Dr . h . c.

Raeder . Während der ganzen Fahrt des Führers be¬
gleitete das Torpedoboot " Tiger " den Aviso „Grille ".

Um 18 Uhr verließ der Führer im Flugzeug den
Kieler Hafen .

Frau Riedle kehrt nach Deutschland zurück
otz . Dieser Tage wurde der in Sigmaringendorf leben¬

den Schwiegermutter des von feiger Hand in Argen¬
tinien ermordeten Parteigenossen Josef Riedle , der
Kriegerwitwe Nies , vom dortigen Kreisleiter eine Ur¬
funde der Auslandsorganisation der NSDAP . überreicht .
In diesem Dokument gedentt Gauleiter Bohle nochmals
ehrend der unvergeßlichen Verdienste , die sich Josef Riedle
um die Bewegung und um das Deutschtum erworben hat .
In einem Begleitbrief dazu teilt der Gauleiter weiter mit ,
daß sich Frau Ridlin und ihr Kind in Argentinen in
treuer Obhut befinden und daß sie demnächst nach Deutsch¬
land zurückkehren werden , wo ihnen die Partei
helfend zur Seite stehen wird .

4350 Frauen und Kinder aus Bilbao abtransportiert

Im Laufe des Mittwoch begann der Abtransport von Frauen
und Kindern aus Bilbao . Insgesamt 4350 Personen wurden
auf zwei Schiffen untergebracht , die am Donnerstag nach
Frankreich ausliefen .

Der englische Silfsausschuß für Spanien " beschloß am Mitt¬
woch , dem Ministerpräsidenten Vorschläge zu unterbreiten , die
darauf abzielen , daß die englische Regierung noch attiver als
bisher den Abtransport von Zivilisten aus dem Baskenlande
fordern soll .

Sowjet -Schlachtschiff wird in Amerika gebaut !

P

Die Hearst - Zeitung „ New York American " mel¬
det aus Washington , daß die Bethlehem - Stehl
Corporation für sowjetrussische Rech =
Itung den Bau eines 35000 Tonnens

Schlachtschiffes vom Typ der „ Westvirginia " vor¬
nehmen werde , nachdem die Regierung der Bereinigten
Staaten ihren früher erhobenen Einwand gegen die 16¬
zöllige Bestückung zurückgezogen habe . Eine amtliche Be¬
stätigung dieser Meldung liegt noch nicht vor .

Die „ New York American " behauptet weiter , daß nicht
nur Bestandteile dieses Schlachtschiffes in den Vereinigten
Staaten hergestellt und in Sowjetrußland später zusam¬
mengesetzt werden sollten , sondern daß das ganze Schiff
in Amerika fertig gebaut vom Stapel gelassen werden
und mit eigener Kraft nach Sowjetrußland fahren solle .
Das Schlachtschiff werde mit neun 16 - 3oll - Geschüßen und
starten Flugzeugabwehrbatterien nach sowjetrussischen Ent - .
würfen ausgerüstet werden . Die Westvirginia " , der
dieses sowjetrussische Schlachtschiff gleichen soll , ist das
modernste und nahezu schnellste Kriegsschiff der gesamten
Schlachtschiffflotte der Vereinigten Staaten .

"

Bekanntlich hatte die USA .- Regierung noch kürzlich
den von Sowjetrußland nachgesuchten Bauauftrag für ein
solches Kriegsschiff abgelehnt .

Die deutsch -italienischen Besprechungen in Rom
Rom , 7. Mai .

Ueber die deutsch -italienischen Besprechungen der letz¬
ten Tage wird von der Agentur Stefani folgende amtliche
italienische Verlautbarung peröffentlicht :

Reichsaußenminister Freiherr von Neurath hat wäh¬
rend seines Aufenthaltes in Rom mit dem Duce und dem
Außenminister Grafen Galeazzo Ciano eine Reihe herz¬
licher Unterredungen gehabt , bei denen die großen politi¬
schen und wirtschaftlichen Probleme , die Deutschland und
Italien angehen , geprüft worden sind .

Der Gedankenaustausch gelegentlich dieser Unterre¬
dungen hat noch einmal die enge Parallelität der In¬
teressen und die Uebereinstimmung der Absichten der bei¬
den Länder bestätigt . Dementsprechend ist der Wille der
beiden Regierungen von neuem bekräftigt worden , in
allen großen Fragen auch weiterhin eine übereinstim
mende Politik auf dem Boden und im Geiste der im Okto¬
ber vergangenen Jahres in Berlin unterzeichneten italie¬
nisch -deutschen Protokolle zu verfolgen , deren aktive An¬
wendung für Italien und Deutschland zur Zufriedenheit
ausgefallen ist und zugleich einen praktischen Beitrag für
die Sache des Friedens geliefert hat .

Diese Besprechungen haben außerdem den beiden Res
gierungen Gelegenheit gegeben , von neuem ihren klaren
Willen zu bekräftigen , auch in Zukunft jede Anstrengung
zu machen , die zu einer umfassenderen Zusammenarbeit
auch mit den anderen Mächten führen könnte und die
Europa die wesentlichen Voraussetzungen für eine größere
und sicherere politische und wirtschaftliche Stabilität zu
gewährleisten vermöchten . "



Rundschau vom Tage
Deutschland in Antwerpen an der Spike

99
otz . Nach einer Sondermeldung unseres Bremer Bruder =

blattes , der Bremer Zeitung " , aus Antwerpen zufolge , stand
die deutsche Flagge im Antwerpener Hafen unter allen see¬
fahrenden Nationen im April tonnagemäßig wiederum an der
Spize des Seeschiffsverkehrs . Von 1025 in Antwerpen ange¬
tommenen Seeschiffen waren rund 200 (mit insgesamt über
1/2 Million To .) deutscher Nationalität .

Neuer Polizeipräsident in Duisburg

otz . Die Einführung des neuen Polizeipräsidenten von
Duisburg -Hamborn , des Brigadeführers Gutenberger ,
wurde durch den Regierungspräsidenten Schmid , Düsseldorf ,
vorgenommen . Der neue Polizeipräsident , 1905 geboren , ist
Träger des Goldenen Parteiabzeichens und Reichstagsabgeord¬
neter . Seit September 1936 führt er die Brigade 74 .

Wirksame Maßnahme der Kölner Polizei im Straßenverkehr
Der Polizeipräsident von Köln wird auf Anord¬

nung des Reichsführers und Chefs der Deutschen Polizei
im Interesse der Verkehrssicherheit und zum Schuße der Ver¬

fehrsteilnehmer mit neuen Maßnahmen gegen solche Kraft¬
fahrzeugführer vorgehen , die durch ihr Verhalten in besonders
leichtsinniger Weise den Verkehr gefährdet haben . Derartigen
Kraftfahrern wird in Zukunft , falls nicht der Führerschein ents
zogen werden sollte , durch Polizeiverfügung aufgegeben , binnen
einer furz bemessenen Frist die Motore der von ihnen geführten
Kraftfahrzeuge auf eigene Kosten auf diejenige Geschwindigkeit
drosseln zu lassen , die von den Fabriken für die erste Einfahrt
vorgeschrieben ist . Zum Zwecke der Kontrolle haben Kraftfahr¬
zeugführer , die durch ihr Verhalten Anlaß zur Durchführung
dieser Maßnahme gegeben haben , ihre Fahrzeuge nach erfolgter
Drosselung persönlich einmal wöchentlich der Polizei vorzu¬
führen . Für jede Vorführung bzw. Nachprüfung wird eine Ver¬
waltungsgebühr von drei Reichsmart erhoben . Die Anordnung
der Drosselung wird in den Führerschein eingetragen .

Eigenheime für die Alten Gardisten !

otz . Mit der Berufung des neuen Gauleiters in Halle

fiel ein vor längerer Zeit vom bisherigen Gauleiter Rudolf
Jordan geplantes Treffen von 450 Trägern des Goldenen
Ehrenzeichens zusammen . Der Mittwochnachmittag vereinigte
die Alten Gardisten mit ihrem nunmehr scheidenden Gauleiter .

Gauleiter Jordan sprach von den großen Planungen , die er
in seinem alten Gau begonnen habe und erwähnte dabei die
Absicht , jedem der Alten Gardisten sein eigenes Heim zu schaf =

fen . Für später sei geplant , auch Ehrenhaine zum Ge =
dächtnis der Alten Gardisten der Partei in
allen Orten des Gaues zu errichten .

Abends nahmen die 450 Träger des Goldenen Ehrenzeichens
an der Kundgebung des Führerkorps des Gaues Halle - Merse¬
burg im Stadtschüßenhaus teil , bei der Gauleiter Jordan den

Gau seinem Nachfolger , Gauleiter Eggeling , übergab . Im An¬
schluß daran fand ein Festakt im Rathaus und ein Fadelzug vor

den beiden Gauleitern statt .

Schlesiens erste SA . - Dankopfer -Siedlung .

otz . Die Vorarbeiten für die erste SA . - Dantopfer -Siedlung
Schlesiens , die in Eichtamp , etwa zehn Kilometer südwest¬

lich von Gleiwit , entstehen soll , sind so weit gediehen , daß am
Sonntag , dem 9. Mai , der erste Spatenstich getan werden
tann . Diese symbolische Handlung wird Stabschef Luze persön¬
lich vornehmen .
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nad Vandalisches Reitergrab freigelegt

Totz . Arbeiter einer Sandgrube im Kreise Glogau leg¬
ten ein an . Waffen sehr reiches und wertvolles vandalisches
Reitergrab frei . Neben der Urne lag die gesamte Krieger¬
rüftung : ein breites Schwert , ein Dolch , eine Lanzen - und
eine Speerspige , der Schildbuckel , zwei Sporen , sowie die
Gürtelschnalle . Auf dem Dolch war ein Hakenkreuz einge =

zeichnet .

Bayern will 500 Kilometer Höhenwanderwege bauen

otz . Der Landesfremdenverkehrsverband München - Südbayern

beabsichtigt in Zusammenarbeit mit dem Amt Reisen und Wan¬
dern der NSG . „ Kraft durch Freude " die Durchführung groß¬

zügiger Maßnahmen zur weiteren Erschließung der Bayerischen

Alpen . Es sollen Höhenwanderwege zwischen dem Boden¬

see und dem Berchtesgadener Land in einer Gesamt¬

länge von nicht weniger als 500 Kilometer gebaut werden . Es

wurde eine Denkschrift ausgearbeitet , die über alle vom Höhen¬
wanderweg berührten Ortschaften , Berggaststätten , Hütten ,

Höhenunterschiede und die Beschaffenheit vorhandener Wege

Aufschluß gibt . Auch die praktischen Arbeiten werden bald be =

ginnen .

Großveranstaltung „ Flieger und Ruderer " in Berlin

otz . Nach der großen , bestens gelungenen Veranstaltung des

NSFK . in Berlin - Karlshorst unter dem Leitwort Flieger und

Pferde " bereiten das NSFK ., die Kreisleitung IX . des Gaues

Berlin der NSDAP . und der Berliner Regatta - Verein für

Sonntag , den 23. Mai , auf der Grünauer Olympia -Regatta¬

strecke einen großen Tag unter dem Titel , ,Flieger und Ruderer "

vor . Generaloberst Göring , der die Schirmherrschaft der Ver¬

anstaltung übernahm , hat sein Erscheinen für diesen Tag zu
gesagt , um sich von den Leistungen in der Luft und auf dem

Wasser zu überzeugen . Innerhalb der Darbietungsreihe sind
interessante Vorführungen der Fliegerschulen vom Starten und

Wassern , ein Geschwaderflug mit Landflugzeugen , Fallschirms
absprünge in das Wasser und der Wasserstart des Freiballons

Hermann Göring " vorgesehen ; ein Programm also , das auch

über die Grenzen Berlins hinaus von Interesse ist .

Turnier der Zwölfhundert in Ludwigslust

otz. Zu einem pferdesportlichen Ereignis ganz großen For¬
mats wird das Pfingstturnier des Kavallerie -Regiments 14

in Ludwigsluft werden , das vom 13. bis zum 18. Mai abläuft .

1200 Nennungen sind bereits eingegangen . Die Elite des
undOberleutnant Brinkmanndeutschen Reitsports

Rittmeister Brandt nehmen u . a . teil wird vollständig

vertreten sein .

-
-

Internationales Musikfest in Dresden

otz. Vom 22. bis 31. Mai findet in Dresden das große
internationale Musikfest , verbunden mit Tagungen des „ Stän¬

digen Rates " , statt . Achtzehn Nationen sind bereits gemeldet .

Unter den Vertretern wird auch der dänische Komponist Peter

Gram anwesend sein .

4000 Worte auf einer Briefmarke

otz . Schon oft ist von Sonderlingen ein Rekord in Klein¬

schrift aufgestellt worden . Aber alles Bisherige in dieser Be¬

ziehung hat jetzt ein Bauarbeiter in der Tschechoslowa
fei überboten . Er hatte nämlich in einer Zeitung gelesen , daß

ein englischer Student auf die Rückseite einer Briefmarke 605

Worte geschrieben habe . Seither versuchte er , diesen Rekord zu

überbieten und brachte es jetzt auf 4000 Worte . Dem tschecho =

Slowakischen Altpräsidenten Masaryk , dem Staatspräsidenten

Benesch und Mussolini hat er bisher so beschriebene Marken

verehrt , und er hat die Absicht , allen europäischen Staatsober =

häuptern Proben seines Könnens zu überreichen . Auf der

Pariser Weltausstellung will er fünfzehn seiner Marten zur
Schau stellen .

Wertvolle Zeichnungen aufgefunden

otz . Bei der Reorganisation des Gemeindemuseums in

Vincenza wurden im Depot wertvolle Zeichnungen des gro¬
ßen Architekten Andrea Palladio ( 1508 bis 1580 ) gefunden , die

jezt der Deffentlichkeit zugänglich gemacht werden .

Sad voll Geld lag auf der Straße

otz . Daß ein Sad Silbergeld mehrere Tage offen auf der

Straße liegt und doch von niemandem beachtet wird , dürfte
nicht alle Tage vorkommen . In Boltenhain in Schlesien
hat sich dieser seltene Fall aber tatsächlich ereignet . Passan¬
ten und Arbeiter bemerkten dort mehrere Tage lang an einem

Neubau ein Säckchen stehen , wurde versehentlich daran gesto¬

en , so gab es einen metallischen Klang , jeder hielt das Säck¬
chen für das Eigentum eines Bauarbeiters und den Inhalt für

Schrauben , die zum Bau verwendet werden sollten . Schließ¬
lich fiel es doch Arbeitern auf , daß sich niemand um das Säd¬

chen fümmerte . Sie öffneten es und stellten zu ihrer größten
Verwunderung fest , daß es prall mit Geldrollen gefüllt war .

Insgesamt enthielt es 4000 RM . in Silber . Die polizeiliche
Untersuchung ergab , daß es sich bei dem Fund um Lohngelder
handelte , die vor kurzer Zeit in einem Kaltwerk geraubt
worden waren . Auf welch geheimnisvolle Weise das Säckchen
an den Neubau tam , ist noch nicht aufgeklärt worden .

Geistlicher , ,Erziehungsdirektor als Jugendverderber
Nürnberg , 6. Mai .

"

Vor dem Landgericht in Nürnberg fam am Mittwoch ein

faum vorstellbarer Fall schwerer sittlicher Verfeh¬
Iungen eines katholischen Erziehungsdiret
tors " an seinen männlichen Zöglingen zur Verhandlung . 1934
wurde der 1907 geborene Angeklagte Georg Koch als „ Erzie¬
hungsdirektor " des katholischen Schüler - und Erziehungsheims
„ Pritheimer Haus " berufen . In dem Heim sind vor allem Hand¬
mertslehrlinge und auch einige Volksschüler untergebracht . Der
Angeklagte hat Theologie studiert und war seit 1931 als Raplan
in Bamberg tätig . Auf seinem Posten als „ Erziehungsdirektor "
war Koch die gesamte Erziehung der Zöglinge übertragen wor
den , außerdem las er für die Schüler in der Hauskapelle die
Messe und hielt dort auch Predigten . Die Anklage gegen den

merkwürdigen Pater Georg Koch , der also die Doppeleigenschaft
eines Erziehungsdirektors und eines Seelsorgers für seine 3ög¬
linge besaß , besagte , daß Koch sich an einem im Heim unter¬
gebrachten Volksschüler in strafbarer Weise unfittlich vergangen
hat . Das für einen Pater und Erzieher deutscher Jugend be¬
sonders unglaubliche Verbrechen ereignete sich zuerst auf dem

Speicher des Hauses , doch blieb es nicht bei diesem einen Vor¬
gang , sondern er wiederholte sich in nicht wiederzugebender
Weise u . a . auch in dem Arbeitszimmer des „ Erziehungsdiref =
tors " .

Aus der Verhandlung ergibt sich noch , daß die sittlichen Zu¬
stände im Heim überhaupt sehr schlecht waren . Der Angeklagte
muß zugeben , daß seine Uebeltaten wie eine Seuche bei den
Insassen seines Heimes um sich gegriffen hatten . Schließlich
mußte dem Angeklagten noch vorgehalten werden , daß in
seinem Besitz Bücher eines früher übelberüchtigten jüdischen
Serualschriftstellers gefunden wurden , mit denen in der Syſtem¬
zeit in schrecklicher Weise die deutsche Voltsseele vergiftet wurde .

$
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„ Ist das die richtige Literatur für einen fatholschen Seel¬

forger ?" , meinte hierzu der Vorsitzende .
Während der Angeklagte im Jahre 1936 seine schweren fitt¬

lichen Verfehlungen beging , hatte er den Mut , wie sich in der
Hauptverhandlung erwies , in der Hauskapelle ausgerechnet eine

Predigt über „ Sittenreinheit zu halten , worüber

die Zöglinge fich höchlichst amüsierten ( !) . Ein schlimmeres Bild

über die Verhältnisse in einem von einem Geistlichen geleiteten

Jugendheim fann man sich wohl nicht denken .

Das Verhör des Hauptzeugen bekräftigt die gegen Koch er¬

hobene schwere Anklage . U. a . gibt er an , daß ihn der Direktor ,

als er ihn einmal fragte , ob denn das , was er mit ihm mache ,

feine Sünde sei , dies verneint habe . Der medizinische Sach¬

verständige erklärt dann , daß Roch für seine Handlungsweise
voll verantwortlich sei . In seinem Plädoyer führte der Staats¬

anwalt aus , es sei unerhört , daß solche Sittlichkeitsverbrechen
hinter den Mauern eines katholischen Internats vorgekommen

sind . Das Urteil der Strafkammer lautete wegen fortgesezten

Verbrechens der Unzucht mit Kindern und der Ünzucht mit Ab¬

hängigen auf drei Jahre Zuchthaus und fünf Jahre Ehrverlust .

Kooperator vergeht sich an seinem Schüler

Der erste Große Straftammer beim Landgericht München I

verurteilte den 32 Jahre alten Kooperator Johannes Schwarz¬

mann wegen zweier Verbrechen wider die Sittlichkeit und

wegen sechs Vergehen der fortgesetzten Beleidigung zu zwei

Jahren Gefängnis . In den beiden ersten Fällen hatte er sich

an Burschen unter vierzehn Jahren vergangen . Als besonders
abscheulich bezeichnete der Staatsanwalt den Fall eines Jun¬

gen , den Schwarzmann als Hilfspriester in Sainhausen bei

Dachau kennengelernt hatte und der in ihm seinen bisherigen

Religionslehrer sehen mußte .

ATA
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PACARDI in den perfilwerten

Neue 600 -Millionen -Anleihe
Berlin , 4 . Mai .

Zur Fortführung der von der Reichsregierung über¬

nommenen Aufgaben vergibt das Deutsche Reich 600 Milli

onen RM . 4 / prozentige auslosbare Reichsschahanwei¬
sungen von 1937 zweite Folge . Die Schahanweisungen
werden spätestens in fünfzehn Jahren fällig . Zum 1. Mai
der Jahre 1947 bis 1952 wird je ein Sechstel des gesamten
Betrages der Schazanweisungen nach vorangegangener
Verlosung zum Nennwert zurückgezahlt werden , so daß die
durchschnittliche Laufzeit sich auf zwölf Jahre berechnet .

Das Reich behält sich jedoch die Kündigung aller Schatz¬
anweisungen dieser Folge nach Ablauf von fünf Jahren
vor . Der Zinslauf beginnt am 1. Mai d . J . Von dem

Gesamtbetrag dieser Emission sind bereits 100 Mill . RM .
fest gezeichnet worden . Die verbleibenden 500 Mill . RM .

werden durch das unter Führung der Reichsbank stehende
Anleihekonsortium zum Kurse von 983/4 Prozent zur

öffentlichen Zeichnung in der Zeit vom 13. Mai bis
29. Mai aufgelegt . Die Einzahlungen durch die Zeichner
auf die zugeteilten Schatzanweisungen verteilen sich auf die
Zeit vom 3. Juni dieses Jahres bis zum 20 . Juli dieses

Jahres , und zwar sind 40 Prozent am 3. Juli und je
20 Prozent am 21. Juni , 10. Juli und 20. Juli zu zeichnen .
Frühere Zahlungen sind zulässig . Die neuen Reichsschah
anweisungen sind mündelsicher ; ihre Stücke sind bei der

Reichsbank lombardfähig . Die Schahzanweisungen können

auf Antrag in das Reichsschuldbuch eingetragen werden ;
ein dahingehender Antrag kann sofort bei der Zeichnung
gestellt werden .

Botschafter von Ribbentrop bei Eden

Amtlich wird mitgeteilt :
London , 5. Mai

In Zusammenhang mit der heutigen Verlautbarung des

Nichteinmischungsausschussessuchte der deutsche Botschafter von
Ribbentrop am Nachmittag den englischen Außenminister
Eden auf und lenkte dessen Aufmerksamkeit auf die Bericht¬

erstattung in gewissen englischen Zeitungen über die gestrige

Sigung des Hauptausschusses des Nichteinmischungsausschusses ,

die , wie er feststellte , gänzlich unrichtig und irrefüh .

rend sei .
Der Botschafter würdigte die forrette Haltung , die Lord

Plymouth damit eingenommen hat , daß er diese Behauptungen
in der heutigen Sigung des Nichteinmischungsausschusses richtig

stellte , und wies erneut darauf hin , daß die Behauptungen , es

mangele an einer deutschen Bereitschaft , einen Appell zur Ver

hinderung des Bombenabwurfes auf offene Städte in Spanien

zu unterstügen , frei erfunden seien .

Er erklärte , daß er sich zugunsten eines solchen Appells

auf der Sigung des Nichteinmischungsausschusses am Diens¬

tag ausgesprochen habe , auf der im übrigen ausschließlich die

Methoden eines Herantretens an die beiden Parteien in

Spanien zur Beratung gestanden haben , und erklärte weiter ,

daß angesichts der früher im Bürgerkrieg begangenen Grau¬

samteiten er eine Erweiterung des Appelles zur Vermensch

lichung ( Sumanisierung ) der gesamten Kriegführung in Spa¬
nien vorgeschlagen habe . Wie verlautet , wies Eden auf die

Erklärung hin , die Lord Plymouth im Nichteinmischungsaus
schuß abgegeben hat und der er auf Grund der ihm berich =

teten Tatsachen völlig zustimme ."

Wie DNB . hierzu ergänzend hört , lenkte Botschafter von

Ribbentrop bei seinem Besuch beim englischen Außenminister
des weiteren dessen Aufmerksamkeit auf die falschen und tens

denziösen Behauptungen , die von gewissen Teilen der britis
schen Presse und dem Unterhaus über die angebliche Zerstö =

rung der spanischen Stadt Guernica aufgestellt worden sind .

Demgegenüber verwies der Botschafter auf die Berichte andes
rer ausländischer Agenturen und Zeitungen , die auf den Aus¬
sagen von Augenzeugen beruhen und mit dem Ergebnis
deutscher Nachfragen übereinstimmen , wonach die Stadt Guers
nica von den Bolschewisten in Brand gesteckt worden ist .

Der Botschafter gab seinem starken Bedauern über die oben
erwähnte falsche und tendenziöse Berichterstattung Ausbrud ,
die , wie er erklärte , notwendigerweise höchst bedauerliche
Auswirkungen haben müßte , falls sie fortgesetzt würde .

86 neue $ 8 . Seime in Westfalen
otz . In diesem Jahre wird in Westfalen der Grundstein zu

86 neuen HJ . - Heimen gelegt . Mit dieser Zahl steht das Gebiet
Westfalen der H3 . in der Heimbeschaffungs -Aktion mit an erster
Stelle .

In Düsseldorf -Obertassel weihte gestern vormittag der Reichse
jugendführer die Josef - Goebbels - Jugendherberge ein . Nach¬

mittags fand eine Rundgebung der Führer und Führerinnen
der HI ., des Jungvolks und des BDM . für das Gebiet Ruhrs
Niederrhein statt , bei der Baldur von Schirach eine zielweisende
Rede hielt . Außerdem tagte in Düsseldorf das Jugendherbergs
werk . Anschließend an die Beratungen wird eine Besichtigungss
fahrt zur Grenzjugendburg Monschau und zur Ordensburg
Vogelsang führen .

Drud und Verlag : NS . - Gauverlag Weser -Ems , 6 . m. b . S . ,
Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Pa e z . Emden .
Hauptschriftleiter : 3. Menso Folterts ; Stellvertreter : Karl
Engelfes . Verantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für
Politit , Bewegung und Wirtschaft : I . Menso Folkerts ; für
Unterhaltung : Eitel Kaper ; für Heimat und Sport : Karl
Engeltes ; für die Stadt Emden : i . V. Friedrich Wilhelm Keiser ,
sämtlich in Emden . / Berliner Schriftleitung : Hans Graf Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden . D. - A.
IV . 1937 : Hauptausgabe 24 212 , davon mit Heimatbeilage Leer und
Reiderland " über 9000 . Die Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die
Buchstaben L / E im Zeitungsfopr gekennzeichnet . Zur Zeit ist Anzeigen
breisliste Nr . 15 für alle Ausgaben qültig . Nachlaßitaffel A für die
Heimatbeilage Leer und Reiderland " , für die Hauptausgabe .
Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : die 46 mm breite Millimeter¬
Seile 10 Rpf . , Familien - und Kleinanzeigen Rpf . , die 90 mm breite
Zert -Millimeter - Beile 80 Rpf . , für die Bezirksausgabe Leer -Reiders
land die 46 mm breite Millimeter -Beile 8 Rpf . , die 90 mm breite
Tert -Millimeter - Zeile 50 Rpf .

Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Bremer Zeitung , Bremen
Oldenburgische Staatszeitung , Oldenburg
Wilhelmshavener Kurier , Wilhelmshaven
Gesamtauflage April 1937 :

ATA
sei Dein Put¬

gefelle !

24 212
34 923
30 015
12 876

102 026



ThingsMage
eine glückliche Zeit
für modische Frauen
Kostüme und Komplets
schöne moderne Formen in hübschen
Farben . .

Mantal
englische Art .

düftige Kleider

.34.75 32. 7529. 7524 . 75

29. 75 2475 18. 75 16 . 75

geblümt und einfarbig . . . . . . . . 19. 75 16.75 14 . 75

Gabardine Mäntel
blau und modefarbig, Slipon undsportliche 29 . 75Formen . .

Srauen Mäntel

36 . 75 34 . 75

blau und schwarz, ganz gefüttert 26 . 7532 . 75 29 . 75

düftige Blusen
in geblümt und einfarbig. . . 7. 90 6. 90 5. 90 4 . 90

Charmeuseblüfen
in rosa und weiß . 2 . 50

mit kleinen Karos und Bubenkragen . . . . 2 . 95
Regen -Mäntel
in hübschen Farben mit farbig abgesetzt 12 . 7516 . 75 14 . 75

Schostek
Das haub , das Sie stets zufriedenstellt

Einden , Zwischen beiden Sielen

Strümpfe
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Damenstrümpfe
Kunstseide . . . 1 . 00 , 1. 35 , 1. 65 , 1. 95 Mk .

plattiert . . . . . 1 . 35 , 1. 75 , 1 . 95 , 2 . 50 mk .

Damen - Kniestrümpfe

Mädchen - Kniestrümpfe

Sportstrümpfe

Söckchen
für herren und Knaben

Gebrüder Barghoorn
Emden , Boltentorstraße Große Faldernstraße

B
et

te
n

Der Einkauf bei Cassens

ist immer lohnend

Damen - Mäntel
ca . 250 Stück lagernd
46 . 50 39 . 50 26 . 50 21 . - 19 . 75 12 . 75

Damen - Kleider
bunte Seide . . . . . . 22 . 50 16 . 50 12 . 50 9 . 75

Herren - Anzüge KammanQualitäten
65 . 49 . - 36 . - 32 . - 29 . 50

Herren -Sportanzüge
46 . - 32 . - 26 . - 21 . 50

Damen - Hauskleider St . 1 . 95

H . Cassens

fr
Poletti

Emden , Kleine Brückstraße 26

Für denMuttertag
nicht vergeffen !

Es ist jo so leicht , Mutter Freude zu machen .
Sie ist glücklich auch über eine Kleinigkeit ,
wenn sie nur hübsch und zweckmäßig ge¬
wählt ist . Wir haben für den Muttertag
reizende Geschenke zusammengestellt , mit
denen Sie so manchen heimlichen Wunsch

erroten und erfüllen werden .

Schostek
EMDEN , Zwischen beiden Sielen

Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt

Bettstoffe , Bettfedern
Dannen

fertige Betten
liefert unter Garantie federdicht und farbecht

in jeder Preislag el

H . W . Janssen
Emden , Neutorstraße 2 - 3

Annahmestelle für Ehestandsdarlehen und
Kinderreichenbeihilfen .

90 % Jahrfeier
des Emder Männer -Gefangvereins
am Dienstag , dem 11 . mai 1937

20 . 15 Uhr , im , , Tivoli " - Emden

MANNER

EM
D

ER

G
ardinen

FESTKONZERT
Leitung : Musikdirektor Rudolf Müller

Zum Muttertag
hübsche und preiswerte Geschenke !

Damen - Schals , aparte Neuheiten . . . . 1. 75 1. 45 0 . 95 0. 85

Damen - Pullover , in neuesten Frühjahrsfarben
. 4. 25 3. 95 2. 95

Damen Blusen , Trikot - Charmeuse , modische Musterungen
. . 5 . 50 4 . 25 2 . 75 1. 95

Damen - Handschuhe , Kunstseide und Webleder
. . . . . . 1. 75 1. 50 1. 25 0. 95 0. 75

Damen - Strümpfe , Mattkunstseide , sehr feinfädig mit
haltbarer Florsohle . . . . . . . . 1. 65 1. 45 1. 10 0. 88

Prinzeßröcke mit hübschem Stickerei -Motiv
. 3. 50 2 . 95 2 . 25 1. 50

Schlüpfer , Kunstseide , aparte Webarten
. 1. 65 1. 25 1. 10 0. 95

Damen - Gürtel in allen modischen Farben
. . . . . . 1 45 0. 98 0. 75 0. 58 0 . 25

Damen - Reißverschluß - Taschen . . . . 5 . 90 3 . 50 2 . 45 1. 98

Elegante Damen - Taschen , aparte Neuheiten in mod .
Farben . . 6 . 75 5 . 50 4 . 25 3. 25 2 . 50 1. 25

Bast Taschen , die beliebte Einkaufstasche
. . . . 2 . 75 2 . 45 1. 38 1. 25

Kölnisch Wasser , 70 % in hübschen Flakons
. 1. 00 0 . 50 0 . 25 0 . 10

Tausend andere Artikel , die Freude bereiten , finden Sie

in unbegrenzter Auswahl und in jeder Preislage bei

Ludwig
Emden ,
Neutorstraße 7 - 8

Wir bewahren
Ihre Pelze gegen Motten !

Gegen geringe Gebühr
bewahren wir Ihre Pelze
in unseren neuzeitlich
eingerichteten Aufbe
wahrungsräumen , unter
Garantie gegen Motten¬
und Feuerschaden , auf .

Pelz - Ludolph
Emden , Kl . Brückstr . 29 .

Telephon 2001 .

S
ZUM

Mütter
Jag o

- diesmal etwas Besonderes .
Kleine nützliche Silbergeräte
und auch Besteckeinzelteile ,
wie Zuckerlöffel , Zuckerzange ,
Kuchenheber , Kuchenmesser ,
Teesieb und ähnliche hübsche

Dinge erfreuen immer . Sie

kaufen gut und preiswert bei

FRANZ

Richter
JUWELIER

Emden , Ostfr . , 3w . bd . Sielen 6/7

das neue

Oberhemd
oder das Sporthemd
u . die dazu passende
Krawatte von

Buß

APOLLO
Täglich 6 . 00

u. 8. 30Uhr:DerHerrscher
3 Spätvoritellungen
Freitag , den 7. , Sonnabend ,
den 8. , Sonntag , den 9. Mai

abends 10,45 Uhr

Die

Kopf
Jager

Borneo
Expeditionsleitung : Victor

von Plessen

-

Ein künstlerisch wertvoller
einmaliger Film aus der
fernen Welt der Südsee¬
Borneo , die geheimnisvolle
Insel - noch heute lebt die
Geschichte von Anji , dem
Häuptlingssohn , und seiner
verbotenen Liebe zu der
schönen Sklavin Iring in
den Liedern auf Borneo fort¬
In rasender Ekstase offens
bart sich den Priestern das
dämonische Gebot der Göt¬
ter eine friedliche Welt ver¬
wandelt sich in eine Welt des
Kampfes in noch nie ges
sehenen Aufnahmen erlebt
man Gesetze , Sitten und Zere¬
monien der Kopfjäger von
Borneo . ( Tobis - Rota -Film )

-

-

Dazu : Monga ma loba «
( Der Götterberg )

Wunderwerke menschlichen
Schaffens

Beginn abends 10 . 45 Uhr

Kartenvorverkauf a . d . Tages¬
kasse ab 6 Uhr ( Fernruf 3604 )

aus - u. Küchengeräte

praktische Geschenke
für die Mutter

kaufen Sie bei

Hero Saathoff
Emden , Neuestraße 41 .

H . Sanders Fernsprecher3267.
Emden , Kleine Faldernstraße 7

M. Simmering jr. Möbelhaus 64
Große Brückstraße

Auswahl ! Stets preiswert und gut !

Solist: Herbert Ernst Stoh (Tenor) Die beste Quelle für Dauerwelle
Пum . Eintrittskarten zu 1. 50 mk . ( für Mitglieder 1 . 25 mk . )
und 1 . 10 Mk . , Galerie 60 Pfg . , in der Buchhandlung Röling .
Blüthner - Konzert - Flügel von der Firma L. Al. Rehbock .

Fritz Wentzel / Emden
Große Faldernstraße 17 - 18 . Fernruf 3905



Am Feierabend

Jagd auf den blauen Wa !
Millionär in der Arktis / Lockvögel über den Wellen - Ein Erlebnisbericht von F. I . Lorm

Ein kleiner Dampfer , der Holz und Kühe geladen hatte ,
setzte mich in tiefer Nacht auf der Insel Saroy ans Land ,
einem winzigen Eiland an der norwegischen Küste . Auf Saroy
gibt es feine Gastherberge , es gibt auch feinen Verkaufsladen ,
feine Kirche , fein Kino , feinen Arzt . Man hat die Empfin¬
dung , als hätte man unseren Weltteil verlassen , ohne sich dessen
bewußt zu werden , und sei auf einem anderen Planeten gelan¬
de. t Ich frage einen Mann , der bedächtig daherkommt , nach
der Fabrik „ Swal -Station " , wo man die erbeuteten Walfische
verarbeitet . Er zeigt auf einen Weg , der sich in der Nacht vers
liert , und sagt : „ Nur immer geradeaus mo es teuflisch
schlecht riecht ! Da tönnen Sie nicht fehl gehen !" In der Tat ,
es toch sehr schlecht ! Ein Geruch nach Aas , ranzigem Del ,
faulendem Unschlitt . . . der unvergeßliche , entseßliche Geruch
toter Walfische .

-

99
Als ich in das Wohnzimmer des Fabritbesizers Sobjörsen

geführt wurde , saß er am Harmonium und spielte Ramona " .

Er empfing mich musikalisch , und auch sonst zeigte er sich als
sehr aufmerksamer Gastfreund , Herr Sobjörsen besitzt drei
Dampfschiffe für den Walfischfang . „ Biche " , „ Eit “ und „Ri¬
beiro " . Die Ausbeute dieser Schiffe sind ungefähr hundert Wal¬
fische jährlich . Jeder Wal trägt im Durchschnitt gegen 30 000
norwegische Kronen . Diese Beute verarbeitet man in der
Fabrit , die riesige Ausmaße hat und mehrere hundert Arbeiter
beschäftigt . Man gewinnt aus dem Walfisch Del für Industrie¬
zwede , Margarine , Stearin jeder Schädel eines Bottwals
liefert siebzig Zentner reines Stearin ! Die Ab¬

fälle verarbeitet man zu Kunstdünger , zu Fleischmehl für die
Biehfütterung . Und man macht die wunderbarsten Daunen für
die Kopfkissen aus dem Bart des Walfisches ! Man lache

nicht ! Die Walfische haben einen Bart , aber sie tragen ihn
im Innern des Maules und dieser Bart wird sozusagen mit
Gold aufgewogen ! Resultat : Herr Sobjörsen besitzt mindestens
hundert Millionen Kronen . Die sechshundert Einwohner von
Steinshamm auf Sarvy leben vom Walfisch . Diese Industrie
bringt Norwegen jährlich mehr als eine Milliarde Kronen ein .

Ich habe mich auf der „ Ribeiro " eingeschifft . Der „ Eit “ rüstet
zu derselben Fahrt , wir werden gemeinsam fagen . Und nun
fann das Fest beginnen . „ Wo sind denn Ihre kleinen Fische ,
Kapitän ? " fragte ich etwas spöttisch . „ Sie machen sich selten !"

In der Tat haben wir seit zwei Tagen fein Jagdwild erblickt ,
und wir sind bereits mitten im Fangfeld " , in diefer ungeheu
ren Wasserwüste , die sich auf zweitausend Meilen bis zum
Polareis erstreckt und der Tummelplag der Walfische ist . Der

Kapitän Brünwal lächelt . Er ist eben dabei , seinen hohen
Stiefel einzufetten , und sagt : „ Warten Sie noch eine Weile !"

Ein Matrose ist zum Elsternnes hinaufgeklettert , mit einem
Fernrohr bewaffnet . Es dauert eine Stunde , dann brüllt er :

Swal ! " Eine Weile später beginnen die Maschinen stärker zu

Sröhnen . Der „ Ribeiro " bäumt sich förmlich gegen die anstür¬
zenden Wogen , schießt auf die noch unsichtbare Beute los . Der
Kapitän ist bereits auf der Plattform , an den Hebel der

Kanone geflammert , über die Wasserwüste gebeugt , wie ein
Afrobat auf dem Schwungbrett . Und jetzt sehen wir . . . ganz
nahe bei uns , am Backbord wir hören ein seltsames Brau¬

sen , das Wasser scheint zu fochen . Eine weißliche Masse , glän¬
zend , massin wie der Bug eines Zeppelins taucht aus dem Bauch
des Meeres empor . Zwei ungeheure Strahlen , wie Dampf ,
schießen zur Höhe . Die Erscheinung erzittert , schwankt , per =
schwindet Wir haben den Wal diesmal verfehlt ! „ Fan !"
( Teufel ) flucht der Kapitän . „ Na , schließlich , es war nur ein
Minfehwal " . Ein kleiner Wal von zehn Meter Länge ! Wir

werden noch andere sehen !"

also

Erst drei Tage später , da ich bereits an unserem Glück ver¬
zweifelte , schrie der Masttorbmann : „ Castelotte !" (Botwal )
Der Kaschwal , wie er auch genannt wird , ist das Wunder der

Wale . Ein bewaffnetes Maul , im Schädel ein Reservoir von

Stearin und im Magen ein Magazin grauer Ambra
sozusagen ein schwimmender Laden wertvoller Waren ! Er

schwamm gemächlich rings um unser Schiff , dieser brave Pott

wal . Man hätte sagen können , daß er mit uns spielen wollte .

Das ging viele Stunden so fort , er tauchte auf , verschwand bliz =
schnell , drehte sich im Kreise , als wollte er nach seinem Schwanz
haschen . Der Kapitän knirschte vor Wut mit den Zähnen , die

Mannschaft fieberte , das Schiff spie Flammen , denn die Ma¬

schinen mußten eine Höchstleistung vollbringen auf dieser wü
tenden Jagd .

Erst gegen Abend , als alles verloren schien , tauchte der

Entenschnabel gerade in der Schußrichtung der Kanone auf . Ich
hatte teine Zeit , mich zu besinnen bereits dröhnte der

Schuß . Der Pottwal hatte die Harpune mitten in den Bauch

erhalten . Er war bereits einige Minuten später bot , ohne wild
um sich zu schlagen . Ein Matrose bohrte ihm eine Fahne in

den Magen , man ließ die Beute , mit diesem Zeichen beweht ,

dahintreiben . Wir würden sie ja wiederfinden ! Wir hatten
noch andere Tierchen zu jagen !

Unterhaltungsbeilage der „OT3 .“ vom 7. Mai 1937

•

3wei Tage später , Am Nachmittag tauchte in der Ferne

plöglich eine Schar Vögel auf . Der Kapitän grollte : „Die Vögel
überfliegen einen blauen Wal sie sind lecker auf die Fisch¬

reste , die er von sich gibt . " Und der „ Ribeiro " gab Rückdampf ,

in allen Gelenken frachend . Der blaue Wal tauchte ganz nahe

bei uns auf . Ein fabelhaftes Tier , mindestens 45 Meter lang ,

länger als unser Dampfer ! Das Geschoß traf ins Volle ! Eine .

gräuliche Gischt , rot und gelblich , sprigt nach allen Seiten , so
breit , als hätte der Ozean selbst plöglich Nasenbluten bekome
men . Das verwunderte Ungeheuer sauste zur Tiefe , während

das Kabel sich so schnell abrollte , daß Funken sprühten . Ich
werde in meinem Leben diese tolle Fahrt nicht vergessen . Der
Kapitän bedachte ihn mit einer zweiten Sarpune , aber es

dauerte endlos lange , ehe das Ende nahte . Der ungeheure

Kopf hob sich aus den Wellen , Und in dem Spalt dieses Rachens
hätte man ein großes Auto einstellen können ! Es lag etwas unt =

heimlich Tragisches in diesen wie schmerzlich verzogenen Rachen .

Die Mannschaft blies den blauen Mal mit Breßluft auf , um

das Untersinken zu verhindern . Dann machten wir uns auf die

Suche nach dem Pottwal . Der blaue Wal und sein wehrhafter

Kollege ruhen jetzt in Margarinebüchsen Sie haben sich neben¬

bei auch in Stearinkerzen verwandelt und in eine Unmenge

anderer Dinge , die mehr oder minder eßbar sind . Und auch das

reizende Halsband aus grauer Ambra , das ich an einer ele =

ganten Dame eines Abends in London sah , wurde wahrschein¬
lich am Rande der Eismeere gewonnen , im Lande des weißen
Todes .

Das Belt / Sumoreste von Erit Bertelsen
Anders Hyllerup hatte seinen schlechten Tag . Alles

ärgerte ihn . Erst ging die Schneidemaschine in Stücke ,
dann zog ein Gewitter auf und erinnerte ihn daran , daß
er seine Feuerversicherung noch nicht bezahlt hatte , und

schließlich hatte Katerine vergessen , ihm Tabak vom Kauf¬

mann mitzubringen . Das war noch das Schlimmste ! Er
nahm seinen Stock und ging zur Tür .

99Wohin willst du ?" fragte Katerine verzagt . „ Es muß
gleich Gewitter geben ."

Er antwortete nicht und ging . Wenn er schlechter
Laune war , sprach er am liebsten mit feinem und wurde

erst mit sich selber einig . Darum ging er zum Strand hin¬erst mit sich selber einig . Darum ging er zum Strand hin¬
unter , dort pflegte es still und friedlich zu sein .

Als er an den Strand fam , entdeckte er etwas , das ihn
vollends aus dem Gleichgewicht brachte : Es stand ein
großes , weißes Zelt zwischen den Dünen ! Diese Dinger
mochte er nicht leiden . Man konnte niemals wissen , was
für Menschen in ihnen hausten . Und diese da hatten
nicht einmal die Erlaubnis eingeholt , ihr Zelt aufzu¬
schlagen . Das sollte ihnen schlecht bekommen .

Mit harten Schritten ging er auf das Zelt zu . Die

Türöffnung war geschlossen . Sie hatten sich wohl darin
schon zur Ruhe begeben . Mit seinem Stock schlug er an

die oberste Zeltstange und rief : Ist da jemand ? ! "
Keine Antwort . Er hob ein wenig die Zeltbahn am Ein¬
gang und fand das Zelt leer . Dann ging er am Strand
entlang und sah sich um . Niemand zu sehen . . . Er be¬
schloß also zu warten .

Als er eine Weile auf und ab gegangen war , fielen
große Tropfen . Wenn er vor dem Unwetter noch zu

Hause sein wollte , mußte er sich beeilen . Dann fiel ihm

ein , daß er es ebenso gut im Zelt abwarten fönne . Viel

Schuh würde so ein dünnes Ding wohl kaum bieten ,
aber immerhin war es besser als hier draußen . Er kroch
in das Zelt . An der Erde lagen ein paar Rucksäcke , zu¬

fammengewickelte Decken und Schlafsäcke . Als ob man in

diesen neumodischen Dingern schlafen könnte !

Raum war er im Zelt , begann das Unwetter . Wie

Trommelmusik fielen die Tropfen durch . Er hob die Ein¬
gangszeltbahn und sah hinaus . Es war vollkommen
dunkel , vorläufig konnte er nicht fort .

Er breitete eine der Decken aus und deckte sich mit der

anderen zu . Das war gar nicht so übel . Langsam schlief
er ein .

Er erwachte durch einen Schrei und richtete sich ver¬

schlafen auf . Wo war er ? Richtig im Zelt ! Und in der
Türöffnung stand Katerine mit erstauntem Gesicht : „ Ander

hier liegst du und schläfst , während wir bei dem ent¬
setzlichen Wetter die ganze Nacht wachten ! Wie haben
wir dich überall gesucht , und nun schnarchst du hier

-

„ Ich habe auf die Leute gewartet , die ohne Erlaubnis
auf meinem Boden das Zelt errichtet haben " , murrte
Anders . „ Und ich bleibe hier , bis sie kommen .'

Ruhig Blut , Anders ! Sie tamen auf den Hof ge =

radelt , gleich nachdem du fort warst . Sie wollten fragen ,
ob sie hier gelten dürften . Dann brach das Unwetter los ,

und da ich alleine ihnen die Erlaubnis nicht geben konnte ,
warteten sie auf dich .“

Aber sie hatten das Zelt ja schon aufgeschlagen !"
Die Zeltbahn wurde zur Seite gezogen , und ein paar

junge Leute traten ins Zelt . Der eine sagte entschuldigend :
„ Ja , weil wir das Wetter kommen sahen , errichteten wir

HAUS
NEUERBURG

Die mazedonische Tabakpflan¬
ze zeichnet sich durch besonders

zierliche Blätter aus . Es scheint ,

als ob auf kleinem Raum alle

die Aromastoffe zusammenge¬

drängt sind , die sich sonst auf
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das Zelt über unsere Sachen . Sonst bitten wir immer
erst um die Erlaubnis dazu . Ich hoffe , Sie sind uns nicht
böse . Wir möchten so gerne ein paar Tage hier am Strand
in den Dünen bleiben ."

Seit diesem Tage sagte Anders niemals mehr nein ,
wenn jemand auf seinem Grund und Boden um die Er¬
laubnis bat , ein Zelt zu errichten . Selbst Katerine gegen =
über mußte er zugeben , daß diese Art , den Sommer zu
verbringen , etwas für sich habe . . .

( Aus dem Dänischen von K. Reiz -Grundmann . )

Humor

Königliche Fähigkeiten

-
König Eduard VII . besaß ein geradezu unheimliches

Gedächtnis für Personen eine Eigenschaft , die übrigens
in seinem Beruf viel Vorteile hatte . Aber er behielt
nicht nur die Gesichter der maßgebenden Persönlichkeiten ,
denen er begegnete . So machte eines Abends Eduard ,
als er noch Prinz von Wales war , in Paris bei französi¬
schen Freunden unangemeldet Besuch . Beim Eintreten
bat ihn der Diener um seinen Namen .

Deutschlands seltenster Hund
Von Professor Dr . D. Fehringer ,

Deutsche Schäferhunde , Boxer , Dackel , Fore und Vorsteh¬
hunde kennt ein jeder . Sie gehören zu unseren häufigsten
Hunderassen . Von den großen Hunden sind Doggen und Bern¬
hardiner allgemein bekannt . Anders wird es , wenn wir uns
über Neufundländer , Leonberger , Berner Sennenhunde oder
gar Hovawarts unterhalten wollen . Da müssen wir uns schon
zu langwierigen Erklärungen verstehen oder zu Bildern unsere
Zuflucht nehmen .

Es ist dabei bemerkenswert , daß diese selteneren Hunde¬

schwarzen Neufundländer sind in der Hauptsache wohl aus den
rassen fast alle aus Mitteleuropa stammen . Gerade die weiß¬

Hunden hervorgegangen , die Fischer aus England und Frank¬
reich nach Neufundland mitnahmen . Dort wurden sie zum
Fischfang benutzt , das heißt sie mußten helfen , Neze auslegen
und einholen und entwickelten als Gebrauchshunde eine hohe
Klugheit und eine große Leidenschaft fürs Wasser . Die zuerst
wieder aus Neufundland nach Europa gebrachten Hunde waren
die weiß - schwarzen Neufundländer , große prächtige
Tiere , die besonders in England lange Zeit Modehunde waren ,

ums Maul und zu triefäugig , der Berner Sennenhund zu klein
ist , der wird gerne einen weiß -schwarzen Neufundländer wählen ,
zumal diese Rasse am liebsten auch im Winter draußen im
Freien ist und alle die guten Eigenschaften sich bewahrt hat , die
unsere Vorfahren an den alten guten Haus - und Hofhunden ,
den Hovawarts , schäzten und die wir bei vielen modernen
Hunden vermissen .

Bei allen Züchtungsversuchen , bei dem Bestreben , alte Rassen
wieder erstehen zu lassen , die sonst dem Untergang geweiht sind ,
ist die Mitarbeit weiter Kreise nötig . Es ist dazu kein großes
Opfer aufzubringen , sondern nur der Wille , bei solchen Fragen
mitzuarbeiten . Mit derselben Liebe , mit der man einem Firs
föter unbestimmter Herkunft das Leben angenehm macht , kann
man auch einen wertvollen Rassehund betreuen und gleichzeitig
noch an wissenschaftlichen Untersuchungen teilnehmen . Bei der

Landseer -Erhaltung oder Wiederherstellung handelt es sich
darum , zunächst wieder genügend Material zu haben , um dann
später durch geschickte Zuchtwahl den ursprünglichen Landseer
wieder erstehen zu lassen .Eduard schaute den Lakaien erstaunt an und sagte während die rein schwarzen Neufundländer, an deren Entstehung Der ungezogene Hund und die Zuckerkrankheitdann : „ Sie wissen nicht , wer ich bin ? "

Der Diener bedauerte . Nun " , sagte Eduard , eigent¬
lich sollten Sie mich kennen ; denn ich , ich kenne Sie ! Sie
waren voriges Jahr der dritte im Spalier der Labaien
bei der Herzogin von Manchester !"

Reinliche Scheidung

Sir William Harcourt , einer der großen englischen
Politiker um die Jahrhundertwende , geriet eines Tages
in Meinungsverschiedenheiten mit seinem älteren Bruder
Edward . Sir William hatte nämlich sehr umstürzlerische
Ansichten über das Privateigentum .

„ William " , sagte schließlich der ältere Bruder , „ ich
bitte dich herzlich , gib diese Ideen über den Grundbesitz
auf ! "

, ,Mein lieber Edward " , war Williams Antwort , „, du
hast den Grundbesiz , laß mir die Ideen !"

Bücherschau
Friedrich Gerstäder : Mississippi Gold Regula¬
toren von Arkansas . Neue Volksausgaben . Verlag
Wilhelm Goldmann , Leipzig , je 400 Seiten .

otz . Friedrich Gerstäcker , der Altmeister des deutschen
Abenteurer - und Reiseromans , ersteht hier in einer Reihe neuer
Volksausgaben erneut dem deutschen Leser . Gewisse Breiten ,
die in den älteren Gerstäderausgaben zu verzeichnen waren ,
sind gefallen . An Geschlossenheit und Frische hat jeder Band
gewonnen .

Zu Gerstäder haben sich einst schon viele deutsche Dichter von
Rang bekannt und ihm ebenso die gründliche Kenntnis ferner
Lande als auch die große Erzählergabe nachgerühmt . Die Zeit
der großen Auswandererzüge nach Amerika , der Erschließung des
fernen Westens , des Goldfiebers in Kalifornien und der Er¬
oberung von Teras durch die Vereinigten Staaten hat er als
Augenzeuge miterlebt . Das gibt ihm den großen Vor¬
sprung vor Karl May , der so vieles am Schreibtisch erdenken
mußte , was Gerstäcker aus der Fülle seiner Tagebücher ent¬
nehmen konnte . Mit dem Wort „ Abenteuerbuch " allein wird
man aber Gerstäder nicht gerecht . Wer seine großartigen Bilder
vom jungen Farmerstaat Arkansas oder vom Mississippi , dem
,Vater der Ströme " , gelesen hat und dazu die Charakterskizzen

der Zeit rechnet , der wird vielmehr feststellen , daß jene Jugend¬
zeit Amerikas in ihm ihren großen Chroniſten gefunden hat .
Der deutsche Auswanderer und Siedler ist ihm , dem geborenen

Die Heirat
der Donna Juana

Roman van Otfrid v . Hanstein .

[ Alle Rechte bei Otto Pupke Nachf . , Berlin W. 57 ]

6 ) ( Nachdruck verboten . )

Aber Sir !"

„ Ich bin die Verpflichtung eingegangen , am 1. September
in Brooklyn zu sein . Bin ich nicht da , entgeht mir das Ge¬
schäft , und wir kommen erst am zweiten nach Hoboken ."

, ,Nonsens , Sir ! Sie haben alles getan , um am 1. Septem¬
ber am Ziel zu sein . Ein Schiffbruch ist eben eine höhere
Gewalt . Kein Gericht der ganzen Welt wird das nicht an¬
erkennen ."

Robert hörte mit gierigen Ohren und fühlte eine Last von
fich genommen ; aber der andere schüttelte den Kopf .

99Es müßte so sein ; aber wer sagt , daß jeder Richter auch
ein vernünftiger Mensch ist ? Ich werde zum Käpten gehen ."

,, Was kann der tun ? "
" Es ist schließlich Sache des Kohlenverbrauchs , wie schnell

ein Schiff fährt . Ich werde mich verpflichten , ihm eine hohe

Prämie zu bezahlen , wenn wir am 1. September in Hoboken
sind . Es kommt jetzt auf ein paar hundert Pfund nicht mehr
an . "

Er eilte zur Kommandobrücke , während der andere sich auf
eine Bant setzte . Noch immer schien er Robert gar nicht zu
sehen . Dieser aber folgte mit den Augen dem Amerikaner , der
jezt mit dem Kapitän auf der Brücke stand und heftig auf ihn
einredete .

Dann zog er die Brieftasche und gab dem Käpten irgend¬
etwas . Der Amerikaner tam wieder zurück und hatte ein

etwas zuversichtlicheres Gesicht . „ Viel mehr soll die alte

Maschine nicht hergeben ; aber er will tun , was er fann . Wir

haben noch acht Tage Fahrt . Wenn wir in jeder Stunde nur
eine Seemeile zusehen , können wir vielleicht die beiden Tage
noch einsparen . Es genügt schließlich , wenn ich mich am
1. September fünf Minuten vor Mitternacht noch einfinde .
Ich habe ihm vorläufig hundert Pfund in die Hand gedrückt ,
und das hat gewirft . "

Als Juana nach einigen Stunden erwachte , sah sie , daß
Robert wieder ganz helle Augen hatte .

Roberts Stimmung hatte sich wirklich gebessert . Er hatte
soeben festgestellt , daß das Schiff in der letzten Stunde eine
Seemeile mehr gemacht hatte . Er hätte den energischen , steif =
leinenen Amerikaner am liebsten umarmt , der feine Ahnung
davon hatte , welchen Dienst er ihm leistete . Und dann hatte
er nachgedacht . Höhere Gewalt ! Ganz natürlich war
Schiffbruch höhere Gewalt ! Was denn sonst ?

ein

wohl auch die eingeborenen Labradorhunde mitgewirkt haben ,
erst viel später nach Europa famen . Die weiß - schwarzen Neu¬
fundländer wurden besonders durch den englischen Maler Edwin
Landseer ( 1802 - 1873 ) berühmt , der diese malerischen Hunde
gern darstellte ; besonders bekannt wurde sein schönstes Hunde¬
bildnis „ Ein Aristokrat " . Noch heute nennt man seitdem die
weiß - schwarzen Neufundländer kurz „ Landseer " . Diese ur¬
sprünglich von den schwarzen Neufundländern in Größe ,
Körperform , Haarlänge und Kopfbildung verschiedenen , im an¬
genehmen Wesen aber sehr ähnlichen Hunde , liefen bald Gefahr ,
von den schwarzen verdrängt zu werden , weil bei der Paarung
von weiß -schwarzen mit schwarzen Hunden diese sich als vor¬
herrschend ( dominant ) erwiesen und nicht nur die Farbe , son¬
dern auch die sonstigen förperlichen Merkmale vererbten , so daß
meist nur noch die schwarz -weiße Färbung übrigblieb . Es ist
deshalb ein großer Glücksfall , wenn einmal noch irgendwo ein
Landseer aufzufinden ist, der noch neben der weiß -schwarzen Fär¬
bung die bezeichnenden Merkmale der Landseer wie stärker ab¬
gesezten Kopf , höheren Körper , fürzere gewellte Haare und ähn¬
liche körperliche Eigenschaften aufweist . Außer in England wur¬
den in Holland , der Schweiz und Desterreich noch von einzelnen
Rüchtern die echten Landseer weiter gehalten , während sie in
Deutschland fast ganz verschwunden sind .

Im Tiergarten Heidelberg lebt eine aus Desterreich stam
mende Hündin , die mit einem aus Holland kommenden Rüden
gepaart , einen kräftigen Wurf von neun Welpen mit Hilfe einer
schwarzen Amme großzog , worunter glücklicherweise sechs Hün¬
dinnen sind . Da man bei guter Aufzucht keinerlei Bedenken vor
Inzucht zu haben braucht , besteht die Möglichkeit , diese selten¬
sten Hunde Deutschlands weiter zu züchten . Es ist leider aber
so , daß überall in den Stammbäumen nachweisbar , irgendwann
einmal die schwarzen Neufundländer wohl aus Verlegenheit
eingefreuzt wurden , und es bedarf aller züchterischen Geschick¬
lichkeit , die echten Landseer wieder einmal herauszumendeln " .
Da die weiß -schwarzen mit den Merkmalen der schwarzen Neu¬
fundländer aber ebenfalls schöne Hunde sind , die ihren Besizern
genau so viel Freude machen , so ist es durchaus nicht nötig ,
solche Hunde auszumerzen , sondern auch diese sind gut unter¬
zubringen . Wem der gewöhnliche Neufundländer zu schwarz ,
der Leonberger zu einfarbig gelb , der Bernhardiner zu feucht

Niedersachsen , besonders ans Herz gewachsen . Wir wollen es
nicht vergessen , daß er auch kräftige und mannhafte Worte ge¬
funden hat gegen die Leichtfertigkeit einer Zeit , die so viele
ihrer deutschen Söhne aus der Heimat trieb und sich gar nicht
die Mühe gab , ihr Volkstum zu erhalten . Eitel Kaper

So fam es , daß seine Sorgen wieder verflogen , und als er
nun , bei wundervollem Sonnenuntergang , mit Juana an Deck
stand , war auch in ihm die große Freude des neu geschenkten
Lebens wach , und sie hatten fast vergessen , was diese Nacht des
Schreckens ihnen gebracht hatte . Am nächsten Morgen war
Roberts erster Gang zum Steuermann . " Haben wir gute
Fahrt ?" „ Wir dampfen auf Deibel komm raus . Wenn das

so weitergeht , sind wir zwei Tage zu früh in Hoboken . Was
macht es , es wird uns bezahlt ."

An jedem Morgen wiederholte sich nun dasselbe . Immer
wieder stand der Amerikaner neben dem Kapitän .

Werden wir es schaffen ? " , ,Vielleicht . "

Der achte Tag war gekommen . Sie glitten mit unvermin¬
derter Geschwindigkeit am Sandy -Hook - Feuerschiff vorüber , da
gab es im Maschinenraum einen Knag . Die Schraube stand ,
und ein Gehämmer begann . „ Die alte Dame hat es übel¬
genommen , daß wir sie so angestrengt haben , und streikt . "
Wütend raste der Amerikaner auf dem Verdeck hin und her
und packte den Kapitän .

Wann geht es weiter ? " „ Hoffentlich in ein paar
Stunden ."

Robert war ebenso erregt , und Juana verstand ihn nicht ,
weil sie vollkommen vergessen hatte , welches Datum man
schrieb . Auf dem „ Sunshine " hing ein Kalender , wie im Lese¬
salon der seligen Susquehannah " . Endlich , es dämmerte
bereits , arbeitete die Schraube wieder . Es wurde Nacht , bis
die große Fackel der Freiheitsstatue zu ihnen herüberleuchtete .
Am 2. September , morgens acht Uhr , ging die „ Sunshine " im
Hafen vor Hoboken vor Anker . Um acht Stunden zu spät .

Drittes Kapitel

Robert und Juana verließen den Dampfer und bestiegen
ein bereitstehendes Auto , das sie , den Hudsontunnel benugend ,
in ein großes Hotel in der Nähe des Zentralparkes brachte .
Das war noch eine letzte Höflichkeitsgeste der Schiffahrts¬
gesellschaft , welcher die „ Susquehannah " gehört hatte , ihren
schiffbrüchigen Passagieren gegenüber . Es waren ihnen allen
für drei Tage Zimmer in diesem Hotel zur Verfügung gestellt ,
und dort sollte die Auseinandersetzung wegen etwaiger An¬
sprüche stattfinden .

Eigentlich hätten die beiden allen Grund gehabt , dem
Schicksal für ihre Rettung dankbar zu sein ; aber Robert war
nervös und verstört , und Juana , die jetzt natürlich wußte ,
welches Datum man schrieb , verstand seine Unruhe und fragte
nicht .

Sie standen in einem sehr luxuriösen Zimmer des zehnten
Stockes , und der Wärter , der sie herausbegleitet , wiederholte
denselben Sermon , den er auch den anderen Passagieren , die
mit den verschiedenen Rettungsschiffen , je nach deren Ankunft
in Neuyort , im Hotel eingetroffen waren , gesagt hatte : Der
Klerk des Modehauses Holbern and Smith läßt fragen , ob sein
Besuch den Herrschaften angenehm ist . Das Haus hat den
Auftrag , der Lady und dem Sir auf Kosten der Reederei die
notwendige Garderobe zu liefern ."

Bitte , in zehn Minuten ."
Um in jeder Weise die „Entgegenkommende " zu spielen ,

hatte die Reederei sich freiwillig bereit erklärt , den Schiff¬

Eine komische Entdeckungsgeschichte
Heute weiß jedermann , daß man mit Insulin der

3uderkrankheit zu Leibe gehen kann . Es handelt
sich hier um das Hormon des Inselgewebes in der Bauch¬

speicheldrüse , welches die Aufgabe hat , den Blutzucker in
niedrigen Grenzen zu halten . Mangelt es an Insulin ,
so tritt demnach eine Ueberzuckerung des Blutes ein -
die Zuckerkrankheit .

Lange Zeit hat es gewährt , ehe man die Bauchspeichel
drüse in Zusammenhang mit jener geheimnisvollen Kranks
heit bringen konnte und seltsam genug ist die Entdeckungss
geschichte :

Der deutsche Gelehrte v . Mehring beschäftigte sich
gerade mit dem Studium der Fettverdauung . Im Vers
folg dieser Untersuchungen gab er seinem Mitarbeiter
Minkowski den Auftrag , einem Hund die Bauchspeichel¬
drüse zu entfernen , damit die Wirkung dieses Organs
auf die Fettverdauung sichergestellt werden könne . Etwas
bänglich erwartete man den Ausgang der Operation -

aber der Hund sprang fidel und munter im Laboratoris
um einher , als ob gar nichts geschehen wäre . Aber es
war doch etwas passiert , nämlich mit der Ordnungsliebe
des Hundes . Minkowski , der sehr auf Ordnung und
Stubenreinheit hielt , stellte eines Tages den Laboratoris .
umsdiener zur Rede , was denn eigentlich mit dem Hund
los sei und wo die alte Zucht hingekommen wäre . Nun
ja , das wäre merkwürdig , druckste der Diener herum ,
neuerdings wäre das Tier geradezu „ unerschöpflich " und
ein gut Teil der Tagesarbeit müsse man damit zubringen ,
mit Eimer und Lappen hinter dem Hund herzulaufen .
Minkowski nickte nur und schalt seitdem nicht wieder .
Bligartig hatte sich der Gedanke in ihm festgesetzt , ob nicht
diese vermehrte Harnabsonderung auf Zuckerkrankheit
hindeuten könnte . Und kaum hatte er den Gedanken fertig
gesponnen , so sah man den Forscher schon mit der Pipette
an den so unbeliebten Seen arbeiten . Bei der Probe
auf Zucker bestätigte sich die Vermutung : der Harn war
zuckerhaltig !

So hatte der unerzogene Hund den Aerger seines Herrn
reichlich wett gemacht , und eigentlich müßten wir dem Tier ,
wenn es noch lebte , eine Extrawurst spendieren ! Kli .

brüchigen , die ihre Garderobe verloren hatten , je ein Kleid
oder einen Anzug mit dem notwendigen Zubehör zu stellen .

Juana sagte :

" Es ist gut ; denn so, wie wir jetzt aussehen , fönnten wir
nicht zu dem Notar ." Robert nickte .-

, ,Wir müssen so schnell wie möglich zu ihm . Juana , ich
habe bis jetzt vermieden , dir meine Sorgen zu zeigen . Ich
fürchte , unsere ganze Reise war vergebens . Gestern war der

erste September
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Juana versuchte zuversichtlich zu sein .
„Und heut ist der zweite . Es war nicht unsere Schuld , daß

wir uns verspäteten . Gegen höhere Gewalt ist der Mensch
hilflos . "

Jedenfalls freute sich Robert , daß Juana denselben Gedan¬
fen hatte wie der Mann auf dem Schiff , der durch seine Zah¬
lung wenigstens dafür gesorgt hatte , daß sie nicht noch später
famen . Er ging an das große Rad , auf dem die verschiedenen
Stellen bezeichnet waren , mit denen ein Gast des Hotels wün¬
schen konnte , in Verbindung zu treten .

Er las und ließ das Lichtsignal des Haustelephonbüros
aufflammen . Bitte Verbindung mit Mr . Woodrow Wilkins ,
Solicitor , Broadway 267 . "

Sofort kam die Antwort . „ Das Büro wird erst um zehn
Uhr geöffnet , vorher Verbindung unmöglich ." An der Tür
wurde geklopft , und der Clerk des Modehauses und eine junge
Verkäuferin traten ein . Beiden wurden von Boys Kästen und
Schachteln nachgetragen . Während Juana in dem anstoßenden
Ankleideraum probierte , tat es Robert im Zimmer . Um neun
Uhr gingen die Angestellten des Modehauses wieder fort , und
Juana hatte ein einfaches , elegantes Kleid , Schuhe ,
etwas Wäsche und einen Hut , Robert einen guten Anzug und
dasselbe Zubehör .

Juana war etwas bedenklich .

neue

, ,Das erstemal , daß ich etwas kaufe und nicht bezahle ."
, ,Ganz einfach Ersazpflicht . Wenigstens können wir uns

jezt auf die Straße wagen . Wir wollen hinunter und die
Stunde , die wir noch warten müssen , zum Frühstück benutzen ."
Auch jetzt lag etwas trampfhaft Gleichmütiges in ihrer gan¬
zen Stimmung , und innerlich waren sie voller Unruhe .
Mit dem Glockenschlag zehn Uhr standen sie im Vorzimmer des
Solicitors , und Robert gab seine Visitenkarte , die der Sekre
tär mit einem höchlich verwunderten Blick auf Robert las und
dann kopfschüttelnd in das Privatzimmer des Notars trug .
Schon dieses Kopfschütteln mußte Robert entschieden als schlech¬
tes Zeichen deuten . Die Tür wurde geöffnet , und der Sekretär
sagte : „ Please !"

Die Aufforderung flang aber alles weniger als höflich .
Mr . Woodrow Wilkins , ein älterer , sehr respektabel aus¬

sehender Herr , saß am Schreibtisch . Zwei andere Herren , die
Robert vorläufig nicht beachtete , etwas entfernt , beide von¬
einander getrennt und beide in Riesenzeitungen vertieft . Der
Notar fragte in sehr erstauntem Ton :

, ,Wer sind Sie ? "
(Fortsetzung folgt .)
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Frühling in Ostfriesland
Kam der Lenz je so spät wie heuer ? Noch Ende März mehte

Schneesturm . Und die ersten Lämmer , die schon im Februar
auf der Weide standen , froren trotz der wolligen Wärme ihres
Kleides . Sie waren die frühesten Künder neuerwachenden
Lebens . Und wer sie sah , der begrüßte sie mit freudiger Be =
wegung als Boten kommenden Frühlingsglücks .

Und er fam nun wirklich . Und diesmal ist es in Ostfriesland

sogar ähnlich wie anderswo auch . Der allzu lang zurückgehal¬
tene Frühling sprengt jetzt mit aller Kraft die Fesseln , die ihm
angelegt waren . Auf allen Zweigen schimmert Blütenweiß , und

alle Sträucher hängen bunte Fahnen aus , und alle Bäume
schmücken sich mit Grün . Aus der Erde schießen die Blumen
hervor , daß man meint , man könnte sie wachsen sehen . Und
die Wiesen , die bis vor kurzem noch grau waren , stehen im

saftigen Grasgrün , und gelber Löwenzahn , weiße Marienblüm¬
chen , roter Sauerampfer und lila Wiesenschaumkraut färben sie
bunt . Es summt von Bienen , und es schwärmt von Schmetter¬

lingen über sie her . So lange , lange mußten wir des Lenzes

harren , jezt überfällt er uns mit einem Rausch von Jubel und

Seligkeit .
Rot stehen Kirchen und Häuser aller Dörfer im Weiß und

Rosa der Obstbäume . Sie leuchten im strahlenden Sonnenglanz
als feierten auch sie ein Frühlingsfest , und der goldene Turm =
hahn auf den Kirchen glizert und gleißt weithin wie brennen¬
des Licht .

Selbst das Wasser der Tiefe und Kanäle , die das ganze
Land durchziehen , scheint blankgeputzt zu sein . Der blaue Him¬
mel und die weißen Wolken spiegeln sich darin , und der frische
Anstrich der Torfschiffe und der Segel - und Ruderboote wirft
seine bunten Farben aus der dunklen Tiefe zurück .

An allen Bootliegeplägen wird gehämmert und geschruppt .

Schäden des Herbstes und des Winters werden ausgebessert ,

damit nichts mangele bei der ersten Fahrt . Denn nun es Früh¬
ling ward , muß wieder jeder schöne Tag genügt werden zu einec
Ruder , Motorboot - oder Segelreise quer durch Ostfriesland .

Ober es geht auf die Ems hinaus und auf den Dollart , wenn

Wichtige Winke für den Fremdenverkehr

bringt die Zeitschrift „ Der Fremdenverkehr " . Die fol =

genden Proben werden auch dem ostfriesischen Fremdenverkehr
manche Anregung geben :

In den Gaststätten und Beherbergungsbetrieben wird zumeist

der Lesestoff nebensächlich behandelt . Veraltete und be¬

schädigte Zeitungen und Zeitschriften schädigen den Ruf des

Hauses .
*

Jede Hotelhalle muß Pflanzenschmuck haben , sonst

wirkt sie unfreundlich . Blumen entbieten den Eintretenden per¬

sönlichstes Willkommen .

Mit zunehmender Reisefreudigkeit wird die Tätigkeit in den
Reisebüros von Woche zu Woche lebhafter . In den Aus¬
tunftsabteilungen ist für möglichste Ruhe zu sorgen .

Die Speisekarten der Gaststätten lassen oft Frischkost ver¬

missen . Süß most ist im Frühling Obstersatz und wirkt wie
milde , belebende Medizin .

Der Sport im Freien beginnt . Sportanlagen und

alles , was sportliche Betätigung zur Freude und Kräftigung
gestaltet , müssen in bestem Zustand sein .

die Schiffe seetüchtig genug sind und das Ueberraschtwerden
durch harten Seegang und eine kräftige Brise riskieren können .

Wer nicht aufs Meer sich hinauswagen darf , der fährt ans

Meer . Das sind die Binnenseen , an denen vor allem die Um¬

gebung Emdens reich ist . Schilfumwachsene , flache Becken mit

moorig -sumpfigen Ufern , ein Paradies der Sumpfvögel , deren

mannigfache Arten im übrigen Deutschland selten geworden sind ,

wo Blumen blühen , die jeden Botaniker entzücken , denn auch sie

besitzen Seltenheitswert .
Wen das Wasser nicht lockt , der wird eine Fahrt mit dem

Rad , mit der Bahn oder mit dem Auto durch Ostfriesland be¬

vorzugen . Der Wechsel zwischen Marsch - , Geest - und Moorland¬

schaft macht sie reizvoll . Hübsche Waldungen laden ein zu

Wanderungen .
Jedes Dorf , jede Stadt hat ein eigenes , besonderes Ge¬

präge . Und die alten Kirchen auf den hohen Warfen sind zeich
an Kunstschätzen , die aufzusuchen sich lohnt .

Wer Ostfriesland in allen Teilen kennen lernen will , der

muß natürlich auch zu den sieben Inseln hinüberfahren ,

die wie ein Kranz sich der ostfriesischen Küste vorgelagert haben .
Sie gleichen sich , und doch ist jede einzelne wieder verschieden ,

und jede hat ihren Reiz und ihre Sonderschönheiten .
Ostfriesischer Frühling . Die Zeit der Wanderlust ist ange¬

brochen . Laßt uns die Herrlichkeit der langen Tage nutzen .
Dr . Louis Hahn ( Emden ) .

Bahnhofsromantik
Der Bahnhof Rolandse ck hat eine Reihe Verbesse =

rungen und Raumerweiterungen erfahren . Als er am 21 .

Januar 1856 eröffnet wurde , war er Endpunkt der Rheinstrecke .

In seiner Bauweise war er einzigdastehend . Dieser Bahnhofs¬
bau aus Gußeisen und Glas mit seinen lichten Veranden und

geräumigen Sälen an einem der schönsten Winkel des

Rheins ( Ausblick auf den Rolandsbogen , den Drachenfels ,

die Rheinschleife , die Inseln Nonnenwerth und Grafenwerth
und das Siebengebirge ) war Ziel vieler Hochzeitsreisender .

Hier verlebte Franz Liszt seine schönsten Tage mit der

Gräfin d' Agoult , hier weilten die Dichter der Romantik , spiel¬
ten die Kapellen der Bonner Husaren und der Deuger Kürassiere ,

hier trafen sich die ersten Gesellschaftskreise der damaligen Zeit .

Carmen - Sylva hat diesen Bahnhof begeistert . besungen .

Nach Weiterführung der Eisenbahnstrecke verlor der Bahnhof
an Bedeutung . Weltkrieg , Nachkriegszeit , Besatzung und In¬
flation lieferten die Gebäulichkeiten nahezu dem Verfall aus .

Unter dem Dach der Terrasse hatte sich sogar eine Eule , das
Symbol von Menschenschen und Einsamkeit , eingenistet .

Nationalsozialistisches Bestreben , beachtenswerte Bauwerke
zu erhalten , nahm sich auch des Bahnhofes Rolandsed an . Die
bahnseitige Veranda wurde überdacht . Man beseitigte das
innere Treppenhaus , wodurch weitere Räumlichkeiten gewonnen
wurden , vergrößerte die Eingangshalle , richtete eine Einmann¬
schalteranlage ein , erneuerte die Gußeisenarchitektur der Ter¬
rassen , frischte alle Innenräume auf und schuf im oberen Stock¬

werk zwei neue , dem neuzeitlichen Raumempfinden und Ge¬

schmad angepaßte Säle , den großen Rheingoldsaal und den
intimeren Rolandsaal , die eine geschmackvolle Ausstattung er =
hielten .

Daß auch bei uns in Ostfriesland durch schöne gärtne¬
rische Anlagen und bauliche Verbesserungen so mancher Bahn¬

hof erheblich gewinnen kann , hat sich schon an manchen Orten
gezeigt . Wir alle haben unsere Freude daran , wenn diese
Beispiele überall Schule machen .

Nordseebad Norderung

Ein Alusflug zur

Aluskunft

Insel Juist
ist immer ein Erlebnis !

durch die Kurverwaltung

Die Saison ist eröffnet ! -

Und wieder ruft die Nordsee !

Aufn . : Dr . Paul Wolff . / OT3 . - K.

Vergrößerung des Kreideheilbades Saẞniz

, ,Das erste Kreideheilbad der Welt " , Saßniz , beabsichtigt
durch Umbau des Gemeinde - Bades eine Vergrößerung der Mög¬
lichkeiten für die von Jahr zu Jahr wachsende Zahl der Kreide¬
bad - Gäste , um täglich bis zu vierhundert Bäder der heilenden
Kreide verabfolgen zu können .

Seedienst Ostpreußen jeht auch bis Kiel

Die lebhafte Verbindung zwischen den Ostseebädern hat dazu
geführt , daß jezt der „ Seedienst Ostpreußen " auch zwischen Kiel
und Pillau verkehrt . Er läuft Binz auf Rügen regelmäßig nach
Fahrplan an und wird vor allem zur Rieler Woche und zur
Reichstagung der Nordischen Gesellschaft in Lübeck Ausflugss
fahrten an der gesamten Ostseeküste durchführen .

An beiden Pfingsttagen Militär - und Orchesterkonzerte

Festspiele des Heimatvereins mit Einweihung des alten

Fischerhauses ( Heimatmuseum ) Alle Bademöglichkeiten

Geschenkartikel , Bedarfs- und Genußmittel
Pfingsten auf Spiekeroog kaufen Sie vorteilhaft bei

Gerd Janßen / Spiekeroog
Abfahrt ab Emden Pfingstsonnabend 11. 56 Uhr , Rückkehr

Dienstag an Emden 10 . 41 Uhr . Verbilligte Sonntags =

tahrpreise einschließlich Schiff und Inselbahn , Hin - und
Rückfahrt 9 . 20 Reichsmark . Direkte Fahrkarten ab Emden .

Kraftfahrer fahren über Aurich - Esens nach Neuharlingersiel

daselbst Garagen. Abfahrt des Schiffes dort Pfingstsonnabend
16 Uhr . Schiff und Inselbahn , Hin - und Rückfahrt 4 . 50 RM .

Claassen ' s Hotel und Logierhäuser Unterkunft in Hotels pro Bett mit Frühstück 3.50 RM. ,

Frei gelegen , Aussicht auf das Meer

Fließendes Kalt - und Warmwasser

Ganzjährig geöffnet . Hausprospekt

Juist / Fernsprecher 183

Hotel Friesenhof + Juist
fernsprecher 187

Treffpunkt der Badegäste hjausprospekt kostenlos+

Hotel Fresena nebst Villa Germania
Bes . C. P. Freese Juist Fernsprecher 182 2

Vornehme Häuser Fließendes Wasser

Hausprospekt auf Wunsch

Hotel Jtzen und Haus Bracht
JUIST

Dornehme ruhige Häuser + Ganzjährig geöffnet

Wo die Nordseewogen rauschen . . .
winkt Ihnen die beste Erholung

und die schönste Urlaubsfreude

in Privatpensionen 2. 50 RM . Billigste Vollpension

Näheres durch die Kurverwaltung

Hotel zur Linde , Spiekeroog
Inh . Johannes Sanders

mit Villa Linde

Beide Häuser in günstiger Lage zum Strand mit fließendem Wasser

Besuchen Sie das Janssens Gasthof
Nordwestdeutsche Inh . Ulrich Becker

Neuharlingersiel !Venedig :

Hotel Benserhof
Bensersiel

Hotel

Hof von Harlingerland "

Bensersier
die gute Aufenthaltsstätte mit

schöner Aussicht auf das Meer Die beste Aussicht zum Meer
Fremdenzimmer Ia Getränke

JeneensFür Ausflügler besonders die Strandballe Prospekte auf AnfrageJankans Gasthof

JOTEL INSELFRIEDE
Inh . E. G. Gerdes

SPIEKEROOG

BENSERSIEL

Haltestelle der Kleinbahn
Auskunftsstelle der Schiffs =

Altbekannt für gute Gastfreundlichkeit verbindungen nach Langeoog

Das Ziel der Kurgäste und Ausflügler

Moor - u . Schwefelbad Wulferdingsen
Sommerfrische , bel Bad Oeynhausen , i. Tale
des Wesergebirges . Erstauni heilwirkende Moor¬
u. Schwefelbäder . - Erstkl , Verpflegung , pre
Tag RM. 3. 00 Prosprekt auf Anfrage.

Verlangt überall die OTZ

Günsels Hotel Café Frerichs Auch Pfingsten ruft Sie

SPIEKEROOG

Fernruf 32

Seit 1872 preiswert

und gemütlich

Spiekeroog

Konditorei
SPIEKEROOG

Gemütlicher Aufenthalt bei best¬

gepflegten Getränken

Verschiedene Sorten Speiseeis
zu jeder Tageszeit

die grüne Nordseeinsel

das Bad bester
deutscher Gas lichke

Werbeschriften durch die Kurverwaltun

NORDSEEBAD

LANGEOOG
Die schöne Insel

Breiter Sandstrand

Einzigartiger Blick über das Meer
von der neuen Dunenpromenade

VollePension Hauptsaison ab450RM Vor -u. Nachsaison ab 4 -RM



Norden

Borbesichtigung
drei - bis fünfjähriger Remonten

Termine :

Montag , den 10. Mai : Norden 8, Sage 8. 45, Nesse 9. 20 , Dor¬
num 9. 50, Fulfum 10. 30, Esens 11. 15, Edenserloog 12 , Carolinen¬
fiel 12. 30 , Osterhusen 14. 30, Wittmund 15 , Leerhafe 16 , Reepsholt
16. 15, Gödens 16. 45, Strudden 17. 15, Wiesede 17. 45 Uhr .

Dienstag , den 11 . Mai : Sesel 8. 30 , Remels 9. 15 , Stidhausen
10 , Marienheil 10. 30, Langholt 11 , Ihrhove 12 , Hilfenborg 14,Weener 14. 45 , Bunde 16 , Jemgum 17 , Leer 18 Uhr .

Gespartes Geld
soll man nicht zu Hause aufbewahren , sondern gleich
zur Sparkasse bringen . Dann ist man sicher vor
Verlusten und erhält außerdem noch Zinsen . Wir und
unsere 35 Rezepturen und Zweigstellen nehmen Ein¬
zahlungen in jeder Höhe entgegen und beraten Sie gern .

Ostfriesische Sparkasse Aürich
Mündelsichere Sparkasse der Ostfriesischen Landschaft .

Sandhorst werde ich
Im Auftrage des Herrn Vizepräsidenten Dr . Dyterhoff in

Donnerstag, den 13. Mai : Mitte -Großefehn 9, Bagband 9.30, Freitag , den 14 . Mai ,Neermoor 10 . 30 , Rorichum 11 , Emden 11 . 45 , Rysum 12 . 15 , Groot¬
husen 12 . 45 , Pewsum ( Senze ) 14. 30 , Gilsum 15. 15 , Sinte 15. 45,
Loppersum 16 . 15 , Wirdum 16 . 45 , Schoonorth 17 . 15 Uhr .

nachmittags 4 Uhr
in der Rademacherschen Wirtschaft in Sandhorst folgend

Freitag , den 14. Mai : Arle 8, Schweindorf 9, Westdunum 9. 30, unter Sandhorst belegene
Burhafe 10. 15, Ogenbargen 11 , Aurich 11. 45, Riepe 14. 15, Georgs¬
heil 15. 15, Marienhafe 16 Uhr .

Angekauft werden nur gute drei - bis fünfjährige Pferde von
154 - 165 cm Stodmaß mit Füllenschein .

Spigenpferde ausnahmsweise auch ohne Schein .

Anmeldungen nur im Termin .

Ostfriesisches Stutbuch , Norden .

Grundstücke :
Tunadersholz = 94 Ar ,

Nußtamp = 1,49 ha ,

3 Rämpe am Engelands - ( Halbäder ) - Wege
1,09 und 1,32 ha

zum alsbaldigen Antritt öffentlich verkaufen .
Aurich .

1,19 .

Bape ,
Preußischer Auttionator .

Für die Mutter die größte Freude : Kauft bei unseren Inferenten !

350 ccm

Die Sparsamkeit der Kinder Eriumpf

Kreis - und Stadtsparkasse Norden

Sonnabend , den 8. Mai 1937
20 . 30 Uhr

4. volkstümliches Schulkonzert
des Ulrichsgymnasiums

im Schüßenhaus , Norden
Eintritt 0 . 75 RM einschl . Tanz

Kirchenkonzert
am Montag , dem 10 . Mai , abends 8. 15 Uhr

in der Ludgerie - Kirche zu Norden

Ausführende : Herma van Stipriaan , Sopran
Frerich Hokema , Baß ; Lutherischer Kirchen¬
chor ; Norder Streichquartett ; Norder
Musikverein ; Leitung und Orgel : Gottfried
Gallert ; Werke von Joh . Seb . Bach .

Unkostenbeitrag ( einschl . Programm ) 75 Pfg . Vorverkauf
bei Goldschmied Hasbargen und Uhrenhaus Lammert

Die Interessenten der

Alt -u . Gastmarscher Straffache
Sielacht gegen den landwirtschaftlichen

Gehilfen Dirk Dirks , Güder¬

Kongreß
fabrikneu , billig abzugeben .
Diedr . Dirks , Leer ,
Adolf Hitler -Straße 41 .
Anruf 2171 .

Der billige Obst - , Gemüse¬
und Blumenverkauf

findet statt am Sonnabend 10 %/2
Uhr Neermoor , 11 Uhr War¬
singsfehn usw . alle Ortschaften
bis 3 Uhr Strackholt . Obst , Ge¬

Sommersproffen
Verwenden

Sie
vertrauensvoll¬

Frucht' s
Schwanenweiß
Mitesser

u . Pickel
entfernt

SchönheitswasserAphrodite
Aurich . Hof -Apotheke .
Esens : Hirsch - Apotheke ,
Norden : Hirsch -Apotheke ,
Pewsum : Hirsch - Apotheke ,
Wittmund : Apotheke .

müse u . zum Muttertag ganz Autovermietung
besonders billige Topfblumen, Robert Eykamp , Sesel .Beetblumen , Tomatenpflanzen ,
Gemüsepflanzen usw . Loers .

Bolsterwerg

Ruf Holtland 2 .

( Brechflachs ) in zulässigen Mengen abzugeben .

Wilh . Connemann , Leer ( Ostfrsld .) .

Autobus

Sonderfahrten
nach BremerhavenFrühlingsblumen
über Aurich , Varel ,
Nordenham am 9. Mai
hin und zurüd 4 , - RM . ;

nach Bremen

Stiefmütterchen usw . , Rosen
Sämereien aller flrt
Dahlien Knollen

Aug . Rakebrandt ,
Gartenbaubetrieb

Emden , Wilhelmstr . + Fernruf 2280

über Aurich am 12 . Mai
hin und zurüd 4 , - RM .

Anmeldungen erbeten an

Fahrradhaus Frieden Anzeigen in der OT3 . -
ftets erfolgreich .Emden . Fernsprecher 3934 .

ZUR Pfingstzeit
empfehlen wir unsere

vorzüglichen Kaffeemischungen
im Geschenkbeutel :

Beliebte Sorte
RM RM.

500 g 2 , - 125 g - , 50
Marke Kaffeekanne 500 g 2,40 125 g - , 60
Kaffeekanne Extra 500 g 2,80 125 g - , 70
Etwas Besonderes 500 g 3 , - 125 g - 75
Eine Spitzenleistung 500 g 3,20 125 g - , 80

Kaiser ' s Tee - lose und in Packungen -
kräftig und aromatisch

Kaiser ' s Kakao

wohlschmeckend und nahrhaft

Kaiser ' s Schokoladen und Süßigkeiten
aus eigener Fabrik

Kaiser ' s Obst - und Gemüsekonserven .
Weine , Backartikel

preiswert und in guter Qualität

3 % Rabatt in Marken
(mit wenigen Ausnahmen )

KAFFEE¬KAISER ' S GESCHAFT
Bjerdeweide gesuchtPferdeweide

Angebote an

Gerhard Bordeaux ,

Bahnamtl . Rollfuhrunternehmer

Möbeltransport - Lagerung

Verzollung

Emben , Fernruf 2100 .

Aufruf

hat abzugeben
6 . Schlichtenhorst , Emden
Boltentorsgang .

Habe

zwei Pferdeweiden
abzugeben .
3u erfragen unter 1008 bei
der OTZ . , Emden .

an die Bevölkerung Emdens !
werden hierdurch eingeladen zu neuland II, wegen wissentlich beispiellose Opferbereitschaft wird als das überzeugende Merkmal eines Wechsels der Weltanschauung , einer Um¬

Das Winterhilfswerk 1936/37 stellt wieder einen stolzen Erfolg der deutschen Volksgemeinschaft dar . Die
einer

Bersammlung
auf

Mittwoch , den 12. Mai ,
nachm . 5 Uhr ,

falscher Anschuldigung und übler
Nachrede .

Das Jugendschöffengericht in
Aurich hat am 9. April 1937

Der Angeklagte wird wegen
für Recht erkannt :

wissentlich falscher Anschuldi¬
im Lenzschen Gasthofe zu gung und übler Nachrede zu
Norden .

Tagesordnung :

einer Gefängnisstrafe von einem
Monat und einer Woche und in
die Kosten des Verfahrens per¬

1. Abnahme der Jahresrech - urteilt . Der Verletzten wird
nung 1936 und Entlastung die Befugnis zugesprochen , den
des Kassenführers . entscheidenden Teil des Urteils

2. Beratung und Beschlußfassungauf Kosten des Angeklagten einüber die Zusammenlegung mal in der OstfriesischenTagesder Kassen . zeitung " bekanntzugeben , und
3. Genehmigung des Haushalts - zwar binnen vier Wochen nach

plans für 1937 . Rechtstraft .
4 . Wahl von zwei Rechnungs Die vorstehende Abschrift der

Urteilsformel wird beglaubigt .
5. Beratung und Beschlußfassung Das Urteil ist vollstreckbar .

über Uferbefestigung am
Süderschloot .

prüfern .

6. Sonstiges .

Norden , den 5. Mai 1937 .

Der Sielrichter .
Arens .

fehr vom Denken an das Ich zum Denken an das wir dastehen .
Das Winterhilfswerk ist jedoch nur eine zeitlich begrenzte Aufgabe der NS . -Volkswohlfahrt . Ihre eigent¬lichen Aufgaben sind ihr vom Führer im Rahmen des Hilfswerkes „Mutter und Kind" zugewiesen mit dem großenZiele der Gesunderhaltung des gesamten deutschen Volkes.

Als Säule des sozialen Gewissens
tritt sie mit dem Volf für das Volf ein .

Die NSV . hat die Not Millionen deutscher Volksgenossen aufgehalten und wird alle Schäden an der Volkss
gesundheit und am Volksvermögen restlos beseitigen . Die Leistungen der NSV . erstrecken sich auf alle Gebiete für¬sorgerischer und erzieherischer Art .

Die NSV . -Schau hat jedem die gewaltigen Aufgaben vor Augen geführt . Sie können jedoch nur durch¬
geführt werden , wenn jeder Werktätige die Mitgliedschaft erwirbt und sich damit in die Kampf¬
front der NSV . stellt .

Es gibt keine Gründe , die gegen den Eintritt in die NSV . sprechen , jene Gemeinschaft , die in lauterster Ab¬Aurich , den 22. April 1937. ficht sich die freiwillige Betreuung unserer hilfsbedürftigen Volksgenossen zur Aufgabe gemacht hat .
Schließt die Reihen - Jeder Werftätige Mitglied der NSV . !

Janßen , Justizinspektor ,
als Urkundsbeamter der

Geschäftsstelle des Amtsgerichts .

Malaria - Untersuchungsstation
EMDEN
Wilhelmstr . 54

Sprechstunden zur kostenlosen Blut¬
untersuchung auf Malariaerreger in
den Sommermonaten April / September
täglich von 9 . 00 bis 12 . 00 Uhr .
außer Sonnabends und Sonntags .

NSDAP .
Kreisleitung Emden

Deutsche Arbeitsfront
Kreiswaltung Emden Der Oberbürgermeister

Der Kreishandwerksmeister Der Bezirksbauernführer

Industrie - und Handelskammer für Ostfriesland und Papenburg

Kaufmännische Deputation
Emden

Wirtschaftsgruppe Einzelhandel
Kreisgruppe Emden



Aurich

Gerichtliche Bekanntmachungen

Zwangsversteigerung

Zwangsweise soll das im Grundbuch von Middels -Westerloog
Band V Blatt Nr . 163 eingetragene , nachstehend beschriebene
Grundstück

Im Auftrage haben wir bie Suche zum 15. Mai oder Drei -Personen - Haushalt in
1. Juni ein

Gastwirtschaft Friesenhof" in Aurich, mädchen
Am Markt 30 ,

günstig belegen , mit Antritt nach Uebereinkunft zu verkaufen .

G. F. Garrels & Sohn ,

Haus , Grundstücs - und Sypotheken - Makler ,

Emden , Westerbutvenne 11 .am 20 . Mai 1937 , 10 % Uhr ,
an der Gerichtsstelle , Zimmer Nr . 14 , versteigert werden :

In der Nachlaßsache der ver¬Lfd . Nr . 1 , Gemarkung Middels -Westerloog , Kartenblatt 4,
Barzelle 102, Grundsteuermutterrolle Artikel 259, Gebäudesteuer- torbenen Witwe Loger in Oft
rolle Nr . 117 , Hofraum , der hohe Wall , Größe 14,12 Ar . großefehn Nr . 3 werde ich am

Der Versteigerungsvermert ist am 8. Dezember 1936 in das Mittwoch , dem 12 . Mai ,
Grundbuch eingetragen .

Als Eigentümer war damals der Bahnarbeiter Hayo Gerdes
Hoppmann in Spekendorf eingetragen .

Amtsgericht Aurich , 4. Mai 1937 .

Zwangsversteigerung

Zwangsweise sollen die im Grundbuch von

a ) Moordorf Band V Blatt Nr . 133 ,
b) Moordorf Band VII Blatt Nr . 212 ,
c ) Victorbur Band V Blatt Nr . 168 ,
d ) Victorbur Band IX Blatt Nr . 274

eingetragenen , nachstehend beschriebenen Grundstücke

am 20 . Mai 1937 , 10 Uhr ,

an der Gerichtsstelle , Zimmer Nr . 14 , versteigert werden :

a ) Grundbuch von Moordorf Band V Blatt Nr . 133 :

nachm . 2½ Uhr ,

Fernsprecher 2637 .

für Haus - und

Leer sucht

Haus oder Tages

chaftliche Arbeiten. Fam. mädchen
Anschluß , guter Lohn .

Frau Emma Ridermann ,
Greven i . W. , Kr . Münster ,
Bsht . Maestraße 4 .

Gesucht aut fofort ein tüchtiges

Zumietengesucht Mädchen
Suche auf sofort kleine

beim Nachlaßhause folgende
gebrauchte Sachen : zahlt werden.

sonnige Wohnung

2 gr . Kleiderschränke , 2 Kom¬
moden , 1 Eckschrank , 1 An¬
richte , 3 Tische, 2 Lehnstühle,
4 Binsenstühle , 1 Wanduhr ,
1 Wecker , 2 Bücherborte ,
1 weißen emaill . Kochherd ,
1 alten eis . Kochherd , 2 kom¬
plette Betten , 1 Schiebkarre ,
Gartengeräte , Töpfe , Kessel ,
Steingut , Kisten , Kasten ,
Säde und was sonst da sein
wirdLfd . Nr . 1 , Eine Anbaustelle , Kartenbl . 2 , Parzelle 802/52 ,

Größe 57,84 Ar , Grundsteuermutterrolle Art . 276 , Gebäude- öffentlich meistbietend auf drei¬
Steuerrolle Nr . 255 .

b ) Moordorf Band VII Blatt Nr . 212 :

Lfd . Nr . 1 , Gemarkung Moordorf , Kartenbl . 2 , Barzellen
653/172 usw . , 654/172 usw . , Grundsteuermutterrolle Art . 364 ,
Gebäudesteuerrolle Nr . 123 , Kolonat Haus Nr . 124 , Kolonie
Moordorf , Größe 3,28,67 Settar .

monatige Zahlungsfrist vertau¬
fen . Besichtigung zwei Stunden
vorher .

Timmel , den 5. Mai 1937 .

Sinrich Buß ,

Preußischer Auktionator .
c ) Grundbuch von Victorbur Band V Blatt Nr . 168 :

Lfd . Nr . 1, Eine Anbaustelle , Kartenbl . 5 , Parzellen 37 , 38,
39 , Grundsteuermutterrolle Art . 124 , Gebäudesteuerrolle Nr . Bertans von zwei domänen¬
133 , Größe 58,47 Ar .

Miete fann im voraus be

Schriftl . Angebote u . 16
an die OTZ . , Emden .

ut möbliertes ZimmerGut
mit Schreibtisch , mögl . sep .

nicht unter 18 Jahren . Melken
Bedingung .
3u erfragen unter E . 1009 bei
der OT3 . Emben .

Gesucht zum 1. Juni ein

Mädchen
für Zimmer und Haus und

zum 15 . Juni eine

Eing. , ev. Wohn- u. Schlaf Rochitüße
Nähe Wilhelmstr . , sof . gesucht .

Schriftl . Angebote u . E 15

an die OT3 , Emden .

Kinderloses Ehepaar sucht

abgeschlossene Etage
Schriftl . Angebote u .
an die OT3 . . Emben .

Stellen - Gesuche

19

Frau Joh . Meyer ,
Nordseebad Norderney ,
Winterstraße 20 .

Tüchtiges Mädchen

Angebote unter 2 440 an die

OTZ . , Leet .

Zuverlässiges
erfahrenes Hausmädchen zumt

15. Mai gesucht . Vorstellung
Sonnabend nachmittag .

Frau Eduard Lüßen , Aurich ,

Wilhelmstraße 2 .

Zum 1. Juli kinderliebes ,

tüchtiges

Alleinmädchen
gesucht , Kochkenntnisse erw .
bei gutem Lohn .

Schmidt Bremen ,
Meger Str . 79 . Fernr . 46288 .

Gesucht z. 1 . Juni f . Priv .
Haushalt tinderliebe , tücht .

Hausgehilfin
die selbst . kochen kann . Mor
genhilfe u . Waschfrau vorh .
Schriftl . Bew . od . Borstell .
nachm . v . 17 - 19 Uhr .

das selbständig fochen und Frau Maria Gehrels , Oldenburg
arb . fann , für ruh . Haush . i . O. , Adolf - Hitler - Play 7 .
v . 2 Pers . bei hoh . Lohn zum
1. 6. gesucht . Sauskleider
werden gestellt . Zeugn . und
möglichst Lichtbild an

Bankdirektor H. Krause , Bremen ,
Schwachhauser Heerstr . 218 .

Junger Mann , 18 Jahre alt , Ruf 43723 .
sucht

fiskalischen Baugrundstüden leichte Stelle
auf Norderney .Lfd . Nr . 2 , Ackerland , Kartenblatt 5 , Parzellen 525/44 , 45 ,

526/44 , Grundsteuermutterrolle Art . 124 , Größe 1,99,56 Heftar . Am
Lfd . Nr . 3, Ackerland , Kartenblatt 5 , Barzellen 328/40 , 329/42 Freitag , dem 14. Mai 1937
usw . , 330/43 , Grundsteuermutterrolle Art . 124 , Größe 1,35,68
Hettar .

vormittags 11 Uhr

werde ich in der Gastwirtschaft
d ) Grundbuch von Victorbur Band IX Blatt Nr . 274 :

Lfd. Nr . 1, Gemarkung Victorbur, Kartenbl. 5, Parzelle 51, Napoleonschanze "zu Norder¬
ney das an der Ecke Hindenburg¬

Grundsteuermutterrolle Art . 516, Gebäudesteuerrolle Nr . 313, und Schulzenstraße liegende
Acer und Hofraum „ Süd - Victorbur " , Größe 31,95 Ar .
Der Versteigerungsvermerk ist am 10. Dezember 1936 in das

Grundbuch eingetragen .
Als Eigentümer war damals :

domänenfistalische

Grundstück

in der Landwirtschaft oder
Gärtnerei .
Angebote unter R Nr . 25 an

die OTZ . , Norden .

Wer bietet
24jährigem jung . Mann mit

Wandergewerbe für Kolo¬
nialwaren eine

Angebote unter I Nr . 100 an

die OTZ . , Norden .

za u . b ) : der Kolonist bzw. Arbeiter Gerhard Siebels Wiene - in zwei Bauplägen von etwa 305

tamp in Moordorf , und 354 qm Größeöffentlich meist Existenzmöglichkeit?
zuru . d ) : die Eheleute Kaufmann und Gastwirt bzw . Gastwirt bietend zum Verkauf stellen .

und Landwirt Gerhard Siebels Wienekamp und Bauzwang ist vorgeschrieben .

Anna geb. Uphoff in Victorbur , je zur ungeteilten Bedingungen werden im Termin
bekanntgegeben .

Hälfte ,
eingetragen . Norden , den 5. Mai 1937 .

Bieter haben mit Sicherheitsleistung zu rechnen und eine Domänenrent - und Bauamt .
Bescheinigung des Landrats zwecks Genehmigung zur Abgabe von gez . v . Freeden .

Geboten vorzulegen .
Sabe einige 1000 Schofen

Rohr (Reith )
Emden

Amtsgericht Aurich , 4. Mai 1937 .

Das Entschuldungsverfahren für die Eheleute Bauer Theodor
Shenga und Gretchen geb . Ehlkes in Osteeler - Neuland ist nach
Bestätigung des Entschuldungsplanes aufgehoben .

Entschuldungsamt Emden , den 30. April 1937 .

Weener

In das hiesige Handelsregister B. ist bei der unter Nr . 7 ein¬

getragenen Firma „ Ostfriesisch -Oldenburgische Lager - und Spe

ditionsgesellschaft mit beschränkter Haftung in Weener " heute
eingetragen worden : Durch Beschluß der Gesellschafter ist die
Gesellschaft aufgelöst .

Amtsgericht Weener , 23. März 1937 .

Pachtungen

Herr Alfred Jacobs , Stiefel¬
tamperfehn , beabsichtigt am

Dienstag , dem 11 . Mai ,
abends 7 Uhr ,

in der Gastwirtschaft Th . Bau¬
mann sein ca . 3 Diemat
großes

Grundstück
Atmeede "

auf ein oder mehrere Jahre
öffentlich zu verpachten .

Hesel . Fernruf Holtland 42 .

Bernhard Luifing ,

Preußischer Auktionator .

Zu verkaufen

Eine Buterhenne
zum Brüten zu verkaufen
sowie

Bruteier
v . weißen Schneeputen , Stüd
40 Pfg .

W. Sassen , Neßmergrode .

Junges

Stammschaf
mit 4 Wochen alt . Mutter¬
lamm verkauft

P . Ohling , Riepe .

Ein rotbuntes , im April

belegtes

Mind
hat zu verkaufen

Silfo Jelten , Soltlander -Nüde .

Sabe ein 14 Tage altes

Wegen Kränklichkeit will Kuhfalb
meinen

Gasthof
zu verkaufen .
Johann S . Einnolf ,
Dietrichsfeld .

Zwei schwarzbunte

in einer aufblühenden tleinen Gar- Kuhfälber
nisonstadt an bester Lage belegen
mit mehreren Fremdenzimmern , zu verkaufen .

großen Stallungen , Viehwaage , Börjes D. Hinrichs , Münteboe .
Kegelbahn etc . verkaufen .

Preis 30 000 RM Barzahlung , Umzugshalber zu verkaufen :
10 000 RM . Rest sichere Hypothe
fen . Sichere Existenz . Die Waage
allein bringt 1200 RM .

Kautgeneigte , die über das er¬
forderliche Kapital verfügen , wollen

1 großer Kochherd ,
1 Küchenschrant ,
1 Tisch
1 runder Tisch ,
1 Stubenofen .

ihre Anschrift der OT3 . Emden zu erfragen unter 1006 bei der
mnter 10 mitteiles OT3 , Emben .

in Ulbargen lagernd , zu ver
faufen .

Sinrich Meinen ,
Spezerfehn 240 .

Im Juni falbendes

Rind
hat zu verkaufen

2 . Camp , Oldeborg .

Verkaufe

4 Fuder Seller und
Kantheu

Johann Hollwedel , Nesse
( Siedlung ) .

Bestes schwobt . Kubkalb
4 Wochen alt , zu verkaufen .

Gerd Saathoff , Moordorf ,
bei der Haltestelle .

Verkaufe sehr gut erhaltenen

Geldschrank
mit zwei Borten und Auffah
( als Schreibpult ) .

E . Bruns , Ammersum .

Motorrad
200 ccm , mit Original -Jap¬

Motor , billig zu verkaufen .

Zu erft . OT3 . , Aurich .

Zu kaufen gesucht

Zu faufen gesucht gebrauch¬
ter , steuerfreier

Diriwagen
3/15 PS . , ganz gleich , in wel¬

chem Zustand , nur steuerfrei
u . Zulassungsbescheinigung .

Schriftl . Angebote u . E 20

an die OTZ . , Emden .

Zu vermieten

4räum . Etage
zum 1. Juni zu vermieten .

Schriftl . Angebote u . E 17

an die OT3 , Emden .

Stellen -Angebote

Ehrliche

Sausgehilfin
mit guten Zeugnissen bei gut .
Gehalt für fl . Einfamilien¬
haus gesucht .

Studienrat Migkat , Bremen ,
Graf - Haefeler - Straße 41 .
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Suche zu Mitte Mai ein er
fahrenes , nettes

junges Mädchen
welches die vort . Arb . mit d .

Suche auf sofort eine zweite

Hausgehilfin
für leichtere Arbeiten .

Frau Hermann Roeden ,

Neuefehn .

Fernspr . Timmel 13 .

Süchtige

Hausfrau verr. will. Fam. Sausgehilfin
Anschl . u . 40 - 45 RM . Geh .

Frau Sinr . Groeneveld ,
Landschaftspolder .
Fernspr . Diz . - Verlaat 14 .

Suche auf sofort oder später
für landw . Haushalt , wo
feine Kinder sind , ein nicht
ganz unerfahrenes , einfaches

junges Mädchen
gegen hohen Lohn .

Frau M. v . Seggern ,
Neerstedt über Wildeshausen .
Fernspr . Brettorf 294 .

für sechs Wochen zur Ause

hilfe sofort gesucht .

„ Delfthalle "

Emden .
Gesucht zum 15 . Juni eine
nicht zu junge

Mitarbeiterin
für Pensionsbetrieb .

Frau Luise Dollmann ,
Nordseebad Langeoog .

Für mein Manufaktur - und Modewaren - Geschäft

suche ich auf sofort oder später einen

gewandten Verkäufer
5 . S. Rohlfs , Efens .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Haus rau " 3 WA
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Sandwich RAD

whren ähnelt . Ist eine Folge einer
narbigen Einziehung bei Magen¬
geschwür . Die damit Behafteten
fönnen nur wenig essen , da der
Magendurchgang sehr verengert
ist .
Sandwich , engl ., zwei zusammen¬
gelegte , entrinbete Weißbrotschei =

ben mit Butter und Belag . Sand¬
wichs werden gewöhnlich zum
Nachmittagstee gereicht .

Sanitär , von lat . Janitas
Gesundheit , find alle Einrichtun =

bie

gen und Maßnahmen , die auf die
Erhaltung der Gesundheit hin¬
zielen .

St . , Abkürzung von Sanft , lat .

Bedeutung : heilig .

Santos , brasilianische Safenstadt .

nach der der Santos - Kaffee be =

nannt ist .

Saphir , blauer Korunbebelstein .

auch blauer Topas und Turma¬
Iin genannt .

Sarafan , Nationaltracht der ruf¬
sischen Bäuerinnen . Bekannt ist
bas Lieb vom roten Sarafan .

Sardelle , gesalzene , Anchovis
Bleiner Heringsfisch .

Gardine , alienartiger Fisch , der
in Del eingelegt wird . Unechte
Sardinen find eingelegte junge
Seringe oder Sprotten . Sarbinen
werden in der geöffneten Doie
auf den Tisch gebracht .
Sartom ist eine sehr bösartige
Geschwulst , wird laienhaft auch
gewöhnlich als Krebs bezeichnet .
Kommt schon in jungen Lebens .
jahren vor und zeigt außerge
wöhnlich starte Neigung zum
Wuchern und zur Bildung von
Tochtergeschwülsten . Der Laie

Wer reisen muß

Sattelnaje

fann natürlich fein Sartom er¬
fennen , bei jedem Anzeichen einer
Geschwulstbildung gehe er auf
jeden Fall zum Arzt , denn eine
in den Anfangsstabien bereits
durchgeführte Behandlung fann
bei Sartom unter Umständen
lebensrettend sein .

Sarfophag , griech . , Bedeutung :
Fleischverzehrer , ursprünglich Bes
zeichnung für einen Steinfarg .

Satin , Atlas , Gewebe , das durch
verstreute Schlußkreuzung eine
glänzende Oberseite hat . Satin .
gewebe werden aus Seide Kunst¬
jeide , Wolle , Halbwolle und
Baumwolle sowie Kreppgarn her¬
gestellt ( Kreppsatin ) . Bei Seiben .
fatin muß man sich erkundigen ,
ob er gewaschen und gebügelt
werden darf , sonst reinigt man
ihn in Waschbenzin , ebenso Kunjte
jeidensatin . Baumwollsatin fann
gewaschen werden .

Satte , flache , irdene oder glä
jerne Schale zum Aufstellen von
Milch , die abgerahmt oder sauer
werden soll .

Sattelnaje , der Rasenrüden it
an ber Nasenwurzel abnorm star !
eingefunten. Ist die häufige Folge
von Syphilis , wobei durch die
iyphilitischen Geschwüre Teile
des Knochens und Knorpels ber
Nase zerstört werden . Dadurch
inft das ganze Nasengerüt ein .Kann aber auch ntstehen durch
Verlegungen ( Borernale " ) . Die

tosmetische Operationstechnif ist
heute so weit vorgeschritten , baß
derartige Fehler durch fünstlichen
Einsaz eines Nasenrüdens aus¬
geglichen werden können .

kauft Koffer bei Buß

EMDEN , Neutorstraße



Gesucht einfaches

junges Mädchen od .
landw . Gehilfin

von 14 - 17 Jahren .

Friz Blohm , Glarum ,
Post Accum über Jever .

2. landw . Gehilfin
od . Kindermädchen

gesucht .

Joh . Dirks ,

Westerender -Hammrich .

Einfache Frau
oder älteres Mädchen

für ½ oder 3/4 Tag von
2 - Personen - Haushalt gesucht .
Zu erfragen unter 1007 bei
der OTZ . , Emden .

Suche auf sofort oder später ,
eine

landwirtschaftl . Gehilfin
F . Fresemann , Loga .

Lehrling (weiblich )
für m . Damensalon gesucht .
Friedrich Boc ,
Frisier -Salon Parfümerie ,
Aurich , Norderstraße 17 .

Süngere
Vichpflegerfamilie

für baldigst gesucht . Some

Zwangsversteigerungen

Zwangsversteigerung .

Am Sonnabend , dem 8. Mai ,
14 Uhr , versteigere ich in Emden
Am Eiland öffentlich meistbietend

gegen bar
2 Klaviere , 2 Bücherschränke , 2
Schreibmaschinen , 1 Rollschrant .
2 Schreibtische mit Sessel , 2
Standuhren , 1 Wanduhr , 1Büfett ,

1 Tisch , 1 Vitrine , 1 Kredenz , 1
Lederstuhl , 2 Chaiselongues , 1
gr . Spiegel , 1 Tischgarnitur , 1
Kleiderschrank , 2 Flurgarderoben
u . a . m .

Emden
merstundenlohn 50 Pfennig , Ribakke , Obergerichtsvollzieher .

Winterstundenlohn 40 Pfg .

Meyer zu Tittingdorf ,

Hofbesizer ,

Post u . Stat . Bruchmühlen .

Suche für 67jährige Dame Lediger Melfer

Gesellschafterin der auch andere Arbeiten
mitmacht , und ein

mit Kochkenntnissen. landwirtschaftl . Gehilfe
Bauer Hans Ulferts ,
Groß -Kringwehrum .

Gesucht auf sofort oder zum
1. Juni eine

landw . Gehilfin
oder ein einfaches

junges Mädchen
undbei Familienanschluß

Gehalt , welches alle Arbeiten
mitverrichtet .

Diedr . Heinemann , Jade
über Barel in Oldbg .

Sausgehilfin
nicht unter 22 Jahren , für Ge¬

schäftshaushalt , mit Kochkennt¬

nissen , von norddeutscher Familie

baldmöglichst gesucht .

Hans Grashorn , Twiest ,
Post Kirchhatten üb . Oldbg .

baldigen An¬Gesucht zum
tritt solider

Gartenarbeiter
für Gemüsebau .

Claaßens Hotel ,
Nordseebad Juist .

Laufjunge
für die Nachmittagsstunden
gesucht .

Georg Kittel ,
Uhrmachermeister ,
Aurich , Markt 21 .

Suchen auf bald einen

nach Thüringen gesucht. Gutes Lehrling
Gehalt , freie Kassen und Fa¬

milienanschluß .
mit guter Schulbildung .

Langeheineken & Riehl , Barel
Offerten mit Zeugnisabschriften Manufaktur , Modewaren - und
unter E 21 an die OT3 . Emden Aussteuer - Geschäft .

2 Kochlehrfräulein Ihre Anzeigen
sowie

1 Waschfrau
gesucht .

G . Freese , Nordsee -Hotel ,
Suist . Telefon 181

gehören in die OT3 ,

Zwangsversteigerung

Harlingerland

Lichtspiele Wittmund
Sonntag , den 9 . Mai , abends , 8 . 30 Uhr

Schnell die Sparbüchse geleert ,
und dann nach

Friß von Halle
Aurich , Am Martt 3 ,

der hält alle schönen ,

füßen Sachen schon bereit

Das schöne Frl . Schraggzum Muttertag
Das Schicksal einer großen Liebe

aus der Zeit Friedrich des Großen

Am Sonnabend, dem 8. Mai, Kaamt Sönndag all na uns to !

Eiland" öffentlich meistbietend Wor ' t üm geiht . weet Ji jo !
14 Uhr , versteigere ich „ Am

gegen bar :

1 Glasschrank , 1 Spiegel ,
1 Teppich , 1 Nähmaschine ,
1 Schreibtisch , 1 Rollschrank ,

2 Stühle , 2 Kinderbetten ,

4 eis . Bettstellen m . Spiral¬

Matr . , 2 Tresen , 1 Verkaufs¬
schrank , 1 Ofen , 1 Büfett ,

Klootscheeter -Dereen

1 Sofa, 1 Standuhr , 1 Rauch Oldmester Gerhard Gerdes "
tisch , 1 Küchenschrank , ein

Werk „ Der große Duden " ,

1 Drehbank , 1 Bücherschrank ,
1 Klavier , 1 Schreibmaschine ,

1 Schnellwaage , 1 Registrier¬
tasse , 1 Vitrine , 1 Schlafsofa ,

1 Couch , 1 Schreibtisch und

2 Plüschsessel .

Meyer ,
Obergerichtsvollzieher , Emden .

Verloren

Ulrich Ludus

Ochtersum

Rokos - , Manilas ,

Hanftauwerk ,
Gußftahldrahtseile ,

Neuharlingersiel Fischereigarne und Neke ,
(Nordsee )

Schiffsausrüstungen .

Baumwolle und Hanf

ab Lager u . frei Haus lieferbar

Schüßenfest in Webershausen

Zur

Wanderung
Unsere in Fünffarbendruck ges
haltene

Karte
ist für Reisen , Wandern , Sport
unentbehrlich . Preis 0 . 40 RM .
Durch unsere Zeitungsverteiler
und Geschäftsstellen erhältlich .

Kriegerfameradschaft
Upitalsboom

Monatsappell
am Sonnabend ,

81/2 Uhr , bei Kamerad Folkerts ,

SA . -Sportabzeichen am Gonntag , dem 9. mai 1937 Sagtum.
Nr . 14 361 ( Bronze ) in

Aurich verloren .

Finder wird um Abgabe bei

der OTZ . Aurich gebeten .

Sungvolfmüße
verloren ( Riepe , Sand¬

fasten ) . Gegen Belohnung
abzugeben bei

Junter Bangstede , Riepe .

Geldmarkt

5000 RM .
fie werden nie über - auf erste Hypothek gesucht .

fehen . alm Hundertfache Sicherheit .

Das öffentliche Preisschießen beginnt
morgens um 9 Uhr auf allen 4 Ständen

1 . Breis 20 RM . bar
Für Vereine ist außerdem ein Gruppen¬
schießen vorgesehen . Einholen des Schützen¬
tönigs pünktlich 13 Uhr . Ab 15 Uhr öffentl .

Ball im Festzelt
Karussell und Buden aller Art am Plaze . Für Belustigung
für jung und alt ist bestens gesorgt . Es ladet ein

Kleinkalibersportverein Webershausen .

Ardorf -Collrunge
Sonntag , den 9. Mai 1937 ,

abends 7 Uhr :

Gottesdienst
Schriftl . Angebote u . A 197 in der Schule zu Collrunge .
an die OTZ . , Aurich .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " I WA
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Sayhase , Bezeichnung für die
jezzende , werfende Häsin .

Sattler , Handwerker , der Sättel
aber auch alle sonstigen Leder :
arbeiten anfertigt .

Sauce , franz . , Fleischsaft , ge =
bräunte Butter oder sonstige flüs¬
sige Beigabe zu Speisen . Deutsche
Bezeichnung : Tunke . Durch eine
liebevoll zubereitete Sauce ge =
winnen die meisten Speisen erst
ihren Geschmack . Man soll daher
in die übliche Einheitssauce durch
Zutaten an Gewürzen Abwechs =
lung bringen . Frische Gemüse
schmecken besser in Butter gedün¬
stet , als in einer Tunke aus But
ter und Mehl .

Saucenflede entfernt man wie
Fettflecke .

Sauerampfer wird im Garten
angebaut . Aus den Blättern
Suppen bereiten , auch Zugabe
zu Spinat . S . tommt als Un¬
frautpflanze vor und zeigt dann
Ralfmangel des Bodens an .

Sauerbrunnen , Säuerling , foh¬
lensäurehaltiges Mineralwasser .

Sauerkraut , aus Weißkohl her =
gestellt . Dieser wird eingesalzen
und dadurch eine Gärung hervor =
gerufen , die Milchsäure erzeugt .
S . ist falfreich , deshalb sehr ge =
sund , fnochenaufbauend und auf
bie Nervensubstanz wirksam ,
günstig für Nieren - und Zucker¬
franke . Roh genossen , sehr wert¬
voll für Darmtätigkeit . Zugabe
von Wein - und Wacholderbeeren
geschmacksverfeinernd . Defteres
Aufwärmen verringert den Nähr¬
mert .

Saugbehandlung

Sauermilch , Dickmilch Stockmilch ,
durch Batterien gesäuerte und
geronnene ungefochte Milch , die
ihrer Milchsäurebakterien wegen
sehr bekömmlich ist . Milch säuert
schneller , wenn man bereits ge¬
säuerte Milch hinzufügt . Man iẞt
Sauermilch vielfach mit Zuder ,
Zimt und geriebenem Schwarz¬
brot . Gequirlt gibt sie ein er =
frischendes Getränk .

Sauerstoff , Element , farb - , ge¬
ruch - und geschmackloses Gas , das
etwa den vierten Teil der Luft
ausmacht , das Mensch und Tier
zum Atmen benötigen . Sauer¬
stoffmangel wirkt tödlich . Da die
Pflanzen Sauerstoff ausscheiden
ist die Luft in Wäldern beson¬
ders angenehm und gesund .

Sauerteig , gärender Teig , bei
dem Zucker in Alkohol und Koh¬
lensäure zersetzt ist und der da¬
her bei Schwarzbrot als Treib¬
mittel verwendet wird . Sauer¬
teig wird zu diesem Zweck dem
frischen Teig zugesetzt .

Sauerwerden , Zersehung von
Nahrungsmitteln durch Bakte¬
rien . Sauer gewordene Speisen
sind gesundheitsschädlich und
müssen vernichtet werden . Eine
Ausnahme macht saure , ungefoch¬
te Milch .

Sangbehandlung , eine Methode
zur Behandlung von Furunfeln
Abszessen usw . Eine Glasglode ,
die mit einem Gummiballon in
Verbindung steht , wird mit dem
unteren glatten Rand fest an die
Haut über den Furunfel usw . ge =
tülpt . Durch Zusammenpressen

Kofos Teppiche und Läufer w

Egbert Wilts , Sarbenhandlung – Emden , Lear , Norden
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Viehauftrieb
Der Auftrieb des Pensions¬

viehes findet ſtatt am

Montag , dem 10 . Mai ,
vorm . 8 Uhr ,

in Neudorfermoor .

Mitzubringen ist der Schein
über das Ergebnis der Blut¬
untersuchung .

Staatl . Moorverwaltung
Neudorf .

Aurich

Täglich

Blut und Boden

Der Kameradschaftsführer .

78

Jahreshauptversammlung
und Besprechung überRegimentstag
am 8. Mai , abends 8. 30 Uhr
Gastwirtsch .3 immermann (Buhr)
Auch Nichtmitglieder willkommen

Reichsnährstand

Am Montag , dem 10. Mai . nachmittags 3 Uhr
findet in Aurich , Brems Garten , eine

Siedlertagung Oftfriesland
statt . Es spricht Abteilungsleiter Weidhüner von der

Landesbauernschaft Weser -Ems über .

„ Die Siedlungsmöglichkeiten im

deutschen Osten im Jahre 1937 "

Hierzu sind alle Neubauernbewerber aus Ostfriesland , ins¬
besondere diejenigen , die bereits im Besiz des Neubauern¬
scheines sind , eingeladen .

frischer Spargel Batallan Sin noch hante din„,078 . "zum billigsten Tagespreis .

Hanne Treumann , Aurich .

Gottesdienstliche
Nachrichten

Sonntag , den 9. Mai 1937
( Muttertag ) :

Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst in
der Aula des Gymnasiums
zu Aurich ; zu Beginn Tau¬
fen . Anschließend

11 Uhr : Kindergottesdienst .
( Pastor Witting . )

Heimatverein Alurich

Pfingstsonntag Fahrt nach
Norderney 3. Einweihung
des Heimathauses .

Abfahrt 8. 20 Uhr Staatsbahnhof .
Rückkehr ab Norderney : 18 Uhr .
Sonntagstarte für Eisenbahn und
Dampfer . Veranstaltungen auf der
Insel frei .

Der Borstand .

Kostüme

und komplets
werden wieder von der Mode bevorzugt !

Schon für 24 . 50 mk . erhalten Sie ein schönes

Kostüm und für 31 . 50 ein schickes komplet

Meine Hauptpreislagen
in kostümen sind mk . 52 . - 42 . - 32 . 50

Was schön und modern ist , Sie finden es

in unserer großen Auswahl

Gerhard Silomon
Alurich



Oftfriesische Bauernschaft
Landarbeiterwohnungsbau erleichtert

Steuerliche Beihilfen

Um den Wohnungsbau ganz allgemein zu fördern , stellt das
Reich laufend Kredite zur Verfügung . Wenn diese Kredite in
erster Linie für den städtischen Wohnungsbau in Anspruch ge =
nommen wurden , so lag das nicht zum wenigsten daran , daß bei
dem ländlichen Wohnungsbau die außerdem notwendigen Eigen¬
mittel nicht aufgebracht werden konnten . Da aber heute der

Landarbeiterwohnungsbau schnellstens vorwärts getrieben wer¬
den muß , gibt das Reich nicht nur die bekannten Kredite für

diesen Zwed , sondern gewährt auch noch Steuerermäßi =
gungen bzw . - befreiungen bei der Grundsteuer .

Beilage zur „Ostfriesischen Tageszeitung "

Mit vergifteter Kleie gegen die Amelplage
In diesem Jahre wird allerorts über das starte Auftreten

der Ameln geklagt . Auf Wiesen , Weiden und auch auf Acker¬

land macht sich schon ein großer Schaden bemerkbar . Jegliche

Berringerung unserer Ernährungsbasis muß aber mit allen
Mitteln verhindert werden . Der Bauer , der Landwirt , der

Gärtner und die Kleingärtner , die den Kampf gegen die Amel¬

plage aufnehmen , schüßen nicht nur sich, sondern ganz Deutsch¬
land vor Schaden .

Wirksam bekämpfen läßt sich die Amelplage nur durch Gift .

Als Gift ist bei uns in der Provinz Hannover bisher stets

mit bestem Erfolg das Uraniagrün der Pflanzenschutz -Gesell¬
Mit gleichem

schaft mbH . Hamburg 36 verwendet worden .
Als Arbeiter =

Die § § 12 der Reichsabgabenordnung und 29 des Grund¬
Steuergesetzes find deshalb erweitert worden .

wohnstätten gelten im Sinne des § 29 des Grundsteuergesetzes
alle Kleinsiedlungen , Volkswohnungen , Heuerlings - und Werf¬
wohnungen sowie Eigenheime für ländliche Arbeiter und Hand¬
werter . Sie gelten jedoch nur dann als Arbeiterwohnstätten im

Sinne des § 29 , wenn sie als solche vom Oberfinanzpräsidenten
anerkannt sind . Der Reichsbürgschaftsausschuß in Berlin oder
der Landesbürgschaftsausschuß stellt vorher fest , daß die Wohn¬
stätten nach Art , Größe und Ausstattung als Dauerwohnungen
für die Arbeiterschaft bestimmt sind und von ihr benutzt werden

sollen , und daß die Lasten (das heißt die gesamten Aufwendun
gen , die laufend aufgebracht werden müssen ) , oder Mieten für
die Arbeiterschaft auf die Dauer tragbar sind .

Für diese Arbeiterwohnstätten gewährt das Reich Beis
hilfen in Höhe der Grundsteuer , die für das Grund¬

stück und für die Grundfläche nach § 21 des Grundsteuergesetzes
zu entrichten wäre . Die Grundfläche wird aber nur bis zu

einem Heftar dabei berücksichtigt . Diese Beihilfe , die zwanzig
Jahre lang gegeben wird , soll die Lasten und Mieten für das

Grundstück tragbar machen . Der Anspruch auf die Beihilfe ist
der Pfändung nicht unterworfen . Die Beihilfe wird aber nur

dann gewährt , wenn die Wohnstätte in der Zeit vom 1. 4. 37

bis 31. 3. 1940 bezugsfertig wird , das heißt wenn der Bau so

weit gefördert ist , daß den zukünftigen Bewohnern zugemutet
werden kann , das Gebäude zu beziehen . Für die Entscheidung
über die Beihilfe ist die Gnehmigung der Baupolizei zum Be¬
ziehen des Gebäudes nicht bindend . Bei dem Antrag auf Ge¬

währung der Beihilfe ist der Nachweis zu führen , daß es sich
um eine Arbeiterwohnstätte handelt . Es genügt hierbei die

Borlage des Bescheides der Bewilligungs - oder Anerkennungs¬
behörde . Der Antrag ist bei dem Bürgermeister der Gemeinde

zu stellen , in deren Bezirk das Bauvorhaben durchgeführt wird .

Der Antragsteller hat die erforderlichen Angaben zu machen und

die Unterlagen zu liefern , die zur Nachprüfung notwendig sind .

Ist die Beihilfe bewilligt , dann beginnt der Beihilfezeitraum
mit dem 1. April , der auf das Kalenderjahr folgt , in dem die

Wohnstätte bezugsfertig wurde . Zu Beginn eines jeden Steuer¬
jahres hat der Schuldner der Grundsteuer dem Finanzamt

gegenüber zu erklären , daß die Voraussetzungen der Fortgewäh

rung der Beihilfen vorliegen . Entfällt jedoch nachträglich die

Voraussetzung für die Gewährung der Beihilfe oder ist die

Wohnstätte nicht nur vorübergehend unbewohnt , so fällt diese

Schluß des laufenden Kalenderjahres fort . Der Besizer
der Wohnstätte muß von diesem Zeitpunkt ab wieder die sonst
übliche Grundsteuer bezahlen .

mit

Bei einem Verkauf des geförderten Grund¬
ftüdes an einen anderen Arbeiter bleibt die Voraussetzung

auf Gewährung der Beihilfe bestehen . Der Erwerber hat jedoch

die Gewährung der Beihilfe erneut zu beantragen . Das gleiche

gilt , wenn das Einfamilienhaus auf Grund eines Erbbau¬

rechtes errichtet wurde , beim Uebergang des Erbbaurechts . Der

Bürgermeister hat darüber zu wachen , daß die Voraussetzungen
für die Gewährung der Beihilfe auch später noch vorliegen .

Für Heuerlings - und Werkwohnungen wird die Beihilfe nur

gewährt , wenn die Schaffung dieser Wohnungen eine Erhöhung

der Grundsteuer zur Folge hat .

Erfolg fann man auch andere Schweinfuttergrün - Präparate

benutzen , soweit sie den Normen der Biologischen Reichsanstalt
entsprechen ; zu diesen gehören : Elafrosin , Franconiagrün ,

Fructusgrün , Saroniagrün , Silestagrün und St . Urbansgrün .
Man verwende dagegen nicht gewöhnliches Schweinfurtergrün ,

das bezüglich des Giftgehaltes und der Feinheit sehr unter¬
schiedlich ist und häufig nicht den gewünschten Erfolg hat .

Außer diesen arsenhaltigen Grünpräparaten fann man auch

Kieselfluornatrium verwenden .

Das Mischungsverhältnis ist für alle Giftmittel gleich :
KleieGiftmittel Wasser ausreichend für

12 Liter
6 Liter

1 Kilogr . 24 Kilogr .
1/2 Kilogr . 12 Kilogr .
1/4 Kilogr . 6 Kilogr . 3 Liter

1 Hektar
2 Morgen
1 Morgen

Am besten ist Weizenkleie zu verwenden , doch tut es auch

andere Kleie . Die Mischung erfolgt derart , daß zunächst das

Giftmittel und die Kleie gründlich miteinander gemischt wer¬

den . Das muß , um ein Verstäuben des sehr feingemahlenen
Giftes nach Möglichkeit zu vermeiden , in einem geschlossenen

Gefäß , am besten einem dichtschließenden trockenen Faß gesche¬
hen , das etwa 5 Minuten hin und her zu rollen ist . Sehr

geeignet für das Mischen sind alle Trodenbeizapparate für

Wechselfüllung , also z. B. Globus , Ideal , Lothrä , Primus oder

auch die billigen fleinen Trommelapparate Abavit - Beiztrom =

mel und Klein - Tillator . Alle Apparate sind nur bis zur Achse

mit Kleie zu füllen und zur Erzielung gründlicher Durch¬

mischung besonders langsam etwa 5 Minuten lang zu drehen .

Soll das Mischen ohne Gefäß erfolgen , so muß es unter

allen Umständen im Freien gesechehen , damit der Wind den

Gift enthaltenden Staub wegwehen kann . Um ein gründ¬
liches Mischen zu erzielen , muß etwa eine Viertelstunde ge =

mischt werden . Man stecke bei dieser Arbeit Watte in Nase

und Ohren und binde ein feuchtes Tuch vor den Mund .

Nachdem Gift und Kleie innig miteinander vermischt sind

das Ganze muß eine gleichmäßige graugrüne Farbe ange =

nommen haben wird das Mischgefäß in einen Bottich ents
leert . Nach und nach wird nun die vorgeschriebene Wasser¬

menge hinzugegeben und dabei das Ganze fräftig durchgefne¬
tet , eine Arbeit , die unter Anwendung der obengenannten

Vorsichtsmaßregeln durchzuführen ist . Man fnete so lange ,

bis die Mischung gleichmäßig durchfeuchtet ist . Hierauf ist das

Mittel streufertig . Ein Verstäuben tritt jetzt nicht mehr ein .

Bei Benutzung von Apparaten kann man das Wasser auch

nach und nach in den Apparat geben und weiterdrehen . Be¬

sonders geeignet sind die für das Kurz -Naßbeizverfahren ein

gerichteten Apparate Globus , Prattikus B und Primus B , bei

Senen das Wasser durch die durchbohrte Achse allmählich in

das Gefäßinnere eingeführt wird . Nach etwa nochmals fünf

Minuten langem langsamen Drehen werden die Apparate
entleert und die nun nicht mehr stäubende Masse mit der

Hand noch einmal kurz durchgefnetet , um entstandene Klum =

Pen zu beseitigen .
Die benutten Gefäße sind gründlich auszuwaschen . Das

Waschwasser ist wegzugießen , damit Nuztiere nicht davon sau¬

fen tönnen . Nach dem Mischen und nach dem Streuen sind die

Hände sorgfältig zu waschen . Auch benutzte Säcke sind gründ¬
lich zu waschen .

Das Ausstreuen erfolgt am besten gegen Abend . Folgt dem

Ausstreuen starker Regen , so muß man feststellen , ob das

Mittel schon gewirkt hat , d . h . ob viele tote Tiere oben auf

dem Boden liegen . Ist dies nicht der Fall , so streue man

lieber ein zweites Mal , wobei jezt aber nur die Hälfte

Gifttleie erforderlich ist , wie beim ersten Mal . Bei zu faltem

Wetter streue man nicht , da die Larven dann tiefer sizen und

des Nachts nicht herauskommen . Man überzeuge sich vor dem

Streuen , ob die Larven auch in der obersten Bodenschicht sizen .

Bei Regen oder drohendem Regen streue man nur in Not¬

fällen , wenn eine längere Regenperiode einzusehen droht .

Wenn nötig , wiederhole man das Ausstreuen mit derselben

Menge . Es ist besser , sich zunächst mit einem Teilerfolg zu be =

gnügen , als alle Larven ungestört weiter fressen zu lassen .

Auf Weiden darf nur drei Wochen vor dem Auftrieb von

Vieh gestreut werden . Erst nach einem ausgiebigen Regen

soll Vieh aufgetrieben werden . Auf Wiesen und Aeckern ist

das Mittel jederzeit unbedenklich anzuwenden .

Eine Vergiftung von Vögeln oder Wild durch die ausge =

streute Gifttleie ist bisher noch nie einwandfrei nachgewiesen
worden :

Während der Arbeit mit dem Gift und während des

Streuens nicht essen , trinken und rauchen !

Uraniagrün ist in allen einschlägigen Apotheken und Dro

gerien zu haben .

Weniger Häuteschäden - besseres Leder
Die gefeßliche Bekämpfung der Dasselfliege

Der Landwirtschaft und der Häute - und Lederwirtschaft ent¬

stehen durch die Schäden der Dasselfliege alljährlich beträcht¬
liche Verluste . Die Jungrinder bleiben infolge des

Dasselbefalls in der Entwicklung starf zurück . Bei den Milch¬
fühen fann ein bedeutender Rückgang der Milchleistung ein¬

treten , und die Mastrinder erleiden infolge Verminderung
der Freßluft nicht unerhebliche Gewichtsverluste . Außerdem

entstehen aber für die deutsche Häute - und Lederwirtschaft in¬

folge der Beschädigung der Häute große Verluste ; denn die von
der Dassellarve durchlöcherten Stücke der Haut sind zumeist die

wertvollsten Teile vom Rücken und von der Lende ( Kern¬

leder ) ; sie sind für viele Zwecke der Lederwirtschaft unbrauch¬
bar . Wer einmal dasselbeschädigte Häute gesehen hat , wird
sich der zwingenden Notwendigkeit der planmäßigen Be
tämpfung dieses Schädlings nicht verschließen . Wissenschaft
und Praxis haben seit Jahren daran gearbeitet , die Larven

der Dasselfliege durch möglichst wirksame Bekämpfungs¬

Löschung des Entschuldungsvermerksverfahren auszurotten. Sehr bald kam man aber zu der

Als Gemeinschaftliche Richtlinie Nr . 77 ( vom 17. 4. 1937 )

wird eine demnächst zu erlassende Verordnung den Entschul¬

dungsämtern und sonstigen mit der Durchführung der Ents
Schuldung befaßten Stellen zur Kenntnis und Beachtung mit¬

geteilt . Die Verordnung über die Veräußerung von Entschul¬
dungsbetrieben vom 6. 1. 1937 machte die Veräußerung von

Grundstücken , die der Entschuldung unterlegen haben , grundsätz¬

lich von der Genehmigung des Reichsministers für Ernährung
und Landwirtschaft abhängig . Es sollte hierdurch verhindert
werden , daß sich ein Betriebsinhaber zunächst mit Hilfe des

Reiches und unter Verlusten seiner Gläubiger entschuldet , um

dann anschließend den Betrieb oder Teile des Betriebes mit

Gewinn zu verkaufen . Nach Artikel 8 der vorerwähnten Ver¬

ordnung wurde der Reichsminister für Ernährung und Land¬

wirtschaft ermächtigt , für bestimmte Arten von Rechtsgeschäften
eine von den Vorschriften dieser Verordnung abweichende Re¬

gelung zu treffen .

In der in der Gemeinschaftlichen Richtlinie bekanntgegebenen
Verordnung wird bestimmt , daß das Entschuldungsamt die

Befreiung von der Verkaufsgenehmigungs¬
pflicht und von der Belastungssperre der § § 91 - 94 des

Schuldenregelungsgesetzes gewähren kann , und zwar :

1. für Grundstücke , die veräußert worden sind oder veräußert

werden , wenn durch die Veräußerung die Zugehörigkeit der ver¬

äußerten Grundstücke zu einem landwirtschaftlichen , forstwirt¬

schaftlichen oder gärtnerischen Betriebe aufgehoben ist oder auf¬

gehoben wird ;

2. für Grundstücke , die im Zusammenhang mit dem Schulden¬

regelungsverfahren veräußert worden sind oder veräußert
werden ;

3. für Grundstücke , die zur Neubildung deutschen Bauerntums

oder als Heimstätte oder Landarbeitereigenheim verwendet sind
oder werden ; H

4. für Grundstücke , die im Verhältnis zu dem Stammgrund¬

stüd von so geringer Größe sind , daß ihre Abtrennung für die
Belastung des Stammgrundstücs unschädlich ist ;

5. für Grundstücke , die gegen gleichwertige Grundstücke aus¬
getauscht und lastenfrei übereignet werden sollen , sofern das

Dom Entschuldungsbetrieb abzutrennende Grundstück im Ver¬

gleich zu dem gesamten Betrieb von geringer Größe ist .

Grundstücke , die gemäß § 93 des Schuldenregelungsgesezes
mit einer Sicherungshypothet der Deutschen Rentenbank -Kredit¬
anstalt belastet sind , können hiervon nur mit Zustimmung der

Rentenbant - Kreditanstalt entlastet werden .

Die Befreiung von den Beschränkungen kommt dadurch zum
Ausdruck , daß der Entschuldungsvermerk im Grundbuch auf An¬

ordnung des Entschuldungsamtes gelöscht wird . Beim Grund¬
stücksaustausch gemäß Ziffer 5 hat das Entschuldungsamt gleich¬
zeitig anzuordnen , daß der Entschuldungsvermerk auf den zu

dem Entschuldungsbetrieb hinzuerworbenen Grundstücken einge¬

tragen wird .

daß eine erfolgreiche Bekämpfung nur

durch einen geseglichen 3wang erreicht werden
tönne . Deshalb erließ die Reichsregierung das Gesetz zur

Bekämpfung der Dasselfliege vom 7. Dezember 1933.

Die Ergebnisse der nunmehr zum dritten Male zur Durch =

führung gelangten gesetzlichen Bekämpfungsmaßnahmen haben
gezeigt , daß die bisher erprobten Bekämpfungsverfahren , die

Einzelbehandlung des Tieres durch die mechanische Methode

oder die Ganzbehandlung durch genormte Waschmittel bei

sorgfältiger und richtiger Anwendung bestens geeignet sind, die
Dasselschäden herabzumindern . Vor allem hat sich das bishe
rige Verfahren der gemeindeweisen Abdasselung durch ausge =

bildete Kräfte (Abdaßler ) sehr gut bewährt , da durch dieses

Vorgehen die lückenlose Behandlung der gesamten dassel¬
befallenen Viehbestände am besten gewährleistet ist . Wenn die

bisherige Dasselbekämpfung auch unverkennbare Erfolge auf¬

zuweisen hat , so macht doch die gegenwärtige Rohstofflage ein

noch schärferes und tatkräftigeres Vorgehen bei der Abdasselung
der Viehbestände notwendig . Die erforderliche Voraussetzung

und Rechtsgrundlage hierfür ist durch die Verordnung zur

Durchführung und Ergänzung des Gesetzes zur Bekämpfung
der Dasselfliege vom 19. April 1937 geschaffen .

Sie steht als wesentlichste Vorschrift die Bestellung geeig¬

neter und besonders ausgebildeter Personen als Abdaßler

durch die unteren Verwaltungsbehörden vor . Für den Erfolg

der Dasselbekämpfung ist die sorgfältige Ausbildung der Ab¬

daßler besonders wichtig ; sie obliegt dem beamteten Tierarzt
und erfolgt gebührenfrei . Unkosten für Aufwendungen , die
durch die Ausbildung entstehen , werden nicht erstattet . Die

Aufgaben der Abdaßler werden durch besondere Vorschriften

geregelt und erstrecken sich im wesentlichen auf die Unter¬

suchung der Viehbestände auf Dasselbefall , die erste Abdasse¬

lung , die Nachuntersuchung der Viehbestände sowie die zweite

Abdasselung . Die Erfahrungen haben gezeigt , daß insbeson¬

dere die Nachuntersuchung und Nachbehandlung ( zweite Ab¬

dasselung ) für den Erfolg der Dasselbekämpfung von ausschlag¬

gebender Bedeutung sind . Auf ihre ordnungsmäßige Durch¬

führung muß deshalb namentlich auf den ausgedehnten Wei¬

den Nordwestdeutschlands ganz besonderer Wert gelegt werden .

Die Viehhalter und Weidebesitzer sind deshalb verpflichtet ,

den Abdaßlern zur Durchführung der Dasselbekämpfung unge¬

hinderten Zutritt zu ihren Stallungen und Weiden zu gewäh¬

Schließlich ist noch eine Ausnahme geschaffen worden für

§ 91 SchRG . , der bestimmt , daß Entschuldungsgrundstücke nur

mit Tilgungsforderungeninnerhalb der Mündelsicherheitsgrenze
neu belastet werden dürfen . Von dieser Bestimmung fann abge =

sehen werden , wenn die Veräußerung eines Grundstücks auf

Grund der Verordnungen über die Veräußerung von Entschuls

dungsbetrieben vom 6. 1. 1937 im Wege der Auflage davon
abhängig gemacht worden ist, daß auf die veräußerten oder auf
einem vom Veräußerer erworbenen Grundstück eine nicht dem

§ 91 entsprechende Hypothek eingetragen wird .

CommoT

ren sowie die erforderliche Hilfe zu leisten . Vorsätzliche oder

fahrlässige Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe bestraft .

Die Abdaßler sind bei Ausübung ihrer Tätigkeit an die

Weisungen gebunden , die der beamtete Tierarzt für die Durch

führung der Dasselbekämpfung gibt ; sie unterstehen der Auf¬

sicht der unteren Verwaltungsbehörde und können bei nicht

ordnungsmäßiger Durchführung der ihnen übertragenen Auf¬

gaben auf Antrag des beamteten Tierarztes abberufen wer
den . Die Kosten der Untersuchungen sowie der Abdasselungen

erhält eine Grund¬tragen die Viehhalter . Der Abdaßler
gebühr von 2 . RM . je Tag und eine Behandlungsgebühr
von 0. 05 RM . je abgedassettes Tier . Zu diesem Saz erfolgt
auch die Entlohnung der zweiten Abdasselung . In örtlich

besonders gelagerten Fällen tann der Ortsbauernführer die

Grundgebühr bis zu 3 . - RM . erhöhen und an Stelle von
Grund - und Behandlungsgebühr einen angemessenen Tagelohn
festsetzen . Die Kosten der Bekämpfungsmittel sowie die Grund¬
gebühr oder der Tagelohn werden vom Ortsbauernführer im

Benehmen mit dem Bürgermeister nach der Zahl der behan¬

delten Tiere auf die Viehhalter umgelegt . Es bleibt noch bes

jonders darauf hinzuweisen , daß ein Rechtsanspruch auf Ent

schädigung von Viehverlusten , die infolge einer Dasselbehand
lung entstanden sind , nicht besteht . Unter bestimmten Vorauss

segungen fönnen jedoch in besonderen Ausnahmefällen für

Viehverluste , die nachweislich durch Dasselanaphylarie verur¬

sacht sind , Entschädigungen aus Reichsmitteln gewährt wer =

den . Grundsätzlich werden aber Gewichts - und Milchverluste

sowie sonstige Ertragsminderungen , die durch die Dassel¬
behandlung entstanden sind , nicht vergütet .

Bei planmäßiger und gründlicher Behandlung aller mit

Larven der Dasselfliege befallenen Rinder durch die bestellten

Abdaßler ist eine schnellere Ausrottung der Dasselfliege und

damit eine wesentliche Verringerung der dasselbeschädigten

Häute zu erwarten . Die Erreichung dieses Zieles ist bei der

heutigen Rohstoffversorgungslage mehr denn je erforderlich .

Hierzu ist aber die tatkräftige Mitarbeit aller beteiligten

Kreise erste Voraussetzung .

Eutergesundheitskontrolle
In aller Stille ist vom Beginn des Jahres 1937 ab im Be

reich der Landesbauernschaft Schleswig - Holstein eine Einrich

tung getroffen und aufgebaut worden , die weit über die

Kreise der Provinz hinaus Beachtung und Verbreitung ver¬

dient , nämlich die Eutergesundheitskontrolle . Das

Tiergesundheitsamt der Landesbauernichaft Schleswig -Holstein
hat diese für die deutsche Ernährungssicherung wichtige Dr¬

ganisation ins Leben gerufen . Man tann bereits heute , nach
einem Vierteljahr ihres Bestehens , feststellen , daß sie sich gut
bewährt hat , sind doch bis Anfang April schon 13 000 Tiere

angemeldet worden , eine Zahl , die noch dauernd wächst . In
Schleswig -Holstein wird also jest nicht nur pflichtmäßig die
Milchleistung der Kühe , sondern darüber hinaus freiwil =
lig in einer großen Anzahl von Betrieben auch die Gesund¬
heit des Kuheuters fontrolliert , was zweifellos einen großen
Fortschritt bedeutet .

3m einzelnen wird die Kontrolle so gehandhabt , daß der
angeschlossene Betrieb viermal im Jahre eine Unter¬
suchung der einzelnen Milchproben von sämtlichen Kühen auf
fünf Krankheiten durchführen läßt , nämlich : Eiter , Gelben
Galt , Pyogenes ( Euterseuche ) , Eutertuberkulose und Abortus
Bang . Die Kosten für die Kontrolle betragen pro Tier im
Jahr nur RM . 1 - 1 Außerdem ist der Besizer berechtigt ,
Milch , welche eine Veränderung zeigt , oder die Milch eines
Euters , das er für erkrankt oder krankheitsverdächtig hält ,
ohne Mehrkosten zur Untersuchung einzusenden . In vielen
Fällen werden die Milchproben für die Eutergesundheitskon
trolle von den die Leistungskontrolle durchführenden Kontroll¬
beamten gleichzeitig mitentnommen , so daß der Besizer dann
selbst nur die Zeit der Entnahme zu bestimmen braucht . Durch
die Eutergesundheitskontrolle wird neben einer automatischen
Leistungssteigerung die Gesundheit und gute Beschaffenheit der
Milch wesentlich gefördert .



In großer Dankbarkeit und Freude zeigen
wir die Geburt eines Töchterchens an

Von Sonnabend bis Montag |

verreist Beluchskarten
Sibo Addens und Frau

Agneta, geb. Tjardes Dr . Cremer , Norden
Surenburg , den 4. Mai 1937

Unsere am 27. April zu Kaltenkirchen ( Holstein ) vollzogene
Vermählung geben wir bekannt

und danken herzlich für
erwiesene Aufmert amteiten

Ulrich Bronsema und Frau

Oldendorperhammrich
Annette , geb . Oosting

Ihre am 2. Mai in Middelſteborgum
vollzogene Vermählung geben bekannt

Heinrich Hinrichs und Frau
Johanne , geb . Woldenga

Stapelmoor , den 4. Mai 1937

Danten für erwiesene Aufmerksamkeiten

Ihre am 30 . April in Freepsum voll¬
zogene Bermählung geben bekannt

Sarm Roolfs und Frau

Westermarsch , den 4. Mai 1937

Ihre am 29 . April in Bunde voll¬
zogene Vermählung geben bekannt

Marie , geb . Boß

Berend Heifens
Berta Heikens , geb. Husmann

Campen , den 4. Mai 1937

Gleichzeitig danken wir für erwiesene Aufmerksamkeiten

Jhre am 29 . April in Neermoor

vollzogene Dermählung zeigen an

Temmo Jbelings Tergast und Frau

Oldersum , im Mai 1937

Margarethe , geb . Harms

Gleichzeitig danken wir für die erwiesenen Aufmerksamkeiten

Wir haben am 30 . April 1937 geheiratet .

Walter Daniel und Frau

Jever i D . , Bahnhofsweg 24

Frieda , geb. Heyen

Jhre am 30 . April 1937 vollzogene

Dermählung geben bekannt

Roelf Weiland

Knock .

Trinette Weiland
geb . Tjarksen

Gleichzeitig danken wir herzlichst für die uns erwiesenen
flufmerksamkeiten .

Jhre Vermählung geben bekannt

Gerhard Buß

Cornelie Buß geb. Battermann
Loga b . Leer , fermann - Göring - Straße 25 , den 2. Mai 1937

Statt Karten !

Ihre am 30 . April 1937 vollzogene
Bermählung beehren sich anzuzeigen

Gerhard Freese und Frau

Juist , Nordsee - Hotel
Margarete , geb . Fischer

Gleichzeitig danten wir für die uns in so reichem Maße
erwiesenen Aufmerksamkeiten , besonders der NS - Frauenschaft
BDM . und SA . , sowie den Juister Musikverein

Aus deutscher Ehe wurde

uns eine Tochter geboren
Wir nennen fie

Grete Rinele

Käthe Ehnts geb. Boien
Tjard Ehnts

Oldendorf

Burhafe

So Gott will , feiern unsere

lieben Eltern Jann G .
Schoone und dessen Ehe

frau Antje , geb . Peters

zu Ost - Großefehn , am 7. Mai
das Fest der

Goldenen Hochzeit
Die dankbaren Kinder

Familiendrucjachen liefert die „, 923 "

wwwww

liefert schnell und preiswer
die OTZ - Druckerei .

Wie reinigt man Staubtücher
Wischtücher
Mopfransen
Bürsten ?

Sch-145a

Bereiten Sie eine Lau¬

ge aus Thompson ' s
Schwan - Pulver !
Die große Reinigungs¬

Schwan¬
fraft dieses altbewähr¬

Pulver
ten Seifenpulvers hilft

Ihnen leicht allen Schmuß entfernen .
Der Versuch kostet nicht viel :
das Paket Schwan -Pulver 22 Pfg .,
das Doppelpaket fogar nur 40 Pfg .

Slaften ,
Hautausschlag . Ich

gebe Ihnen gern kostenlos ein ein¬

faches Mittel bekannt, das It. vielen

beglaubigten
Dankschreibenin

kurzer

Zeit, oft schon in 14 Tagen, auchbei

hartnäckiger
Schuppenflechte

völlige

Heilung brachte. Heilmittel¬
vertrieb MAX MÜLLER

Dresden - Weiß, Hirsch Db. 11
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Berumerfehn , 5. Mai 1937 .

Der unerbittliche Tod
nahm heute unseren Partei¬
genossen

Georg Look
Großheide

aus unserer Mitte .

Wir werden seiner stets
in Ehren gedenken .

NSDAP . , Berumerfehn .

Kriegerfameradschaft Emden

Unser langjähriger , lieber
Kamerad

Auguſt Schulz
Altveteran von 1866/70

ist zur großen Armee ab¬
berufen . Er hat 65 Jahre
dem Reichstriegerbund
., Kyffhäuser " angehört und
war Mitbegründer Des
Kriegervereins Emden .

Seine aufrichtige , treue
Kameradschaft soll uns allen
als Vorbild dienen .

Der Kameradschaftsführer
gez . Dr . Peters .

Zum Ehrengeleit treter
die Kameraden am Sonn¬
abend , 8. Mai , 14 . 45 Uhr ,
Neuer Markt , an .

Bundestracht ohne Mantel .
Orden anlegen .

Emden , den 5. Mai 1937 .

Statt Karten .

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß entschliet
heute in der frühen Morgenstunde nach einem arbeits¬
reichen Leben nach kurzer , heftiger Krankheit unser
uns unvergeßlicher , herzensguter , treusorgen der Vater ,
Schwiegervater , Großvater und Urgroßvater , unser
lieber Schwager und Onkel

Böttchermeister

August Schulz
Veteran von 1866 und 1870/71

im Alter von fast 94 Jahren .

In tiefem Schmerz

die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , dem
8. d . M , nachmittags 3 Uhr , vom Trauerhause Neuer
Markt 36 aus .

Weener , den 5. Mai 1937

Von seinem langen , mit großer Geduld

ertragenem Kriegsleiden wurde , heute morgen

mein lieber Sohn , unser lieber Bruder , Schwager

und Onkel

Heinr. Wilhelm Jütting
im 50 . Lebensjahre erlöst .

Namens der Familie

Frau A. Jutting Wwe.

Beerdigung Sonnabend , 8. Mai , nachm . 2. 30 Uhr .

Trauerfeier 2 Uhr .

Weener , den 5. Mai 1937 .

Infolge seines Kriegsleidens verstarb unser
lieber Kamerad

Heinrich Wilhelm Jütting
aus Weener

Inhaber mehrerer Orden
m beinahe vollendeten 50 . Lebensjahre .

Wir werden seiner stets in Ehren gedenken .

Nat . Soz . Kriegsopterversorgung
Kameradschatt Weener

Antreten der Kameraden zur Beerdigung am Sonn¬
bend dem & Mai , nachmittags 2 Uhr , Marktplatz

(einschl . Gewehrgruppe ).

Norden , Rysum , Woltersterborg und Oldersum ,
den 5 . Mai 1937 .

Heute nachmittag verschied plötzlich und

unerwartet infolge eines Unglücksfalles mein

lieber Mann unser guter Vater , Schwiegervater
und Großvater , der

Rentner

Gerhard Cornelius Hagena
im Alter von 66 Jahren .

In stiller Trauer

Frau Volmje Hagena , geb. Rickers
nebst Kindern und Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Montag , dem 10. Mai ,

nachmittags 4 . 15 Uhr bzw . 4 . 30 Uhr vom Trauerhause
in Norden , An der Welle 36 , aus statt .

Nachruf

Gestern verschied nach schwerer Krankheit ,

60 Jahre alt

Herr Postinspektor

Georg Wolf 30 39206

Ein herzensguter , freundlicher und jederzeit

gefälliger Mitarbeiter ist mit ihm dahingegangen .
der unserem Postamt über 3 Jahrzehnte in großer
Pflichttreue gedient hat .

Wir werden sein Andenken in Ehren halten .

Norden , 5. Mai 1937 .

Betriebsführer und Gefolgschaft
des Postamts

Holzdorf , den 5. Mai 1937 .

Heute morgen 12 Uhr entschlief plötzlich und
unerwartet nach kurzer heftiger Krankheit unser lieber
Vater , Schwiegervater , Großvater , Sohn , Bruder , Schwager
und Onkel , der

Bahnarbeiter

Thoms Pyell
in seinem 49 . Lebensjahre .

Um so härter trifft uns dieser Schlag , da erst vor
7 Monaten unsere liebe Mutter ihm vorangegangen ist .

In tiefer Trauer

die Kinder nebst Angehörigen
Trauerfeier am Sonnabend , den 8. Mai 1937

mittags 1 Uhr im Trauerhause . Beerdigung um 22 Uhr

von der Gastwirtschaft Scheepker in Hage aus .

Für die überaus große Teilnahme bei dem schweren
Verluste unserer lieben Mutter

danken herzlichst

Familie Vehnekamp
Halbemond den 5. Mai 1937 .



Aus der Heimat
Folge 104 Freitag , den 7. Mai

Lane Stadt und Land
Leer , den 7 . Mai 1937 .

Gestern und heute

-

otz . Neehmt jo nir för , dan sleiht so nix fehl " sagt ein

altes Wort , an das wahrscheinlich gestern wohl all die Him¬
melfahrtswanderer gedacht haben , die daheim geblieben
find . Die Pessimisten haben Recht behalten . Sie sagten :

Baßt up , to Himmelfahrt gifft dat ordentlich Regen "

und es hat ja auch geregnet , leise , aber unaufhörlich , st u n -
denlang . Im Handumdrehen waren die Feldwege drau¬
Ben in Matschwege umgewandelt und wer sich trotz des Re¬
gens hinausgewagt hatte , kehrte schmußig und dreckbesprigt
wieder heim . Die Ausflugslokale blieben leer und alle

Vorbereitungen zum Empfang der vielen Wanderer und
Spaziergänger man hatte nach den schönen Frühlings¬
tagen zu Anfang der Woche in der Tat allerlei Vorkehrungen
getroffen waren umsonst durchgeführt worden .-

Da wir ohne Hoffmung nicht gern leben , so hoffen wir jetzt
auf besseres Wetter für den Sonntag , der eine besondere Be¬
deutung dadurch erhält , daß er der Muttertag ist . Wir
haben uns daran gewöhnt , an diesem Tage der Mutter in

besonderer Weise zu danken für alles , was sie an uns und für
uns getan hat . Wohl wissen mir , daß wir der Mutter täglich ,
stündlich danken müssen , doch der Muttertag ist eben ein be¬
sonderer Dankestag , ein Fest der innigen Gemeinschaft mit
der Mutter . Wohl dem , der am Sonntag noch vor seine
Mutter hintreten kann , wohl dem . der noch eine Mutter hat .

Das Storchenneft gegenüber dem Plytenberg zieht
nach wie vor die Blicke der vorübergehenden Spaziergänger
auf sich . Allem Anschein nach hat sich die Störchin jetzt dem
Brutgeschäft gewidmet , so daß es nicht lange dauern wird ,
bis das luftige Nest auch von jungen Störchen belebt ist . Es

ist aber unbedingt erforderlich , daß die Familie Adebar in
jeder Hinsicht jezt in Ruhe belassen wird , da es sonst vorkom =
men könnte , daß im nächsten Jahre nicht wieder ein Stor¬
chenpaar sich hier ansiedeln würde .

Arbeitsmänner spendeten 2100 Reichsmart

Der Reichsarbeitsdienst hat sich geschlossen an der von der

SA durchgeführten Sammlung " Danfopfer der Nation " be¬
terligt und dadurch seine Verbundenheit mit der SA zum
Ausdrud gebracht . Als Ergebnis der bei den Führern und
Arbeitsmännern veranstalteten Sammlung konnten dem

„ Dankopfer der Nation " 2100 RM . zugeführt werden .
Auf der von den beiden RAD - Abteilungen ColIrun :

germoor und Pfalzdorfermoor aufgeschlossenen
Deblandfläche wird nordöstlich Aurichs die erste geschlossene
Dantopfer -Siedlung der SA entstehen . Die Einsatzbereitschaft
unserer Jugend und der zähe Arbeitswville der in schwerer
Kampfzeit erprobten SA - Männer bürgt für das Gelingen

dieses großen Siedlungswerkes .

otz . Beim Monatsappell der Kriegertameradschaft , der am

Mittwoch im Bahnhofs - Hotel stattfand , wurde von Kamerad¬
schaftsführer Müller besonders die Teilnahme am Reichs¬
friegertag in Kassel behandelt . Es wird bekanntlich ein

Sonderzug nach Kassel fahren , der über Ocholt Ol¬
denburg und Bremen geleitet wird. Dieser Zug, in dem
etwa 180 Kameraden mitfahren können , kann aus Veer 14
Kameraden aufnehmen . Da sich noch mehrere Kameraden zur

Teilnahme gemeldet haben, müssen die übrigen einen Gesell
schaftswagen benuten . Im Rahmen des Appells überreichte
Bezirksführer Graepel - Westrhauderfehn zwei Baltikum¬
Kämpfern Ehrenurkunden , und zwar Karl Beckmann =
Leer und Richard Vorwerk - Leer . Karl Beckmann wurde
gleichzeitig als Mitglied der Kriegerfameradschaft ausgenom¬
men . Richard Vorwert , der 1894 - 97 in Afrika kämpftc , am
Weltkrieg teilnahm , im Ruhrgebiet mittämpfte und der der
NSKOV als Mitglied angehört , berichtete über seine Erleb =

nisse im Kampf gegen Spartalisten . Er gehörte dem Freikorps
Lichtschlag an Der Kameradschaftsführer machte zum Schlitz
des Appells noch auf die Waffensammlung der Kamerad =
schaft im neuen Wasserturm aufmerksam , deren Besuch er .
empfahl . Zum weiteren Ausbau der Sammlung ist wieder
eine Geldspende eingegangen Der weitere Verlauf des Ap¬
pells wurde durch musikalische Darbietungen und gemein ame
Lieder ausgestaltet .

逆

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit Leerer Anzeigeblatt " und „ Allgemeiner Anzeiger "

für Leer . Reiderland und Bapenburg

Ein froher Nachmittag dankbarer Mütter
otz . Annähernd 100 Mutter aus Leer und Leerort ,

die bereits in Müttererholungsheime vom Amt für Volts¬
wohlfahrt verschickt werden waren , fanden sich gestern nach

mittag zu einigen geselligen Stunden in der Gastwirtschaft

Schaa in Leer ein .

Mitglieder der . NE Frauenschaft hatten im Verein mit der

Kreis und Crtsgruppenamtsleitung der NSV dafür g2¬

sorgt , daß den Müttern ein Nachmittag voller Freude bere . et

und so eine im vorigen Jahre egonnene schöne Einr htung
weiter gefördert wurde Dazu haiten auch zahlreiche Spender

das Ihrige getan Nach einen zo pruch würdigte kr

am : sleiter der NSV , Water , die hohe und hehre Auf¬
gabe , die der Muter im Ten Feich zufällt und die ' C

Leistungsfäh :q und schaffensteud a zu erhalten .
NSV dazu veranlaßt , die Mutter in jeder Weise gesund .

Zur weiteren Ausgestal . 1ng des Nachmittags trugen die
Spielgruppe der NS - Fraucnschaft sowie Vorträge von Frau¬
enschaftsmitgliedern , Kindern und Mitgliedern des H - Or¬
chesters unter Leitungvon Oberschullehrer Wallis erheblich ; bei .

Den Müttern leuchtete die Freude an der ihnen geltenden
Veranstaltung aus den Augen . Das kam auch dadurch zum
Ausdruck , daß zahlreiche Mütter aus freien Stücken Gendt
vortrugen , die den Inhalt ihres Dentens wiedergeben . Frau
George , die Ortsfrauenschaftsleiterin , drückte in inhalts
reichen Ausführungen die ideelle Stellung der Mutter und
Hausfrau im Deutschen Volk aus , und NSV - Ortsgruppen¬
amtsleiter Fech ; f fonnte zum Schluß mit Befriedigung fest
Stellen , daß auch die er Nachmittag viel dazu beigetragen hat ,
wahre , tiefe Freude zu vermitteln , die für die NSW - Helfer
und Helferinnen den schönsten Lohn bedeutet und ihnen ein

Ansporn für ihre weitere Arbeit ist . S .

Morgenfeier zum Muttertag .

"

Am Sonntag , dem 9. Mai , überträgt der Reichssender
Berlin eine Morgenfeier als Reichssendung : Mütter , tief
in Euren Herzen schlägt das Herz der weiten Welt !" . die von
Deutschen Frauenwert zusammen mit der Hitler - Jugend ge¬
staltet wird , und zwar in der Zeit von 10 . 00 - 10 . 40 Uhr .

Innerhalb dieser Feierstunde ; die mit Worten und Liedern
des jungen HJ .- Dichters Hans Baumann umrahmt
wird , sprechen Reichsminister Dr Frid über , ,Mutter - -
Frau im Volk " und die Reichsfrauenführerin Frau Schol h -
Klink über den Sinn des Muttertages " .

Die Hitler - Jugend fühlt eine tiefe Verpflichtung , an diesem

Tage der Mutter zu gedenken . Die Mutter ist es , die der eft
überschäumenden Begeisterung und Einsatzfreudigkeit der
Jungen und Mädel das größte Verständnis entgegenbringt .
Die Mutter ist es, die in nie abreißender Sorge um das Wohl

Jahrgang 1937

1. Landesbauerntag der LandesbauernschaftWeser-Ems

Um alle Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen einheitlich aus¬

zurichten , hat Landesbauernführer Groeneveld bereits

für die Tage vom 11. bts 13. Mai den ersten Landesbauern¬

tag der neuen Landesbauernschaft angesezt . Im Rahmen

des Landesbauerntages finden verschiedene Arbeitstagungen
statt . Am 12. Mai finden sich alle Teilnehmer zu einer Haupt

tagung im größten Saal Oldenburgs zusammen .

Für den Abend find die Spitzen der Partei , des Staates
Oldenburg und der Behörden zu einem Begrüßungsabend
gebeten , um sich zwanglos mit den Mitgliedern des neuen
Landesbauernrats Weser - Ems über die vielen in den Arbeits .

tagungen besprochenen Fragen unterhalten zu tönnen.
Am 13. Mai findet im Sigungssaal des Landtagsgebäudes

die erste Tagung des Landesbauernrates der Landesbauern¬

schaft Weser -Ems statt und im Anschluß daran eine Tagung
des Amtes für Agrarpolitik der NSDAP . Auf der Haupt¬

arbeitstagung und der Tagung des Landesbauernrates wer¬
den führende Männer des Reichsnährstandes und der Par¬

tei sprechen . Der Landesbauerntag wird abgeschlossen durch
eine Fahrt des Landesbauernrates zu den frühgeschichtlichen
Denkmälern und Fundstätten im Süden Oldenburgs , die viel
wertvolles Material für die Kenntnis der germanischen Früh

geschichte geliefert haben .

ihrer Kinder ihre ganze Arbeitskraft bergibt , täglich neu und
unermüdlich . Gering ist ihr Lohn , denn viel weniger , als sie
es sich im Innersten wünscht , hat sie ihre Kinder um sich, weil
diese sich in ihrer ganzen freien Zeit der HJ . zur Verfügung
stellen . Aber am Muttertag , da ist dienstfrei , da sollen ein
mal die Kinder der Mutter ihre Zeit schenken und vielleicht
noch etwas mehr

- - -

otz . Die Leerer Kutzschriftler bestiegen nach jahrelanger
Gewohnheit in der Frühe des Himmelfahrtstages wieder ein
mal ihre „ Stahlrösser " , um einer für sie bedeutungsvollen
Statte Schwerinsdorf zuzustreben . Bekanntlich lehrte
hier an der Schule der erste ostfriesische Kurz¬

schriftlehrer , Konte Ditmanns . Auf Umwegen
gelangten die Radler und Radlerinnen ans Ziel , um die

gemischte Herren partie " (es waren auch Anhängerinnen
der flinken Feder mitgefahren ) , so recht zu genießen . Ein
beinahe traditionell zu nennender Regen trübte biaweilen für
Augenblicke den Genuß , wenn es Sprizer nach allen Seiten
gab Aber dennoch gab es manchen Spaß , z . B. auch , als
man eine Hürde in Gestalt einer auf den Weg gelegten Gar
tenpforte nehmen und nach Beseitigung des Hindernisses fest¬
stellen mußte , daß man in eine „ Sadgaffe " geraten und um¬
zufehren gezwungen war . Bei Janssen in der Gastwirtschaft
im Goldenen Stern in Schwerinsdorf und bei einem Spazier
gang durch den Wald verbrachte man einige unterhaltende
Stunden , bis mittags die Stadt Leer durch die regenreiche
Landschaft wieder erreicht wurde .

Ditfrieslands Elettro - 3nstallateure fagten in Leer

eines Lehrvertrages wurde nachdrücklich hingewiesen und da¬
rüber wurden vom Redner die Folgen beleuchtet , die eine
Nichtbeachtung der für die Lehrlingseinstellung geltenden
Vorschriften nach sich ziehen kann .

otz Die Elettro -Pflich : J : nung für den Regierungsbezirk | lichen als Handwerkslehrlinge eingestellt werden dürfen , dieAurich hatte zu Minwoch ihre Mitglieder nach Leer zu einer eine vom zuständigen Arbeitsamt ausgestellte Bescheinigung
über die erfolgreich abgelegte Eignungs - UntersuInnungsversammlung geladen , die im Hotel „Cranien "

stattfand. Um 10 lihr vormittags eröffnete Innungsober- chung besigen. Auch auf die Notwendigkeit der Ausstellung
meister Friz Wilkens - Norden die aus ganz Ostfriesland
von rund 70 Mitgliedern besuchte Versammlung und hier als .

Gast besonders herzlich den Bezirksinnungsmeister des nie¬
dersächsischen Elettri installateurhandwerks Wilhelm a it en¬e

Hildesheim willkommen . Zunächst wurde der Haushaltsvian Im weiteren Verlauf der Versammlung nahm der Bezirks
für das Geschäftsjahr 1937/38 besprochen. Der neue Hausinnungsmeister Kasten -Hildesheim zu verschiedenen das

Elektroinstallateurhandwerk betreffendenhaltsplan , der Mitgliedsbeitragssäge in der Höhe des ver¬ Angelegenheiten
Flossenen Jahres vorsieht , fand die Zustimmung der Verjam Stellung . Er wies dabet auf die Frage des Abbaues von
melten , Regiebetrieben hin , die durch die gute Zusammenarbeit der

Elektro -Installateure im Wirtschaftsgebiet Niedersachsen in
ihrer Lösung günstig vorangebracht werden konnte . Der Ves
zirfsinnungsmeister wies in diesem Zusammenhange auf die
Tatsache hin , daß im Wirtschaftsgebiet Niedersachsen immer
noch eine beträchtliche Anzahl von Regiebetrieben unterhalten
wird und gab der Hoffnung Ausdruck , daß es gelingen möge ,
diese Ueberbleibsel ciner liberalistisch - marristischen Zeit bald¬

möglichst zu beseitigen . Kurz erwähnt wurde auch das Elektro¬
baumaterial -Abkommen , nach welchem der Verkauf von
Elektrobaumaterial an Private verboten ist , nicht allein , um

Unbefugte von der Ausführung elektrischer Anlagen abzuhal¬
ten und damit Gut und Leben der Volksgenossen zu schüßen ,
sondern um auch den Verkauf unvorschriftsmäßigen Materials
das den Vorschriften des Verbandes deutscher Elektrotechniker
nicht entspricht , überhaupt zu verhindern .

Im nächsten Punkt der Tagesordnung wurde eine Reihe
von Bekanntmachungen verlesen , die für das Elektroinstalla¬

teurhandwert von großer Bedeutung waren ; es wurden u . a.
Verordnu : : gen über die Verwendung und Beschaffung von
Rohmaterial usw . den Mitgliedern zur Kenntnis gegeben .

Nachtem anschließend an verschiedene Innungsmitglieder
dre Handwerksfarten ausgehändigt worden waren , sprach der
Geschäftsführer der Kreishandwerkerschaft Leer , de Witt
Leer , über Fragen der Lehrlingseinstellung . Der Redner
wies dabei nachdrücklich darauf hin , daß nur solche Jugend¬
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Auszeichnung

für Muneroeiciebe

In einer feierlichen Sizung
der Arbeitskammer verlieh

der Führer verschiedenen
Betrieben die Bezeichnung

Nationalsozialistischer Mu¬
sterbetrieb " . Mit der Ueber¬
reichung einer Urkunde

( rechts ) erhält die betreffen¬

de Betriebsgemeinschaft das
Recht , die Flagge der Deut¬
schen Arbeitsfront mit gol¬
denem Rad und goldenen
Fransen zu führen (links ) .

In einem ausführlichen und allgemein verständlichen Vor¬
trag über das Thema „ Wie berechne ich meine Gewerbesteuer "
führte der Bezirksimmungsmeister die Mitglieder in das für
jeden Handwerker wichtige Gebiet ein . An Hand von Auf¬
stellungen an einer Wandtafel wurden die einzelnen für die
Berechnung der Gewerbesteuer zu berücksichtigenden Positio¬
nen durchgenommen , die für jeden Teilnehmer sehr wissens¬
wert und interessart waren . Auf allgemeinen Wunsch aus
der Versammlung sagte der Bezirtsinnungsmeister zu , in der
nächsten Innungsversammlung einen belehrenden Vortrag
über die Fragen der Kalkulation zu halten .

Der größte Teil der Versammlungsteilnehmer blieb nach
Schluß der Tagung zu einem gemeinsamen Mittagessen beis
sammen und anschließend wurde eine Gemeinschafts¬
fahrt nach Wiesmoor durchgeführt , wo der interessante
und sehenswürdige Betrieb des Wiesmoor - Elektrizitätswerkes
mit seinen vielgestaltigen Anlagen besichtigt wurde .

Die in vorbildlicher Geschlossenheit durchgeführte In¬
nungsversammlung des ostfriesischen Elektroinstallateurhand¬
werks hat gezeigt , daß die Elektroinstallateure des Regierungs

(Scheel Bilderdienst, Mr. ) sind, die sie zweifellos in fameradschaftlicher Zusammenarbeit
bezirks Aurich für die Zukunft vor wichtige Aufgaben gestellt

Lösen werden . ht .



Verstärkung unserer Fischereiflotte
2 36 , Logger Almuth " lief vom Stapel .

Die Leerer Heringsfischerei hatte am Mittwoch , wie bereits
mitgeteilt , einen besonderen Festtag , der erste Logger
großen Typs , der für ihre Fangflotte bestimmt ist , lief in
Emden vom Stapel .

Außer Direktor Seetamp war auch Stadtrat Onnen
zu diesem Ereignis nach Emden auf die Werft der Firma
Schulte & Bruns gekommen . Werftbesitzer Schulte konnte in
seiner Ansprache ferner die Gattin des Direktors , die das
neue Schiff taufen sollte , und Kapitän Bullmahn , der
das Schiff führen wird , begrüßen . Direktor Seefamp wies
auf das Vertrauensverhältnis zwischen der Leerer Herings¬
fischerei AG , Leer , und der Bauwerft hin und feierte das

neue Schiff als die erste Maßnahme und den ersten Erfolg
der Leerer Heringsfischerei im Rahmen des Vierjahresplanes .
Seine Gattin taufte dann den Logger A L. 36 auf den

શાયરી
daß jeder , der über Wahrnehmungen in dieser Angelegenheit
irgendwelche Mitteilungen machen kann , sich umgehend an
die Ortspolizeibehörde wendet .

In der Nachbarstadt Emden haben sich übrigens ähnliche
Vorfälle ereignet .

Reichssportwettkämpfe 1937

otz. Wir nähern uns schon wieder den Tagen, an denen
alljährlich die Deutsche Jugend zum friedlichen Wettkampf
auf allen Sportplägen des Deutschen Reiches antritt . Dann
tummeln sich wieder Jungen und Mädel zu fröhlichem Spiel
und eisern " fämpfen Mannschaften um den Sieg . Dann
heißt es sich einzusehen für die Gemeinschaft, denn der Ein
zelne fämpft nicht für sich , sondern für seine Mannschaft
Wenn sich jeder mit ganzer Kraft einsetzt , so ist die Mann
schaft zu großen Leistungen fähig , der Sieg fann aber auch
an der Interessenlosigteit eines Einzelnen scheitern . So ist
das Reichssportfest nicht nur ein Fest des sportlichen Wett¬

aus auch ein Fest der Kameradschaft .
Namen „ Almuth" Acht neue Beile hieben dann auf Kom kampfes und der sportlichen Leistung, sondern darüber hin¬
mando im Vruchteil einer Sefunde die Haltetaue glatt durch

und donnernd ging das Schiff zu Wasser .
Der neue Logger erhält , wie die Jupiter " , einen 500 PS¬

Motor , gegenüber der bisherigen üblichen Stärke von 75
BG Eritbzw . 150 PS ein erheblicher Fortschritt . Er ist ferner mit

einem Treibnet und einem Schleppneß zugleich ausgerüstet .

otz . Mitgliederversammlung der Ortsgruppe Leer der
NSDAP . Am vergangenen Mittwoch führte die Ortsgruppe
Leer der NSDAP . im Saale des Tivoli " eine geschlossene
Mitgliederversammlung durch , zu der außer den Parteigenos¬
fen und Parteigenossinnen auch die Mitglieder der NS . ¬
Frauenschaft und des Deutschen Frauenwerks geladen waren .
Ortsgruppenleiter Hühnken nahm die feierliche Verpflichtung
einiger Parteigenossen auf den Führer und seine Bewegung
vor . Im Mittelpunkt des Abends stand eine Ansprache des
Leiters der Gauschulungsburg Persum , des Parteigenossen
Hugo Strathmann , der zu wichtigen Tagesfragen in
ausführlichen Darlegungen Stellung nahm . Die tiefschürfen¬
den Ausführungen des Redners Lösten bei den Hörern leb - 1
hafte Zustimmung und starten Beifall aus . Mit einem Treue¬
bekenntnis zum Führer und den gemeinsam gesungenen Lie¬
bern der Nation flang die eindrucksvolle Veranstaltung macht¬
voll aus .

-

otz . Von der Arbeit der Kreisfilmstelle Leer der NSDAP .
Im Verlaufe des Monats Mai werden im Bereiche der
Kreisfilmstelle Leer der NSDAP . von der Gaufilmstellezwei
beachtenswerte Großtonfilme gezeigt , und zwar der Film
, ,Varieté " mit Hans Albers und der ausgezeichnete Film
, ,Soldaten Kameraden " , in dem unsere junge
Wehrmacht eine Rolle spielt . Der Film , , Varieté " ist bereits
oder wird noch vorgeführt in Jemgum , Dizum , Stapelmoor ,
Detern , Collinghorst , Shren und Völlen . In Warsingsfehn ,
Dißumer -Verlaat , Stiefelkamp, Loga, Bettum , Ciderjum ,Neermoor , Hesel , Wymeer , Bunde , Flachsmeer , Steenfelde ,
Hollen , Holthusen , Jemgum und Dizum gelangt der Film
, ,Soldaten Kameraden " zur Aufführung . Die bislang mit
biesem eindrucksvollen Film durchgeführten Veranstaltungen
waren an allen Orten überaus erfolgreich und fanden überall
begeisterte Bolfsgenossen .

-

otz. Für die Schiller -Oper in Hamburg verpflichtet wurde
die hier gut bekannte Sängerin Emma Hipp aus Timmel ,
die vor brei Wochen ihre Opernprüfung bestand . Die Vere
pflichtung erfolgte als Koloratur -Sängerin .

otz . Einbrüche ? Wir berichteten am Mittwoch über bisher
unaufgeklärte Machenschaften unbekannter Täter an Zigaret
ten - und Aushangfästen , die man unter Umständen als gro¬
ben Unfug hätte hinstellen tönnen , da den Tätern feinerlei
Werte in die Hände fielen . Leider haben sich in der Nacht auf
Himmelfahrt wieder verschiedene versuchte Einbrüche
in zwei a ft wirtschaften an der Bremerstraße sowie
eine Gastwirtschaft und ein Privathaus an der Wilhelmstraße
ereignet . Es wurden Scheiben angebohrt , zertrümmert , und
an einigen Stellen stiegen die Täter ins tellerfenster ein und
nahmen Eßwaren mit . Im großen und ganzen wurden sie
aber durch Hausbewohner verscheucht und haben keine we

fentliche Beute gemacht . Es ist unverständlich , daß der Po¬
lizei erst gestern im Laufe des Tages von verdächtigen Beoba
achtungen Mitteilung gemacht wurde . Wäre bereits nachts
zwischen 3 und 4 Uhr , als die Einbrüche sich ereigneten , bie
Polizei verständigt worden , wäre eine sofortige Verfolgung
möglich gewesen , zumal Hausbewohner verdächtige Geräusche
wahrgenommen haben . Es wird nochmals dringend gebeten ,

Leerer Filmbühnen

Balast - Theater .

otz. Stands hütze Bruggler " lautet der Titel des Films ,
der im Mittelpunkt der Vorführungsfolge im Palast - Theater
in diesen Tagen steht und der , es sei vorweg bemerkt , gestern
von einem gut beletten Hause sehr beifällig aufgenommen
wurde .

Was ist ein Standschüße ? Das Bergland Tirol hat
eine der ältesten deutschen Wehrverfassun
gen aufzuweisen , nach der jeder männliche Volksgenosse von
feinem 16 . Lebensjahre an bis ins hohe Greiſenalter das
heilige Recht hat , mit der Waffe für seine Heimat einzu
stehen . Aus diesem Recht ergibt sich die Pflicht , im Gebrauch
der Waffen von Jugend auf geübt zu sein und nicht umsonstfft der Stußen in den Bergen schon häufig in der Hand Ju¬
gendlicher zu sehen . Der Film versetzt uns nun in die
Kriegszeit zurück , als die Kriegserklärung Staliens das Land
Tirol zum Kriegsgebiet machte. Die Wehrfähigen waren längst
bei der t . u. t . Armee in Rußland und Serbien an der Front
also mußten zum Schutz der Heimat die Standshäßen aufge¬
boten werden . Die kamen , die Aeltesten und die Jüngsten ; sie
tämpften leidenschaftlich , verbissen , draufgängerisch und sieg¬
reich . Sie fielen , stürzen von steiler Wand , litten , hielten
aus , waren verzagt , waren froh , wie es im Kriege zugeht , wo
Männer gegen den Eisenhagel stehen müssen . Unter den
Kämpfern befindet sich auch der Pfarrerlehrbub " Bruggler ,
der Toni , der gegen den Willen seiner Mutter , die den Mann
schon an der Front verlor , dabei . Er erweist sich als guter
Soldat , als terniger Mann , der sich nicht nur im Felde , son¬dern auch im Leben durchsetzt . In den Bergen , im Graben ,macht er eine innere Wandlung durch Pfarrer will er nicht
mehr werden er wird nach dem Krieg Soldat bleiben . Wie
der junge Bursche den Krieg erlebt , schildert packend diefes
prachtvoll gelungene Filmwert , das nicht nur durch seinen
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Die Jurgmädel und der BDM führen ihre Kämpfe am
Tag des Bundes Deutscher Mädel ( am 29. und 30. Mai )Tag des Bundes Deutscher Mädel ( am 29. und 30. Mai )
durch . Das Deutsche Jungvolt und die Hitlerjugend am Tag
der Hitlerjugend ( am 5. und 6. Juni ) .

Jede Jungenschaft und jede Jungmädelschaft , jede Kame¬
radschaft und jede Mädelschaft bilden eine Wettkampfgemein
schaft . Die kleinste Einheit der Hitlerjugend ist somit Träger .
des Wettkampfes .

Wie in den Vorjahren , übernimmt die Reichsgeschäftsstelle
des Deutschen Jugendsestes " die Geschäftsführung . Für die
Vorbereitung der sportlichen Wettkämpfe werden Bann¬
geschäftsstellen eingerichtet , deren Leiter der Bannführer ist
Er ordnet die Festlegung der Wettkampforte und die Eintei
lung der Wertkampfbezirke an . Der Kreisführer des DRL
hat für die Bereitstellung von Uebungsstätten , Sport - und
Wettkampfgeräten zu sorgen , er ist auch dafür verantwortlich .
daß genügens Turnlehrer , Sportlehrer und Kampfrichter zurdaß genügend Turnlehrer , Sportlehrer und Kampfrichter zur
Verfügung stehen . Die Finanzierung der Sportfämpfe und
damit die Verantwortung übernimmt der Banngeldver¬
walter .

Dertliche Veranstalter sind die vom Bannführer , Jung¬
bannführer und der Untergauführerin beauftragten Unter¬
führer . Diese haben sich nach tatkräftigen Mitarbeitern der
dafür in Frage kommenden Organisationen umzusehen .

tämpfen um Mannschaftsmehrtämpfe . Aber nicht
Wie schon erwähnt , handelt es sich bei den Reichssport

nur die Mannschaft wird ausgezeichnet , auch der Einzelfieger
wird geehrt . Er erhält eine Siegernadel , wenn er die 18C
Puntte errungen hat . So ist der Anfporn doppelt groß . Die .
größte Ehre aber ist es , als Mannschaftssieger aus den Kämp
fen hervorzugehen , denn die beste Mannschaft erhält als Lohn

schrift des Führers .
für ihre Gesamtleistung eine Ehrenurkunde mit der Unter

Die Wettkampforte im Großfreis Leer werden in nächster
Zeit in der Preffe befanntgegeben werden .

Sitlerjungen aus Sachsen und Kurhessen im Gebiet Nordsee .
In diesem Sommer werden mehrere Gebiete der Hitler¬

Jugend ihre Lagerpläße austauschen . So werden 12 000
Hitlerjungen aus dem Gebiet Sachsen , Württemberg und Kur¬
hessen das Gebiet der Nordsee (7) durchwandern und erleben
und werden ihre weißen gelte in der Lüneburger Heide und
auf der Nordseeinsel Langeoog aufschlagen .

100 000 Reichsmart für Bekämpfung der Maitäferplage .
otz . Mit dem Mai hält auch das Kleine Krabbeltier wieder seinen

Einzug , das zwar der Jugend manche Freude zu bereiten pflegt ,
aber beim Bauern um so weniger beliebt ist . Um der Maifäfer
plage zu begegnen , hat der Reichs - und Preußische Minister für Er¬
nährung deshalb in diesem Frühjahr einen Betrag von
Reichsmark zur Verfügung gestellt. Diejenigen Landesbauernschaf =
ten , in deren Gebiet mit einem starken Auftreten der Maifäfer¬
plage zu rechnen ist , erhalten aus diesem Fond finanzielle Unter¬
stügungen , mit dem ein Abwehrdienst eingerichtet werden
soll . In besonders start befallenen Gebieten sollen Fangtolonnen
gebildet werden , die Mailäfer gegen eine Prämienvergütung ein¬
sammeln . Die Organisation der Maßnahmen liegt in der Hand der
Pflanzenschußämter und der Landesbauernschaften . Aber auch in
mweniger start befallenen Gebieten sollen freiwilligen Sammlern
Prämien gezahlt werden . Unsere Jugend wird also trozdem zu
ihrer Freude kommen können , wenn sie sich mit besonderem Eifer
für diese nütliche Aktion einfekt .

heldischen Inhalt , sondern vor allem auch durch die sehr guten
Bilder wirkt . Brahtvoll find die Gebirgsaufnahmen , packend
die Kampfbilder . Wer Soldat war draußen weiß , daß der
Krieg auf der Leinewand schwer darzustellen ist , erkennt aber

gewiß, daß hier ein Grad der Naturtreue erreicht worden ist,
der den alten Frontsoldaten dann und wann wieder , ,wach "
macht . Wunderschön sind auch die Kameradschaftsscenen dar¬
gestellt , die Bilder aus dem Lazarett und sonst mancher andere
Aussnitt aus dem Geschehen. Und über allem steht die
Pflicht der geheilte Verwundete geht wieder an die
Front , deren Schrecken er kennen gelernt hat . au seinen
Kameraden zurück .

-

Den jungen Standschüßen Bruggler ftellt lebenswahr in

gruppieren sich die mannigfachen Gestalten seiner Kameraden ,
guter Haltung Ludwig Kers cher dar . Um ihn herum

und die anderen Menschen, die der Krieg in seinen Bann zog,
3. T. herrlicher Typen von alten und jungen Standfhüßen ,

Bauern , Frauen , die Gräfin , die ihr Schloß in ein Lazarett
verwandelte , italienische Alpini , tiroler Senaben , die immer
wieder versuchen mit in die Berg "" schlüpfen zu können . Es
ist schwer, Einzelne aus den Bielen herauszuheben , sie beson

Leutnant , den alten Wildschüßen , die Mutter Tonis - sie bil¬
ders zu nennen , so den alten Standschüßenhauptmann , den

den eben eine geschlossene Gemeinschaft , in der Handlung , wie
auch im Spiel , das das Gelingen des Filmverfee trägt .

Das Belprogramm führt uns in einem Ferienreisefilm in
den hohen Norden , in Gis und Schnee und herrliche Frei¬
heit , ein Kurzfilm belehrt Kraftfahrer über die Gefährlichkeit
der Fahrerflucht " und die Wochenschan bringt
viele Aufnahmen aus aller Welt , u . a . auch wieder vom spanie
schen Kriegsschauplatz . Wir erleben den Ausmarsch junger
nationaler Formationen an die Front und werfen einen Mid
in ein Gefangenenlager hinter der nationalen Front , in das
gerade Gefangene , Angehörige der inzwischen aufgeriebenen
berüchtigten Internationalen Brigade " eingeliefert werden .

Heinrich Herlyn .

Der Tod auf der Landstraße
Schwerer Verkehrsunfall bei Ganderfum .

otz . Am Mittwochnachmittag gegen 15 Uhr ereignete sich
auf der Landstraße zwischen Gandersum und Pet
tumer - Münte ein Bertehrsunfall , dem der weithin in

Ostfriesland bekannte, früher auf Rysumer Borwert woh¬
nende und nach Hage bei Norden verzogene 70 - jährige
frühere Züchter Hagena zum Opfer fiel . Hagena
befuhr mit einem Leicht -Motorrad aus der Richtung Emden

Richtung fahrenden Lastkraftwagen. In dem gleichen Augen¬
fommend die Straße und überholte einen vor ihm in gleichet

blick kam aus der Richtung Leer ein Personenkraftwagen ge¬
fahren , der H. erfaßte und auf die Fahrbahn gegen den Lasts
kraftwagen schleuderte , der dann über den Berunglückten hin¬

wegfuhr, ohne ihn jedoch mit den Rädern zu erfassen. Mit
schweren Kopfverlegungen , Rippen - und Beinbrüchen blieb
Hagena hinter dem inzwischen zum Stehen gebrachten Last¬
kraftwagen liegen . Das Leichtmotorrad wurde bei dem schwe¬
ren Anprall zertrümmert ,

Der Schwerperlegte wurde auf dem schnellsten Wege in das
Städtische Krankenhaus nach Emden geschafft , wo er furz
nach der Einlieferung verstarb .

Die Gendarmerie und Staatsanwaltschaft war furz nach
dem Unfall an Ort und Stelle . Der bedauerliche Verkehrs
unfall ist offenbar auf verkehrswidriges Verhalten des Ver
unglückten zurüdzuführen , der nach den geltenden Vorschris¬
ten beim Herannahen des entgegenkommenden personentraft .
wagens den vor ihm fahrenden Laftkraftwagen nicht hätteüberholen dürfen .

Großes Chorkonzert am Sonntag in Loga .

Vereine MGV. „ Euterpe" und „Harmonie" Leer, MG .

Die Gruppe Leer im Ostfriesischen Sängerbund , der die

Neermoor, Warsingsfehn angehören, treffen sich am Sonn¬
, ,Upstalsboom " Loga , MGV . Logabirum , Thrhove , Heisfelde ,

tag, dem N. Mai d. J. , in Loga (Hotel „Upstalsboom") zu
einem Chorkonzert . Das Konzert unter der Leitung des
Gruppen -Chorleiters amp 3 - Loga bildet die General¬
probe und damit zugleich den Auftakt zum Ostfriesischen
Preissängerfest , welches am 29. und 30 . Mai d . J . in Aurich
stattfindet , Neben Gruppenchören werden auch Darbietun
gen der einzelnen Chöre erfolgen .

Der MGV . , ,Upstalsboom " Loga hat dafür gesorgt , daß die
Sänger mit ihren Gästen nach dem Konzert noch einige
Stunden in Frohsinn zusammenbleiben werden .

Unter dem Hoheitsadlers
Ausbildungs - und Schulungsbezirk „ Groß Lee

Sämtliche politischen Leiter der Ortsgruppen Leer , Leerort ,
Oberledingermarsch , Hersfelde , Nüttermoor , Logabirum , Brintum ,
Nortmoor , Loga , Holtland , Neermoor , Warfingsfehn , Beenhusen ,
Oldersum und Betfum treten am Sonntag , dem 9. 5. 1937 , 8 %
Uhr , in Leer vor dem Schüßengarten " zum Ausbildungs - und
Schulungsdienst an .

Ortsgruppe Bunde .
Am Sonnabend findet um 20 Uhr bei Wofter ein Sichtbilbers

vortrag über Stedingsehre " statt . Für Parteigenoffen ist die
Teilnahme Pflicht . Angehörige der Gliederungen und angeschlosse
nen Verbände sind eingeladen .

HI . , Gefolgschaft 1/881 .
Am Freitag , dem 7. Mai , treten die Scharen der Gefolgschaft

wie folgt an : Schar 1 um 8. 15 Uhr beim Gymnasium Turnen ;
Schar 2 um 8. 15 Uhr beim HJ . - Heim Schardienst (Schießen ) ; Schar 3
um 8. 15 Uhr beim Gynasium Turnen . Alle Junggenossen bringen den
Beitrag zum Dienst mit .

SJ . , Gefolgschaft 1/381 , ( Ausbildungsgefolgschaft ) .
Heute ist für die Ausbildungsgefolgschaft tein Dienst .

HJ . , Gefolgschaft 2/381 , Loga ,
Heute abend tritt die Gefolgschaft um 20 % Uhr in Uniform auf

dem Schulhof an . 5 Pfg . für Liederblätter mitbringen .
BDM . Heisfelde , Gruppe 4/381 .

1. Am Freitag , bem 7. 5. , treten die Mädel der Schaft ! I und II
um 8 % Uhr beim Heim an . Kluft ist nicht notwendig . 2. Am
Montag , dem 10. 5. , treten alle Mädel der Gruppe um 8 % Uhr beim
Heim an . Turnzeitg ist mitzubringen .

Zentral -Lichtspiele

otz . Nach Franz Lehars befannier Operette Paganini " ,
die sich durch besonders llangreiche Melodien auszeichnet ,
wurde der Film Gern hab ich die Frau ' n gefüßt "
( Baganini ") gedreht , der uns inhaltlich in die Zeit um 1800 ,
ins napoleonische Zeitalter , versezt . Mehrere Schlager Frang
Lehars finden in dem Film ihre Berücksichtigung . Die Hand¬
lung führt bald an fürstliche Höfe , bald in die Wagen fahren
der Komödianten , Schauplätze sind das Herzogtum Callesta¬
mare und das Herzogtum Lucca . In der Fimoperette steht
im Mittelpunkt all der bezaubernden Melodien der große
Geiger Paganini , der in der Weltgeschichte einstmals eine
bedeutende Rolle als strahlender Mittelpunkt im Kreise fürst¬

bezenberndem Spiel zu verförpern und uns seine große Kunst
licher Frauen spielte . Joan Petrovich weiß ihn uns in

nahezubringen . Eliza Jlliard , die Koloratursopranistin

reizvoll versteht auch Maria Beling die Nichte des Thea
der Dresdener Staatsoper , ist seine Hauptgegenspielerin , und

terdirektors Manzetti wiederzugeben . Theo Lingen ist als
Hofmarschall Pimpinelli ganz in seinem Element , und Adele
Sandrod fommt als würdige Frau Zanelli gut zur Gel¬
tung . Den Theaterdirektor Sebaldus Manzetti stellt Aribert
Wäscher in seinem immer martialisch flingenden und ganz
seiner Würde bewußten Tonfall ansprechend dar . Die ente
zückende Filmoperette weist eine Reihe heiterer Momente auf ,
die uns herzliche Freude bereiten .

"

Reben einer reichhaltigen und interessanten Wochen
schau macht ums ein Beifilm , der uns einen Besuch im 300
in heiterer Form vor Augen führt , große Freude , Ferner
fesselt uns eine dreitägige Fahrt mit dem Luftshift

Graf 8eppelin " von Friedrichshafen nach Rio de
Janeiro , die uns ein weiterer Film miterleben läßt . Nicht
nur reizvolle Landschaften machen den Film sehenswert , son¬
dern auch der Einblick in den hohen Stand deutscher Technik ,
die das Luftschiff durch alle Wetterwolfen und Unbilden sicher
dahingleiten läßt . Siegfried Siefkes .



otz. Loga. Es dehnt sich das Dorf . Am Mittwoch ist das Werk unseres Gauleiters Carl Röper; noch in diesem Für den 8 . Mai :
nachmittag fonnte hier wieder auf einem Neubau anläßlich

des Richtfestes die Fahne des dritten Reiches gehißt werden .

otz . Loga . A us Feld und Garten . Auf den Aeckern

und in den Feldern herrscht reges Leben und Treiben ; Land¬

Leute und Kleingartenbefizer find fleißig dabei , die letzten

Frühjahrsbestellungen vorzunehmen . Frühaufsteher kann

man bereits schon zwischen 4 und 5 Uhr morgens schaffen

sehen . Bei einem Gang durch die Felder kann man fest¬

stellen , daß vor allem das Korn eine schöne , fattgrüne Farbe

aufweist , ein Vorzeichen auf eine qute Ernte . Großen Aerger

ruit für manche Gartenbefizer die Tatsache hervor , daß die

Bögel sich gegenüber den anderen Jahren noch nicht gebessert

haben und liebend gerne wieder aus der Erde hervorholen ,

was mit Mühe und Liebe gefät worden ist . Selbst die Großen

Bohnen werden von den Gefiederten nicht geschont und sogar

dann noch ausgefragt , wenn fie schon große Keime und

Triebe haben . So mußte ein Gartenbefizer feststellen , daß

ihn ein ganzes Beet von Vögeln restlos umgekehrt " war .

Schlimmer ist es noch , wenn Nachbarn rücksichtslos ihre

Hühner laufen lassen , um sie ruhig auf des Nachbarn Acer

äsen zu lassen .

otz . Loga . Der verregnete Himmelfahrtstag
Obwohl das Wetter am gestrigen Himmelfahrtstag

Monat wird die Einweihung der neu ausgebauten Wethe¬

stätte auf dem Bookholzberg erfolgen , an der auch Partei¬

genossen aus Bunde teilnehmen werden . Vor Beginn der

Veranstaltung werden 15 Mitgliedsbücher den Parteigenossen

in feierlicher Form überreicht werden .

otz . Jemgum . Betriebsunfall . Am Mittwoch ist

der Arbeiter L. Kruse sen , aus Jemgum auf der Ziegelei

Jemgum - Kloster von einem Gerüst auf ein Lorengleis gefab

len und hat sich hierbet den Kopf verlegt .

otz . Jemgum . Verpachtung . Der Landwirt Johann

Löfing -Midlum hat seinen Blag an den Landwirt Goßling ,

welcher früher einen Play in Neermoor gepachtet hatte , ver¬

pachtet . Letzterer hat am 3. d . Mts . die Pacht angetreten .

"ota . Jemgum . Die Segelverein Luv up " hat den

alten Anlegesteg an der Jemgumerfähre abgebaut und er¬

richtet nun einen neuen Steg etwas weiter nördlich von der

Fähre . Von der Gaufilm stelle . Hier lief gestern

abend von der Gaufilmstelle der Film „ Varieté " . Zahlreiche

Volksgenossen hatten sich zu dieser Vorführung eingefunden .

Der Film fand allgemeinen Beifall .

wenig einladend war, hatten fich ſchon in frühesterMorgen: Pagenbürg und Umgebung
stunde die Unentwegten zusammengefunden , um Himmel¬

fahrtswanderungen zu unternehmen . So waren z. B. der

Gesangverein und der Kleinkaliberschießverein (mit Aus¬

nahme des Arbeitskommandos , welches Verjäumtes nachholen

mußte ) unterwegs . Wenig erfreulich war das Wetter gestern

auch für unsere Ausflugslokale , die nach dem schönen Wetter

Der vorangegangenen Tage mit einem Wassenbetrieb gerechnet

hatten . Jezt lebt man wieder in der Hoffnung auf ein schö

nes Pfingstfest . - Samariter dienste mußte am Him¬

melfahrtstag ein hiesiger Anwohner einem jungen Manne

Leisten , der im Freihändigfahren seine Kunst beweisen wollte

Er verlor die Herrschaft über sein Fahrrad und geriet Hale

über Kopf in einen Graben , schlug außerdem mit dem Gesicht
in eine Stacheldrahtumzäunung , daß er sich die Oberlippe
und einen Nasenflügel aufriß . Er wird durch die Entstellun

gen noch lange an feine Himmelfahrtstour " zurüddenfen
und in Zukunft wohl weniger stolz darauf sein, freihändic
fahren zu können . Weiter mußte ein anderer junger Mann

Gestern die Hilfe eines Anwohners in Logaerfeld in Anspruch

nehmen . Er wollte sich aus dem Knid einen derben Knoten¬

food schneiden . Hierbei rutschte er aus und schlug mit dem

linfen Arm in sein eigenes scharfes Taschenmesser, wodurch
er eine sehr stark blutende Verlegung erhielt . Er wurde vor¬

bergehend ohnmächtig . . .
"Oldersum . Von den Werften . Die Motortjalt See¬

bund " Kapitän Janssen , Heimathafen Norden , wurde nach

Reparatur auf der Schiffswerft am 4. 5. zu Wasser gelassen .

Es ist jetzt mit den Ueberwasserarbeitenbegonnen worden .

Auf die freigewordene Helling wurde der Passagierdampfer
Baltrum I" aus Baltrum zwecks Weberholung auf Slip ga

legt . Die Motortjalt Johanna " , Kapitän Hoffmann ,

Heimathafen Barssei , wurde am Vorderschiffded repariert

und zur Reinigung auf Slip geholt . Nach gründlicher Rei¬

nigung der Schiffböden und einen neuen Anstrich wurde das

Fahrzeug wieder zu Wasser gelassen und ist mit einem Sta¬

jütenaufbau begonnen worden . Die Seetjalt Frieda Polle

mann " , aptän und Eigentümer Pollmann , Heimathafen

Ostrhauderfehn , die einer gründlichen Reinigung unterzogen

murde , hat die Reise nach Emden angetreten , im dort Bruch¬

fteine für Norderney zu nehmen .

Aus dem Reiderland
Weener , den 7. Mai 1937 .

otz . Besichtigung der SA . Durch den Standartentührer
Brader wurde am Mittwoch abend auf dem Sportplay in

Möhlenwarf der SA . - Sturm 12/3 Bunde besichtigt . Der

SA . - Sturm 11/3 Weener war am vorhergehenden Dienstag

abend in Weener zur Besichtigung angetreten .

Auf dem hiesigen Bahn¬
otz . Versand von Zuchtlämmern . Auf dem hiesigen Bahn¬

hof gelangten dieser Tage wieder mehrere Transporte Zucht
lämmer nach dem Innern Deutschlands zum Versand . Weide¬

lämmer stehen gegenwärtig hoch im Preis .

otz . Der Bau des geplanten Bierfamilienwohnhauses an

der Graf -Edzard - Straße wird jezt in Angriff genommen

werden. Nachdem die Ausmessung der einzelnen Bauplätze

-

-
- es werden dort noch mehr Häuser gebaut werden in den

legten Tagen bereits erfolgt ist , wird in der nächsten Woche

zunächst mit dem Bau einer Vierfamilienwohnung begonnen

werden . Mit der Ausführung der Bauten wurde ein biesiger

Unternehmer beauftragt . Auftraggeber ist der Beantenbau¬
berein Leer . Die vor einigen Jahren erbaute große

Scheune mit Stallung des Bauern Borger -Smarlingen wird

jetzt durch ein Wohngebäude ergänzt . Mit den Bauarbeiten
wurde bereits begonnen . Ferner . werden . in den Hammen
und an anderen Stellen der Stadt augenblicklich neue Wohn¬

bäuser errichtet . Wie verlautet , wird auch in allernächster

Beit im Rahmen der Heimstättensiedlung der DAF . mit dem

Bau von Wohnungen auf Neu -Weener begonnen werden .

otz. Besichtigung des Sanitätshalbzuges . Am Mittwoch¬

abend sand durch den neuen Kreiskolonnenführer Fiß me r -
Beer eine Besichtigung des Sanitätshalbzuges Weener statt .

Auf dem Schulhof wurden unter Aufsicht des Kreisfolonnen¬
führers Ordnungsübungen durchgeführt . In seiner Begrü¬
kung forderte der Kreisfolonnenführer die Kameraden auf ,

fich überall werbend für die uneigennügige Sache des Joten
Kreuzes einzusetzen. Es wurde dann noch bekannt gegeben,

baß an der am 23. Mai m Esens stattfindenden Großübung
der Sanitätseinheiten Ostfrieslands auch der Sanitätshalbe
auig Weener teilnehmen wird .

otz Die Impfung der Erstimpilinge sowie der Nachimpf¬
linge für den Stadtbezirk Weener fand hier am Mittwoch in
der Volksschule statt . Die Nachschau erfolgt am 12. d. Mts .

otz . Bunde . Die Himmelfahrtswanderung des

Turnvereins , die in diesem Jahre in die Wälder bei Hesel
führen sollte, wurde wegen des anhaltenden schlechten Wet¬
ters verschoben . Sie soll an einem der nächsten Sonntage
nachgeholt werden .

otz . Bunde . Lichtbildervortrag . Morgen abend

veranstaltet die Ortsgruppe Bunde der NSDAP bei Wolter
einen Lichtbildervortrag über „ Stebingehre " , zu dem

alle Parteigenossen und die Angehörigen der Gliederungen
und angeschlossenen Verbände eingeladen find . , ,Stedingehre "

Gängertreffen in Bapenburg
Die Gruppe Weener - Papenburg im Sängerfreis Ostfriesland

veranstaltete ein Himmelfahrts - Konzert .

otz . Am Himmelfahrtstage trafen die zu der Gruppe

Weener - Papenburg gehörenden Gejangvereine des Sänger¬

treises Ostfriesland im DSB . , und zwar die Männergesang¬
vereine ,, , mmergrün" und Harmonie" aus Weener und die

Männergesangvereine Fidelitas " Papenburg - Obenende und

„ Eintracht " Papenburg - Untenende . zu einer Grappensing¬

Veranstaltung im Saale des Hotels Hilling in Papenburg¬
untenende aulammen.

Aer Abend wurde eingeleitet mit beifällig aufgenommenen
Musikstücken eines Drdheiters des Standarten -Musikzuges Pa¬

penburg. Zu Beginn der Veranstaltung hieß der Sänger¬
grupenführer , Bürgermeister Janßen - Papenburg , die

Sänger und Gäste in einer Ansprache herzlich willkommen
und wies auf die hohe Bedeutung der Pflege des Chorgeian¬

ges hin . Der Redner zeigte in furzen Zügen die kultur - poli¬

tische Aufgabe der Gesangvereine als Träger uralten deutschen

Kulturgutes auf und streifte das für den Sommer 1937 be =

vorstehende deutsche Sängerbundesfest in Breslau . Die An¬

Sprache flang aus in ein Sieg - Heil auf den Schirmherrn des

Deutschen Sängerbundes , den Führer Adolf Hitler , der den

Sängertag in Breslau zu einem Staatstag erhoben habe , an

ben das gesamte Diplomatische Korpe , die Wehrmacht , Par¬

tei usw . teilnehme .

Im weiteren Verlauf des Abends nahm der vom Bürger¬

meister Janssen besonders herzlich begrüßte Kreisführer des

Sängerkreises Ostfriesland , Shulte - Westhoff = & m =

den , das Wort und bob in richtungweisenden Ausführungen
die zukünftigen Aufgaben des Männergefanges hervor . Der

Redner stellte ferner die Bedeutung des Breslauer Sänger¬

treffens heraus und mit Bezug auf den Sängerfreis Ostfries¬

land erinnerte er an eine Reihe von Jubiläen , die im Laufe

des Jahres 1937 gefeiert werden können , und zivar besteht

der MGV , , Concordia " Aurich in diesem Jahre 100 Jahre ,

ein Gesangverein in Emben 90 Jahre und der Ostfriesische

Sängerbund 75 Jahre
Die Vortragsfolge des Abends sah Darbietungen der zu

einem großen Gruppenchor zusammengefaßten Männerchöre
und Darbietungen der Einzelchöre vor , bei denen Volts¬

lieder vom Lenz , Mai und Wandern zu Gehör gebracht wur¬

Sonnenaufgang 4 . 44 Uhr

Sonnenuntergang 20 . 13 Uhr

Borkum
Norderney
Leet , Hafen
Weener

0
• •

3. 19 UbeMondaufgang
Monduntergang 17 . 47 Uhr

Hochwasser
8. 52 and 21 . 10 Uhr

Westrhauderfehn

• 9 . 12 und 21 . 30 Uhr .

. 11 . 55 und Uhr

0. 22 und 12 . 45 Uhr

0. 56 und 13 . 19 Uhr

Papenburg , Schleuse 1. 01 und 13 . 24 Uhr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Aussichten für den 8. Nach Süd drehende Winde , wolkig , auf
hörende Schauertätigkeit , etwas wärmer .

766,0Barometerstand am 7 . 5 . , morgens 8 Uhr
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 16,00

Niedrigster c + 5,0 °

Gefallene Regenmengen in Millimetern
24

Mitgeteilt von B. Jokubi , Optiker , Leer .

Mitteilung für Seefahrer .

14,2

Deutschland . Ostfriesische Inseln . Norderneyer Seega . Seezeichent

fitr besondere Zwecke ausgelegt in 53 Grad 43 Min . 40,5 Set . N und
53 Grad 43 Min .7 Grad 8 Min 25 Min . O in 4,0 Meter Tiefe ,

43 Set . N und 7 Grad 8 Min . 26 Set . C in 4,0 Meter Tiefe .

Angaben : Zur Bezeichnung eines versenkten Meßgerätes find

in obiger Lage , etwa 300 Meter außerhalb der roten Tonnenlinie ,

ie eine rot und weiß senkrecht gestreifte spiße Tonne ausgelegt . Die

Tonnen haben für die Schiffahrt keine Bedeutung . Die mit NfS .

37 - 1552 befannt gemachte Auslegung von Seezeichen wird aufge¬

hoben die Tonnen sind wieder aufgenommen .

Ems -

*

Ofterems . Festmachetonnen zeitweilig ausgelegt . Ungefähre

geographische Lage : 53 Grab 37,5 Mint . N , 6 Grad 47 Min . D.

Angaben : Auf obiger Lage wird für die Zeit vom 20 . Mat

bis 15 . Juni 1937 eine Festmachetonne (Stumpfe Tonne ) mit weiß¬

rot -weißem Anstrich ausliegen . Das Auslegen und die Wiederauf¬

nahme der Tonne erfolgt ohne besondere Nachricht . Die Tonne hat

für die Schiffahrt keine Bedeutung .

Schäßungsbeirat ist ermächtigt ,
Ort und Stelle nachzuprüfen .

unwahrscheinliche Angaben auch aut

Die Angaben der einzelnen Betriebsinhaber selbst dürfen auf Leinen

Fall bekanntgegeben werden . Der Bürgermeister und ehrenamtlichen

Mitarbeiter sind verpflichtet , das Amtsgeheimnis aut waren .

Der Bürgermeister Papenburg :

Es besteht Anlaß darauf hinzuweisen , daß von der Pflicht zumt

Besuch der Berufsschule gemäß § 4 der Ortsfabung nur solche

männliche und weibliche Jugendliche im Alter von 14 bis 18 Jahren

befreit werden können , die das Abschlußzeugnis einer anerkannten

Fachschule erworben haben oder eine Ausbildung nachweisen , die dent

Besuch der Berufsschule entbehrlich macht

Ich ersuche deshalb Anmeldung männlicher und weiblicher Jugend¬

licher im berufsschulpflichtigen Alter umgehend nachzuholen , sofern

das bisher nicht geschehen ist .
8

Stadtkaffe Papenburg .

Auf die Hebung der Grundvermögens - und Hauszinssteuer vom

7. bis 15 , Mai 1937 wird hingewiesen . Die Hebetermine und zeiten

find auf der Rückseite der Steuerzettel angegeben . Gleichzeitig wer

den erhoben die 2. Nate der Bürgersteuer für 1987 fowie die 1. Nate

der Gewerbesteuervorauszahlung für 1937 .

Steuerterminkalender des Finanzamts Afchendorf (Ems ) .

Im Monat Mai , 1937 fällige Reichssteuern :

5. Mai : Abführung der in der Zeit vom 16. bis Ende April 1937

eingehaltenen Lohnsteuer . Ferner Ablieferung ber für die erfte

Apriälfte gegebenenfalls noch nicht abgeführten Beträge ; Lohn¬

stenten nmeldungen für April 1937 .
10 . Mai : Umsatzsteuervoranmeldungen und vorauszahlungen für

April 1937 durch Pflichtige , deren steuerpflichtiger Umsatz im

Kalenderjahr 1936 den Betrag von 20 000 Nm . überschritten hat .

10 . Mai : Vermögenssteuerzahlungen nach dem letzten Vermögens

Steuerbescheid .
20 . Mai : Abführung der in der ersten Maihälfte einbehaltenen

Lohnsteuer .

den die durchweg ansprechend gelangen und verdienten Bei- Latzte Schiffbmeldungen
fall fanden .

Im Anschluß an das Chor -Konzert blieben die Sänger

und Gäste noch in fröhlichem Kreise bei deutschem Tanz ver¬
Sammelt . ht .

otz . Aschendorf . Begehung der Reichsbahn . Eine
Gruppe Vertreter von auswärtigen Baufirmen war gestern

auf Einladung der Reichsbahn am hiesigen Bahnhof und be

ging die Strede bis Papenburg . Diese Strede muß höher
gelegt werden , damit der neue Kanal Gleesen - Papenburg

unterher geführt werden kann . Gleichzeitig wird die Strecke

auch etwas verlegt . Diese Arbeiten werden nicht von der

Reichsbahn ausgeführt , sondern von Privatfirmer . Nachdem

diese sich nun an Ort und Stelle und mit Hilfe der sonstigen
Unterlagen zum Bau einen Ueberblick verschafft haben , wer¬

den sie nunmehr wohl die Kostenanschläge einreichen .

otz . Aschendorf . Landjahr . Die Bandjahrführerin

Schönfeld hat gestern weitere 7 Kinder abgeholt , die vor 4

Wochen nicht mit dem Sammeltransport gekommen sind .

Alle Kinder sahen frisch und wohl aus

otz . Aschendorf . Rehschlingen im Forst . Von be¬

sonderer Niedrigkeit zeugt der Fang des Wildes in Schlingen .

Hohe Strafen stehen darauf . Dennoch versuchen immer wie¬

der unsaubere Elemente Schlingen zu legen . So fand man

im Forstort Rechtes Moor " zwei Rehe in Schlingen und

eine Anzahl weiterer chlingen .

Die Behörden geben befannt :

Der Landrat des Kreifes Aschendorf-Hümmling:
Bodenbenußungserhebung im Mai 1937 .

Wie in den beiden Vorjahren , wird auf Anordnung des Herrn

Reichs - und Preußischen Minifters für Ernährung und Bandwirtschaft

Anfang Mai 1937 int Dantfchen Reiche eine Bodenbenutzung erhebung

durchgeführt . Sie erstreckt sich:
a ) auf alle Land - und Forstwirtschaftsbetriebe mit einer Gesamt¬

fläche von 5 und mehr Hektar ,

b) auf alle Gartenbautbetriebe und Feldgemisebaubetriebe mit

und mehr Heftar Gefanrtfläche .
unter Heftar

deren Erzeugnisse nicht selbst verbraucht , sondern vorwiegend

verkauft werden .

c) auf diejenigen Erwerbe - Gartenbaubetriebe

Die unmittelbare Durchführung der Erhebung liegt in den Händen

der Herren Bürgermeister . Es wird darauf hingewiesen , daß nach

§ 23 der Deutschen Gemeindeordnung vom 30. Januar 1935 jeder

Bürger verpflichtet ist , bei Durchführung einzelner Gemeindeangele¬

genheiten ehrenamtlich mitzuwirken .

Die Ergebnisse der Erhebung dienen mir volkswirtschaftlich statisti

schen Zwecken , und zwar namentlich der Beurteilung der Nahrungs¬
mittel - und Futtermittelversorgung im Deutschen Reich . Es ist daher

im Interesse der Bewirtschafter (Betriebsinhaber , Betriebsleiter oder

Pächter ) dringend notwendig , daß fie bereitwillig wahrheitsgemäße
Angaben machen , wozu fie auch alle gefeßlich verpflichtet sind . Spä

testens am 15 . Mai 1937 find alle Betriebsbogen unaufgefordert an

den Herrn Bürgermeister zurückzusenden .

Jeder Bürgermeister hat für seine Gemeinde einige ortskundige sach¬

verständige Herren zu berufen , die bei der Bodenbenutzungserhebung
Dieser Schäßungsbeirat ist ver :

ehrenamtlich mitzuwirken haben

pflichtet , die Angaben auf den Betriebsbogen zu prüfen und etwaige
Fehler durch den Betriebsinhaber berichtigen zu laffen . Der

Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angekommene Schiffe : 4 . 5. Harmine , Bittermann ; Dini , Bost ;

W. B . II , de Buhr ; Risico , v . d. Tuak ; Vorwärts , Hogelicht ; Maria ,

Grütßing ; D. Dolart , Bart ; Fenna , Hartmann ; Katharina , Schöpper ;

5 , 5 . : Anna Maria Schröder ; Dorothea , Rust ; Anna , Lambertus ;

B. 6 , Haben ; 2 Gebrüder , Möhlmann ; Kehrwieder , Kramer ;

Antoni , Buß : Günter , Kleemann : Adler , Meyer ; Frieda , Büscher ;

Hoffnung , Beekmann ; 6. 5. Lina , Lipkes ; Frieda , Schaa ; Schwalbe ,

Badewien ; 2 Gebr . , Heiten ; Anna Gefine , Peters ; Marie , Mindrup ;

abgegangene Schiffe : 4. 6. : Marie Herm . Elise , Schröder ; Gefine ,

Steen , Sturmvogel , Meinen ; Harmine , Lüttermann ; Mina , Ley ;

Günter , Kleemann ; Johanna , Raß : Bertha . Raap ; 5. 5 . : Hertha

Johanna , de Buhr ; Animo , Vellenga ; Melpomene , Meyberg ; Con¬

furrent , Kramer ; Mimi , Bunger : Dini , Bost ; Rifico , v . d . Tauk ;

Vorwärts , Hogelücht; Maria , Grüßing ; Henna , Hartmann ; Katha¬
rina , Schöpper : Dorothea , Rust ; Anna , Lambertus ; Antoni , Bus ;

Günter , Meemann ; D Dollart . Bart ; 6. 5 . : Kehrwieder , Kramer .

Papenburger Hafenverkehr .

Abgegangene Schiffe : 5. 5 . : Frisia IV , Bloom , nach Emden ; MS

Antonie , Buß , nach Leer .

Bweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. A. IV . 1937 : Haupiausgabe 24 212 , davon Heimat -Beilage

Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ist

Surch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) . Bur Beit st Ans

zeigen Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage Aus

der Heimat " giltig . Nachloßftaffel A für die Beilage Aus der

Heimat " . B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage , ,Aus der

Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bei¬

lage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. H. Bopfs & Sohn ,

Gm b. S .. Leer .

Bekanntmachunge
Die Ausführung der Kanalisationsarbeiten in der Alleestraße ,

Stern - und Löwenstraße , Hoheellern - und Osseweg , Kleine Roßberg

straße und Ostermeedlandsweg (Strecke Reimersstraße bis Ofseweg )

sollen in öffentlicher Ausschreibung vergeben werden .

Die Verdingungsunterlagen find , soweit Vorrat reicht , auf dem

Stadtbauamt (Rathaus Zimmer Nr . 14 ) erhältlich , wofelbft auch

die Angebote bis zum

abzugeben sind .

14 . Mai 1937 , mittags 12 Uhr ,

Zuschlagsfrist 14 Tage .

Beer , den 7. Mai 1937 .

Der Bürgermeister : Drescher .

Gottesdienst -Ordnungen
Leer .

Mennoniten - Kirche , 10 Uhr Paftor lic . Jaft Emden .
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SONNTAG

MUTTERTAG
NOTIZEN :

PE -HA-WERS.

nicht vergessen :
☑Der Mutter

Freudesine Frende
machen !

Empfehle zum Muttertag

Topf - und Schnittblumen
in großer Auswahl zu mäßigen Preisen .

Gärtnerei A. Bonn , Leer , Heisfelderstraße
Anruf 2695 .

BLUMEN
INALLE WELT

DURCH DIE

FLEUROP

Zum

Muttertag :

Blumen

don

zum Muttertag
Eilt Dirks , Leer

Bremerstr . 25 , Anruf 2729 / Blumen in alle
Welt durch die Blumenfpende - Dermittlung

Geschenke
von Enno Hinrichs , Leer

Konditorei Schlothmann , Brunnenstraße,
empfiehlt zum Muttertag

reiche Auswahl in Bonbonnieren , Torten

eferung auf Wunsch frei Haustr

Hamburger Kaffee Lage 3 %
Thams &Garfs Paul Du

RABATT
iMarkenEinigeArtikel

THA- GA Hindenburgst . 39 ausgen.

Fernruf 2811

Denke auch Du

an Deine Mutter . . .

Preiswerte Geschenkpackungen
Pralinen Keks / Schokoladen
erhältlich im Tha -Ga - Laden

Wenn die Mutter sich besonders freuen soll,
dann muß es schon etwas Wertbeständiges sein

Sie finden da eine schöne Auswahl , die Ihnen

in ihrer Gediegenheit und ihren Preisen bestimmt

zusagen wird , bei

Goldschmied u . Juwelier Joh . Waterborg
Leer , Brunnenstraße 20

Gibt es Schönernb

Schöne Geschenke imWillatoryorlseineBluma ?

zum Muttertag
empfiehlt

zum Müttertag

3. 6. Utena , Heisfelde Große

Zum Muttertag

gaffende

Auswahl

in hübschen

aus

Sie finden reiche Auswahl im

Blumenhaus

Emma Ontjes , Leer .

Geschenken
Porzellan , neomik , Kristall

Herm . Harms , Leer

Onschenen Zum Muttertag !
in reicher Auswahl

Rudolf Saul, Leer, Neuestraße 34

Zum Muttertag

sehr billige Topfblumen ,
Jowie Beetblumen ,

Stiefmütterchen ,

Marienblümchen ,

Vergißmeinnicht ,
Dtd . 35 Pfg . , 3 Did . 1 . - Mk .

Nelken , Did . 50 Pfg .

Gemüse , Obst usw .

Loers Gartenbau , Ihrhove ,
Leer , Adolf Hitler - Straße 13 .

Schnittblumen , blühende Topfpflanzen
reiche Auswahl bei

H. Haase , Leer , Brunnenstraße 33
Anruf 2790

Lederwaren, Handschuhe, Schirme.
Helene Nehus , Leer , Hindenburgstraße 67

Passende Geschenke zum Muttertag
in

Glas , Porzellan und Stahlwaren

Werbung schafft Arbeit Strohdachs Stahlwarenhaus , Leer

Schönes

Porzellan&Kristall
ist der Stolz
jeder Hausfrau

ErfreutdamitamMuttertag

Ad . Gibben , Lene

Freude bereiten zum Muttertag ,
durch eine schöne Geschenkpackung

in Pralinen und Schokoladen von

Hindenburgstraße

und bunten Schüsseln in allen Preislagen. Bernh . Hortmeyer , Leer , Ecke Bergmannstr .

Die erstklassigen

„ Anter " .
und preiswerten

BGW - Supra "
BGW-Franklin "

und „ Fiejenlob " .

Fahrräder
erhalten Sie bei

Johann Visscher , Heisfelde .

Achtung !

Züm Müttertags :

Pralinen - Geschenkpackungen
in großer Auswahl .

Van Delden ' s Kaffeegeschäft, Leer, Hindenburgstr. 28.
Zum Muttertag : pr

Zopipflanzen und Schnittblumen .

3
Gartenbaubetrieb Jhno Gerdes ,
Leer , Heisfelderstraße 27 .

um Muttertag Chrom= und andere
Bestecke , Kristalls , Nickel ,

Paul Katenkamp

Geschenkartikel
in reicher Auswahl

Leer , Adolf Hitlerstraße 6
( gegenüber dem Central Hotel )

la Schnitt-und Topfblumen
in jeder Preislage .

Leer , Adolf -Hitlerstr .Blumenhalle Niekamp Anruf2021.

Der kluge Geschäftsmann inseriert!

Deutsche , kauft deutsche Waren ! :

Leistungen :

Bulle , Quitt 44638
deckt für Mindestsatz !

Mutter 1932 3742 kg Milch ,

1933 4323 kg Milch ,
1934 4349 kg Milch ,

1936 6108 kg Milch ,

Am Sonntag , dem 9. Mai ds . Js . , in der Zeit von Mutter väterlicherfeits 1930 6644 kg Milch ,

5 bis 9 Uhr vormittags , wird der Strom für den

ganzen Stadtbezirk Weener abgeschaltet .

Städt . Elektrizitätswerk . Luyken .

1931 6724 kg Milch ,
1932 6616 kg Milch ,
1933 6466 kg Milch ,
1934 6501 kg Milch ,
1935 7903 kg Milch ,

3,34 %
3,56 %
3,20 %
3,13 %

5,17 %

125 kg Jett ,
154 kg Fett ,
139 kg Fett ,
191 kg Fett ,

343 kg Fett ,
333 kg Jett , 4,95 %
323 kg Fett , 4,88 %
327 kg Fett , 5,06 %

Käse
Biete an ca . 1000 Pfd . Käse fett , scharf ,

½ kg nur 45 Pig .
Tilsiter , , lett , scharf , schnittfest , . . ½ kg 60 Pig .
Tilsiter , vollfett , scharf , schnittfest ,
Holst . Kümmelkäse ,, , 99 •

1½ kg 90 Pig .
1/2 kg 23 Pig .

Brunnenstr . 25
Billig! Billig! Käse-Haus Harm Klock, Leer Fernruf2178

Zum bevorstehenden Fest
finden Sie in

Damen - Mänteln , Kleidern , Blüfen ,

Röcken , Strümpfen , Böckchen, Kaggen , Schalb ,

Mützen , Schürzen , Wäsche u . Kleiderstoffen

297 kg Fett , 4,57 % eine enorm große Auswahl zu äußerst günstigen Preisen bei

350 kg Fett , 4,43 %

Anzeigen in der „913. “ haben großen Erfolg !KL.-Oldendorf . 3. D. Frieling Temme Grootboff , Deteen

Sonntag , 9. Mai :
Bapenburg-UntenendesMontag , 10 . Mai :

Großer Krammarkt (Maimarkt )
Großer Vieh - und Krammarkt
Großer Zubel und Zeubelj
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Rundblick über Oftfriesland
Aurich

Brand in Sandhorst

otz . Das unter dem Namen „ Marienburg " bekannte

fleine Haus in Sandhor st wurde am Mittwochvormit¬

tag ein Raub der Flammen . Kurz vor 9 Uhr wurde der

Brand gemeldet und gleich darauf war die Sandhorster

Feuerwehr zur Stelle . Sie konnte jedoch fast nichts mehr

ausrichten , da das Gebäude inzwischen eingeäschert war .

In den Flammen sind umgekommen zwei Kühe , ein zwei¬

jähriges Rind , Hühner und sämtliches Mobiliar . Durch

dies Brandunglück wird eine große Familie obdachlos,
benn der Bewohner Johann Janssen hat elf Kinder und

ist selbst Schwerinvalide , ihn trifft der Verlust seiner

Habe daher ganz besonders schwer .

Diamantene Hochzeit in Wiesens

otz. Am Sonnabend, dem 8. Mai , können die Eheleute
Pastor i . R. Foden und Frau des seltene Fest der Diaman¬

tenen Hochzeit feiern . Vor sechzig Jahren schlossen die beiden

Alten den Bund fürs Leben und sind seit diesem Tage un¬

unterbrochen in Wiesens wohnhaft. Im Laufe der Jahrzehnte
berwuchsen sie mit der Bevölkerung und teilten Freud und Leid

mit ihr . Es gibt wohl kaum eine Familie im Dorfe , die mit

bem alten Pastor " nicht in nähere Berührung gekommen ist

und allzeit einen Freund und Berater nicht nur in ihm, son¬
dern auch in seiner Ehefrau , die in richtiger Erkenntnis ihrer

Aufgabe als Lebensgefährtin eines Landpastoren ihm selbstlos
zur Seite stand, gefunden hat. Die Wünsche des ganzen Dorses,
aller Freunde und Bekannten gelten darum den beiden Hoch¬
betagten an ihrem Jubiläumstage . Möchte ihnen nochMöchte ihnen noch

ananches Jahr gemeinsamer Erdenwanderung beschieden sein .

Emden
Scheder Biejchin verläßt Emden=

otz . Der bisherige faufmännische Geschäftsführer der

Nordseewerte in Emden , Scheder Bieschin ,

verläßt nunmehr endgültig unsere Stadt , um einer neuen

Aufgabe in Kiel zu genügen . Dort wird er als Vor¬

fitzender des Vorstandes der Howalds -Werte A. - G. , die

burch Attienmehrheit in den Besitz der Deutschen Werke

A. - G. Kiel übergegangen sind , tätig sein . Die Führung

Dieses Betriebes wird sich jedoch nach wie vor auf dem

bisherigen rein privatwirtschaftlichen Umfang halten .

Scheder -Bieschin , der seit Februar 1933 bei den Nord¬

Jeewerken in Emden tätig gewesen ist , dankt beim Abschied

von Emden der Bewegung , den Behörden und der Be

völkerung für die Unterstüßung , die er bei allen Arbeiten

im Interesse der Nordseewerte und Ostfrieslands überhaupt

gefunden hat . Die Stadt Emden insbesondere bedauert

Den Fortgang dieses verdienstvollen Leiters der bedeuten¬

ben Werft , zumal seiner Umsicht nicht zuleht die Neubele

bung im Emder Schiffsbau zuzuschreiben ist . Alle , die in

Den vergangenen vier Jahren mit diesem graden Manne

zusammenarbeiteten , werden sich seiner stets gern erinnern .

otz . In ein Jugendschriften - Verzeichnis aufgenommen .

Nach einer Mitteilung des Otto Meißner - Verlags , Ham¬

burg , sind die See - und Strandgeschichten „ Der Pfingst¬

busch der Bark Confidentia "Confidentia " von Berend

be Bries in die I . Ergänzungslisten zum Jugend¬

Schriften -Verzeichnis „ Das Buch der Jugend 1936/1937 "

Norden

Folge 105

otz . Coldinne . Autounfall . Einen eigenartigen

Unfall erlebte am Dienstag ein Norder Autofahrer auf

der hiesigen Landstraße . Wahrscheinlich infolge einer zu

( herausgegeben von der Reichsjugend -Führung ) aufge - großen Geschwindigkeit verlor er in der Kurve beim Reents¬

nommen worden .
Dem

otz . Ohne Knochenbrüche davongekommen .

Mädchen , das in Borssum vorgestern so unglücklich unter

einen Laftzug geraten ist , geht es heute den Umständen

nach gut . Trotzdem es fast zwanzig Minuten unter den

Rädern des Lastwagens ausharren mußte , sind keine

Knochen gebrochen . Am Oberschenkel hat es aber

erhebliche Quetschungen und offene Schleifwunden davon¬

getragen .

Wittmund
otz . Schweindorf . Einen Unglüdsfall erlitt am

Mittwochvormittag der schulpflichtige Sohn des Ein¬

wohners H. Schuster . Der Kleine , der sich auf dem

Wege zur Schule befand , geriet beim Ueberqueren der
Straße unter ein vorbeifahrendes Auto . Er wurde dabei

derart zu Boden geschlagen , daß er ziemlich schwere Kopf¬

verlegungen davontrug . Der sofort herbeigerufene Arzt
sorgte für die Einlieferung in das elterliche Wohnhaus .
Zur Klärung der Schuldfrage sind die polizeilichen Er¬

mittlungen sofort aufgenommen worden .
inmit HeuLastwagenotz . Willmsfeld .

Brand geraten . Als nachmittags ein Lastzug aus
Schott unsern Ort passierte , fing der erste mit Heu be¬

ladene Anhänger Feuer und die Flammen schlugen meter¬
hoch. Ein Einwohner , der dies bemerkte, konnte den
ahnungslosen Lenker verständigen . Hilfsbereite Nachbarn,
die gleich , mit Eimern bewaffnet , zur Stelle waren ,

halfen das Feuer löschen . Die Entstehungsursache ist un¬

bekannt . Glüdlicherweise war es um die Mittagszeit , wo

unsere Kolonisten zu Hause sind , sonst wären vielleicht

beide Anhänger ein Raub der Flammen geworden .

schen Gehölz die Gewalt über das Steuer . Der Wagen

drehte sich zunächst um seine eigene Achse , flog über einen

fleinen Straßengraben hinweg und landete schließlich auf

den Ländereien des Landwirts Reents . Wie durch ein

Wunder blieb der Wagen unversehrt , während der Fahrer
mit dem Schrecken davonkam .

otz . Osterupgant . Storchenkämpfe . In den letzten

Tagen fann man hier oft interessante Störchenkämpfe , die schein¬

bar auf Leben und Tod ausgetragen werden , beobachten . Anlaß

zu den Kämpfen gibt das längst besezte hohe Nest im „ Nord¬

stern - 300 " , welches oft von fünf bis acht Störchen , welche viel¬

leicht etwas verspätet heimgekehrt sind , bestürmt , aber von den

diesjährigen Bewohnern dann hartnäckig verteidigt wird . Die

Angreifer müssen oft mit blutigen Köpfen das Feld wieder
räumen .

Ein Spaziergang nachotz . Westeraccum .

den Sielen lohnt sich wegen des herrlichen Anblicks ,

den die blühenden Tulpenkulturen in Buterhusen und

Altenfiel bieten. Die vielen hundert zarten Blütenkelche
gleichen von weitem einem prächtigen großen Teppich. In
verschiedenen Farben leuchten sie dem Besucher entgegen .

Nicht lange dürfen sich die Felder ihres Schmuckes freuen ,

denn kaum sind die Tulpen zur vollen Blüte gelangt ,

werden sie abgeschnitten .

otz . Westermoordorf . Unfall . Einen Unfall erlitt

am Mittwoch der Landwirtschaftsgehilfe G. Tj . Dieser

hatte mehrere Rinder mit einem Viehwagen zur Weide

gebracht . Als er beim Hause des Milchfuhrmanns Br . ,

wo er das Fuhrwerk unterstellen wollte , vom Wagen

stieg , schlug ein Pferd aus . Der Schlag traf ihn in der

Magengegend , so daß er ärztliche Behandlung in Anspruch

nehmen mußte .

Pfälzer besuchen ihre Stammesbrüder in Pfalzdorf
otz . Ein Ereignis , das vielleicht in Deutschland einzig da =

steht und im neuen Reiche erst Wirklichkeit werden konnte , weil

uns die Verbundenheit des deutschen Blutes wieder bewußt

wurde , hat am Himmelfahrtstage die Ortschaften Plaggenburg

und Pfalzdorf ganz in ihren Bann genommen : 31 Pfalzdorfer

aus der Gocher Heide bei Kleve besuchten geschlossen das Pfalz¬

dorfer Siedlungsgebiet im Kreis Aurich . Pfalzdorfer vom

Niederrhein besuchten die Pfalzdorfer in Ostfriesland , Bande

gleichen Blutes , fast zwei Jahrhunderte in verschiedenartigen

Gegenden gepflegt , wurden hier von den Nachfahren neu ge¬

festigt . Im Taunusgebiet und in der Eifel stand vor über 200

Jahren die Wiege der gemeinsamen Vorfahren , bis auf den

heutigen Tag haben sich die Namen der Träger erhalten .

Am Donnerstagnachmittag famen die niederrheinischen

Pfalzdorfer in Plaggenburg nach langer Autobusfahrt an . Ein

festlicher Empfang wurde ihnen zuteil . Fast die ganze Gemeinde ,

alt und jung , begrüßte sie bei Göz Gastwirtschaft . Fahnen des

Dritten Reiches wehten von allen Häusern , eine Girlande mit

der Inschrift „ Wir grüßen unsere lieben Pfälzee " zeugte von

den blutsbrüderlichen Gefühlen , die den ostfriesischen Pfälzern

aus dem Herzen kamen . Bei Kuchen und Tee setzten sich Gast¬

geber und Gäste dann zu einer Stunde des Sichkennenlernens
zusammen , und gleich fanden sich die Herzen . Mit tief bewegten

Worten dankte der Pfalzdorfer Bauer Puff , dessen Verdienst
es war , daß dieser Besuch Wirklichkeit wurde , für die überaus

Jahresbericht der Ostfriesischen Landschaftlichen Brandtaffen
otz . Die Ostfriesischen Landschaftlichen Brandtassen legen be¬

fanntlich am 10. Mai ihren Jahresbericht den Ständen vor .

Wir entnehmen aus ihm folgende Angaben für das Jahr 1936.

Das Geschäftsjahr verlief wie das vorhergehende ruhig , es

brachte jedoch durch die erhöhte Bautätigkeit in den Städten

dem Versicherungsbestande einen im Vergleich zum Vorjahre

um fünfzig Prozent vergrößerten Zuwachs , nämlich insgesamt

rund 3 631 000 RM . Auf dem platten Lande stieg die Gesamt¬

versicherungssumme um rund 5418 000 RM . Bei beiden An¬

Stalten ist die Gesamtversicherungssumme ( nach

Baupreisen von 1914 gerechnet ) daher um rund 9049 000 RM .

gestiegen .
Die Brandschäden sind in den Städten im Berichtsjahr 1936

auf ein Minimum herabgesunken . Sie betragen insgesamt nur

4775,45 RM . Auf dem platten Lande sind sie dagegen um rund

7000 RM . auf 114 567 RM . gestiegen .

Neben den Brandschäden im engeren Sinne werden neuer¬

dings auch die Gebäudeschäden ersetzt, die dadurch ent¬

tehen , daß Luftfahrzeuge oder Teile davon auf bei den An¬

Stalten versicherten Gebäude herabstürzen . Durch eine gleiche

Erklärung ist die Haftung der Anstalten auf den infolge eines

Brandes entstehenden Ausfall an Mieten bis zur Dauer

von sechs Monaten , bei Wohngebäuden auch auf Ersah der

Aufräumungskosten bis zur Höhe von ein Prozent der

Versicherungssumme sowie die als Sicherung gegen eine etwaige

Unterversicherung dienende Vorsorgeversicherung in Höhe von

drei Prozent der Versicherungssumme erweitert worden . Bei¬

tragszuschläge werden für diese Haftungserweiterungen nicht

gehoben , sie werden also tostenlos gewährt .

Die Frage der Einführung der Sturmschadenver¬
Nicherung ist von den Verwaltungskörpern der Anstalten

eingehend und wiederholt geprüft worden . Aus verschiedenen
Gründen ist einstweilen davon abgesehen worden , diese Ver¬

ficherung einzuführen .
Desgleichen haben sich die Verwaltungskörper der Anstalten

nicht entschließen können , die Neuwertversicherungen
einzuführen .

Wie schon im Bericht des Vorjahres hervorgehoben wurde ,

it der seit der Machtübernahme durch den Nationalsozialismus
allgemein und stetig zu verzeichnende Rückgang an Brand¬

Schäden in erster Linie auf die Hebung der Volksmoral zurück¬

Buführen . Daneben hat aber auch die in den letzten Jahren

erheblich geförderte Ausbildung der Feuerwehren
und ihre unter Zuhilfenahme von erheblichen Zuschüssen seitens

Der Anstalten ermöglichte Ausstattung mit modernen Feuer¬

löschgeräten zu ihrem Teil zu der Bekämpfung und Verhütung

von Brandschäden beigetragen . Neben den für den Ankauf von

Feuerlöschgeräten und den Bau von Blikschußanlagen gezahlten

Beihilfen sind den Kreisfeuerwehrführern und der der Aus¬

bildung auch der ostfriesischen Feuerwehrführer und - männer
Dienenden Provinzialfeuerwehrschule in Celle Zuschüsse zu ihren

Verwaltungskosten bezahlt und eine Anzahl anderer wichtiger
Schadenverhütungsmaßnahmengefördert worden . Für alle diese
Zwecke sind in den letzten drei Jahren rund 328 000 RM . be¬

ahlt werden . Das gesamte Beitragssoll der beidea Anstalten

beträgt für diese drei Jahre 1039 000 RM ., das heißt , die für

die vorstehend genannten Zwede gezahlten Mittel überschreiten

den Satz von 31,5 Prozent der Solleinnahmen , eine Leistung ,

auf die die Anstalten und die in ihnen vereinigten Versiche=

rungsnehmer mit Recht stolz sein können .

Neben diesen Beihilfen sind für die in Ostfriesland im Zu¬

sammenhang mit den in ganz Deutschland durchgeführten Unter¬

suchungen der Gebäude auf den Befall durch den Haus¬

bockkäfer im Jahre 1936 in den Städten 2400 RM . und

auf dem platten Lande 5300 RM . ausgegeben worden . Im

Geschäftsgebiet der Ostfriesischen Landschaftlichen Brandkassen ist

festgestellt worden , daß nur ein sehr geringer Teil der unter¬

suchten Gebäude vom Hausbockäfer befallen ist . In Schleswig¬

Holstein zum Beispiel ist ein Befall von 36 bis 53 Prozent fest¬

gestellt worden .

Die Beiträge wurden im Berichtsjahr in der gleichen

Höhe wie im Jahre 1935 gehoben , das heißt in der Brand¬

fasse für Städte und Flecken die normalen Beiträge und in der

Brandkasse für das platte Land fünfzig Prozent der normalen

Beiträge . Trotz des günstigen Schadenverlaufs in den letzten

Jahren ist es leider auch im Jahre 1937 mit Rücksicht auf die

den Reserven zuzuführenden Mittel noch nicht möglich , die Bei¬

träge in der Städtekasse herabzusehen .

Bei der
Brandkasse für die Städte und Flecken

find am 1. Januar 1937 insgesamt 43 146 Objekte versichert

gewesen , das sind 565 mehr als am gleichen Datum des Vor¬

jahres . Die Versicherungssumme betrug 198 673. 000 RM .

Es sind 1935 zur Anmeldung gekommen 23 Brände und 1936

insgesamt 42 Brände . Der Brandschaden stand zu der Zahl in

umgefehrtem Verhältnis . Berechnet nach den Preisen am Brand¬

tage betrug der Schaden 14 604 RM . im Jahre 1935 und 4 775

RM . für 1936 . Es haben stattgefunden in den Städten Aurich

6 , Emden 5 , Leer 11 , Norden 4 , Weener 2 und Wittmund 3

Brände ; ferner in den Flecken Dornum 1, Jemgum 2 ; in den

Inselgemeinden Borkum 4 , Juist 1 und Norderney 3 Brände .

Die Entstehung dieser 42 Brände hatte naturgemäß verschiedene

Ursachen , in etwa 25 Fällen waren Schornsteinbrand oder

fehlerhafter bzw . unsachgemäßer Umgang mit Feuerung die

Ursache , in zwölf Fällen wurde falter Blitzschlag gemeldet .

Die Landschaftliche Brandkasse für das platte Land

hatte am 1. Januar 1937 insgesamt 86 174 versicherte Objekte
gegenüber 84 683 im Jahre zuvor , es ist somit ein Zuwachs von

1491 Gebäuden zu verzeichnen . Es sind hier 120 Brände zur

Anmeldung gekommen , im Jahre 1935 waren es 115 . Der direkte

Brandschaden betrug 107 475 RM . im Jahre 1935 und 114 567

RM . im Jahre 1936 . Es haben stattgefunden im Kreis Aurich

36 Brände ( im Vorjahre 26 ) , im Kreis Leer 43 (64 ) , im Kreis

Norden 23 ( 13) und im Kreis Wittmund 18 ( 12 ) . Bei zwanzig

Fällen war Schornsteinbrand die Ursache , in 37 Fällen falter

Blikschlag , in neun Fällen Brandstiftung , bei 32 Fällen konnte

die Entstehungsursache nicht ermittelt werden .

170 Antragstellern wurden Beihilfen für Blizableiteranlagen
H . R .

zusammen 12 789 RM . bewilligt .

herzliche Begrüßung . Schulkinder sangen Heimatlieder . Gedicht

vorträge und kurze Ansprachen trugen zur Besiegelung neuer

Freundschaften bei , und als die kurze Feier beendet war , da

war man sich nicht mehr fremd , die Herzen hatten sich geöffnet

und gefunden .

Abends fand bei Rocker in Pfalzdorf eine Gemeinschafts¬
feier statt . Wieder begrüßte Ortsgruppenleiter Best die

Blutsbrüder vom Niederrhein und die erschienenen Gäste . Et

gab seiner besonderen Freude Ausdruck , daß es gelungen sei , die

Verbindung , die schon seit etlichen Jahren brieflich aufgenom

men werden konnte , zu einem Besuch haben führen können .

Blutsmäßig gehörten die Pfalzdorfer dort und hier zusammen

und es sei der Wunsă , daß die nun neu angeknüpften persön

lichen Beziehungen auch in späteren Zeiten Bestand halten .

Pastor Sierski aus Plaggenburg sprach dann in längeren

Ausführungen über die Entstehung der Gemeinden und ihre

Lage . 1927 sei durch einen Brief des anwesenden niederrheinis

schen Pfälzers Reis die erste Verbindung zustandegekommen ,

die durch den folgenden Briefwechsel immer enger und inniger

geworden sei . Im vorigen Jahre besuchte ein Plaggenburger
Einwohner erstmalig die niederrheinischen Stammesbrüder . und

so sei der Gedanke eines Besuches immer näher gerückt . Der

Redner schilderte dann , teils in humorvollen Worten , wie es

der Esenser Kaufmann Wegner 1777 fertig brachte , die ersten

fünf Siedler aus der Gocher Heide , Pfälzer Emigranten , die

1741 um ihres Glaubens willen ihre Heimat verlassen mußten ,

nach Ostfriesland , und zwar nach Esens umzusiedeln . Sie trafen

dort , entgegen ihrer Annahme , ungünstige Verhältnisse an und

wollten sich dann in Neusandhorst bei Aurich ansiedeln . Aber

auch hier erhob sich Einspruch und so wurde ihnen bei Plaggen¬

burg von der Regierung Moorland zur Verfügung gestellt . Die

ersten Siedler waren zwei Friedrichs , Sebastian und

Friedrich , ferner Christian Göh , Adam Reis und Jakob

Sandomir , ein sechster blieb in Esens , er war Maurer . Für

die neuen Siedler huben schwere und harte Jahre an , bittere

Not war bei ihnen oft zu Gast , aber verzweifelt sind sie nie .

1784 zählte die junge Gemeinde bereits fünfzig Seelen , unter

anderem tam auch die Familie Wendeling hinzu , deren

Name heute in 23 Familien geführt wird . Im Jahre 1802 kam

neuer Nachschub von der Pfalz , die Rockers , Graf usw . , fie

wollten unter Napoleons Herrschaft nicht dienen . Im Jahre

1827 fonnte Dietrichsfeld gegründet werden . In harter müh

samer Arbeit erkämpften sich diese Menschen erst unter primis

tivsten Verhältnissen ihr Dasein , und ihr Fleiß , ihre zähe Auss

dauer und ihre Treue brachten ihnen den Erfolg , daß die Nach

fahren besser leben können und sich durchweg eines guten Wohl¬

standes erfreuen .

Es sprach nun Bauer Puff aus Pfalzdorf über die Ges

schichte seiner Wahlheimat . 1741 seien die Vorfahren aus der

Rheinpfalz , der Gegend von Münster am Stein ausgewandert ,

um nach Amerika zu fahren . Sie hätten aber die nötige Gelds

summe nicht zur Verfügung gehabt und wurden in Holland

nach der Gegend von Kleve abgeschoben . Sie zogen erst bettelnd

durchs Land , setzten sich allen Widerständen zum Troß in der

Gocher Heide an und verwandelten sie in eine landwirtschaftlich

hochentwickelte Gegend . Aus diesen Siedlern sind inzwischen die

drei sehr wohlhabenden Gemeinden Pfalzdorf , Luisendorf und

Neu -Luisendorf entstanden . Der Sprecher wies dann noch .

darauf hin , daß diese Pfälzer sich ihre Eigenart bewahrt hätten

und schloß mit dem herzlichen Wunsche und der Einladung an

die ostfriesischen Pfälzer , recht bald zum Niederrhein zu kommen .

Und als Ortsgruppenleiter Best furz und knapp die Antwort

gab : „Wir kommen !" , wollte der Jubel fast kein Ende nehmen .

Anschließend verlas Pastor Sierski ein Schreiben der Luisens

dorfer Pfälzer än die ostfriesischen Stammesbrüder , das neue

Brücken vom Niederrhein zu Ostfrieslands Pfälzern schlug und

mit großer Freude aufgenommen wurde .

Dann erfreute der BDM . durch Tänze und Lieder . Es spielter
Mitglieder der SA . - Kapelle Aurich und des Reichsarbeitsdiens
stes zum Tanz auf und ein niederrheinischer Gast trug in

pfälzer Mundart vor . Bei Freibier und fröhlichem Gang

herrschte bald bei allen Teilnehmern an diesem Abend eine

festfrohe Stimmung, in die jeder aufgenommen wurde , der diese
Runde froher Menschen gleicher Herkunft miterleben konnte .

Dankbar und begeistert erscholl das Gelöbnis an den Führer ,

das Ortsgruppenleiter Best ausbrachte , als gute Deutsche hier

und am Niederrhein Mithelfer am Werke des Führers sein zu

fönnen . Die Feier fand erst zu vorgerückter Stunde ihren Ab¬
schluß , und als die Gäste in ihren Quartieren ankamen , die sie

nun für einige Tage beziehen , waren sie von dem erhebender
Gefühl erfüllt , Blutsgebundenheit und Volksgemeinschaft zu «

tiefst erfühlt und erlebt zu haben . Nicht anders fühlten die

Gastgeber , denen diese Stunden blutsbrüderlichen Besuches eine

feierliche Erinnerung für ihr ganzes Leben bilden werden .
H. K.



Sportdienst der „ OT3 . "
Deutsche Fußballauswahl hielt sich gut

Manchester City spielte in Duisburg nur 0 :0

Der von der gesamten deutschen Fußballgemeinde mit eini¬
ger Spannung erwartete erste Kampf der englischen Meister¬
mannschaft Manchester City fand am Himmelfahrtstage im
überfüllten Duisburger Stadion statt . Vorweg sei gesagt , daß
beide Mannschaften in dem torlosen Spiel die vielleicht etwas
zu hoch geschraubten Erwartungen nicht erfüllten . Es fehlte
dem Treffen der Schwung und die große Linie , um die rund
40 000 Zuschauer in die rechte Begeisterung zu bringen . Dabei
sah man in der ersten Spielhälfte ein sehr schnelles und zeit¬
weise sogar schönes Spiel . Bis zur Pause gelangen der deut¬
schen Mannschaft , die in der angekündigten Aufstellung
spielte , einige prächtige Züge , ohne jedoch gegen die sehr
starke Abwehr und Deckung der Engländer zu Erfolgen zu
tommen . Wohl setzte sich der junge Mittelstürmer Eckert¬
Worms beherzt ein , doch im gegnerischen Mittelläufer
Marshall fand er seinen Meister . Das auf kurzem Raum
zugeschnittene Spiel der Gäste wurde von der sehr sicheren
deutschen Abwehr stets rechtzeitig gestört . Die einzige Aus¬
beute vor der Bause war ein Eckball in der zwanzigste Mi¬
nute , wobei Klodt den Ball sicher fing . Am stärksten setzte sich
der deutsche linke Flügel Szepan - Urban ein , wobei allerdings
Szepan sehr oft den Ball unnötig hin und her schob und da¬
durch die Zusammenarbeit mit Siffling hemmte . Auf der
rechten Seite erwies sich Elbern förperlich als zu schwach .
Vor beiden Toren spielten sich kritische Augenblicke ab . So
ging ein 25 -Meter -Strafstoß von Brook knapp über die Latte .
Auf der anderen Seite schoß der freistehende Eckert kurz vor
dem Halbzeitpfiff den englischen Tormann an . Nach dem
Wechsel traten die zweckmäßiger spielenden Engländer mehr in
Erscheinung . Im deutschen Angriff ging der Zusammenhang
mehr und mehr verloren , zumal unsere Stürmer wiederholt
in die Abseitsfalle der englischen Verteidigung gingen . Bis
auf einen flachen Schuß zeigte Klodt sich den harten unver¬
hofft auf sein Tor gegebenen Bällen gewachsen . Paul Janes
hatte in Schulz einen sich durchaus bewährenden Partner
erhalten . Zusammen mit dem zurückgezogenen Mittelläufer
Gold bildete das Kleeblatt einen festen Abwehrblock . In der
Deckung war Heermann zwar gut in der Abwehr , sein Auf¬
bauspiel ließ aber zu wünschen übrig . so daß in dieser Bezie
hung Gellesch die Hauptarbeit zu leisten hatte . Zweimal stand
Urban sehr günstig , doch hatte unser bester Stürmer fein
Glück . Hüben und drüben fielen noch einige Ecken , aber Tore
blieben aus . Ueberragende Leistungen hat die Mannschaft
von Manchester City in ihrem ersten Spiel nicht gezeigt . Im
Sturm erschienen Tilson und Brook am wirkungsvollsten .
Die Engländer spielten in folgender Aufstellung :

Toseland

Swift
Dale Bartas

Percival Marshall Bray
Herd Tilson Doherty Broo

Der Siegeszug des HSB .
Beuthen 09 auch daheim geschlagen

Vor 4000 Zuschauern trugen am Himmelfahrtstage in der
Beuthener Hindenburg - Kampfbahn der SV . Beuthen 09 und
der Hamburger Sportverein ihr zur Gaugruppe I zählendes
Vorrundenspiel um die Deutsche Fußballmeisterschaft aus .

Wie schon in Hamburg verloren die Schlesier auch diesmal ,
allerdings fiel der Sieg der Meistermannschaft des Gaues
Nordmark mit 4 :1 (2 : 1) nicht so hoch aus wie vor einigen
Wochen Im allgemeinen lieferten die Schlesier den Nord¬
deutschen sogar ein offenes Feldspiel , aber wiederum erwies
sich der Innensturm als völlig ungefährlich . Dagegen waren
die Angriffe der Gäste aus ganz anderem Holz geschnigt . Jede
Torgelegenheit wurde geschickt ausgenutzt und selbst das Fehlen
des jungen Mittelstürmers Hoeffmann wurde faum bemerkt .
Beuthens Mittelläufer Richard Malik war seiner Aufgabe , den
Nationalen Noack zu decken , einfach nicht gewachsen . Der
Hamburger Schwarzkopf schoß zwar selbst kein Tor , brachte
aber seine Kameraden ausgezeichnet in Stellung . Schon nach
fünf Minuten Spielzeit war der HSV . durch den Halblinken
Frido Dörfel mit 1 :0 in Führung gegangen und noch vor
Ablauf der ersten halben Stunde brachte der Linksaußen
Carstens den zweiten Treffer an . Beide Erfolge wurden durch
Deckungsfehler der Beuthener Abwehr begünstigt . In der
36. Minute erzielte dann der Linksaußen Wrazlawek den
ersten und einzigen Treffer der Schlesier . Sofort nach Wieder¬
anpfiff nach dem Wechsel schoß Frido Dörfel ein drittes Tor .
Nunmehr fam Beuthen besser ins Spiel , aber vier Minuten
vor dem Abpfiff fonnte abermals Carstens noch ein Tor für
die Hamburger Rothofen erzielen .

Um die Deutsche Handballmeisterschaft
Nach den Spielen am Himmelfahrtstage ergeben sich fol

gende Ranglisten in den Gruppen , wobei die Tabellenführer
MTSA . Leipzig und Tura -Barmen gleichzeitig als Gruppens
sieger anzusprechen sind :

Gruppe 1 :
Oberalster Hamburg
DBV . Berlin
VfL . Königsberg
Tuspo - Bettenhausen

Tura - Barmen
Borussia -Carlowitz

SV . Waldhof
Hindenburg - Minden
MSV . Hannover
1. FC . Nürnberg

MTSA . Leipzig
BIR . Schwanheim
TV . Altenstadt
MSB : Koblenz

223
1
1

11 124
4
4
4
4

Gruppe 2 :
1 1

1

22

Gruppe 3 :

55
55

Gruppe 4 :

5411145

54 : 25 7 : 1
35 : 25 5 : 3
29 : 37 4 :4
17 : 48 0 :8

14 : 10 3 : 1
10 : 14 1 : 3

51 : 27 10 :0
54 : 43 8 :2
41 : 50 2 :8
31 : 57 0 : 10

56 : 22 10 :0
5 :5

อ 5
5 2
5 1

1 2 29 : 30
3 25 : 38 3 : 7

1 4 18 : 38 2 : 8

Braddock - Schmeling am 3. Juni
May Schmeling stattete der Neuyorker Borkommission

einen Besuch ab und hatte eine längere Unterredung mit dem
General Phelan . Dieser versicherte Schmeling , daß der
Titelkampf zwischen dem Deutschen und Weltmeister Braddock
nach wie vor für den 3. Juni feststehe . Phelan erklärte
weiter , daß der Kommission von dem Abschluß eines anderen
Kampfes offiziell nichts bekannt sei . Sie erwarte vielmehr ,
daß Braddock fünf Tage vor dem Kampf um die Weltmeister¬
schaft zur ärztlichen Untersuchung erscheine .

Schiffsbewegungen
Norddeutscher Lloyd , Bremen . Anatolia ab Sao Franzisto

do Sul nach Rio . Attila 3. 5. ab Para nach Manaos . Bremen
5. 5. Ambrose FS . pass . Der Deutsche 4. 5. an Hamburg . Eider
4. 5. ab Antwerpen nach Las Palmas . Ems 4. 5. Las Palmas
nach Hamburg . Frankfurt 4 . 5. Bishop Rock pass . nach Bremen .
General von Steuben 4. 5 . an Genua . Gneisenau 3. 5. ab Co¬
Tombo nach Singapore . Isar 4. 5. ab Oran n . London . Königs¬
berg 4 . 5. an Montreal . Marg . Cords 4. 5. Madeira pass . nach
Para . Memel 4. 5. an Vera Cruz . Neckar 5. 5. ab Port Said
nach Malta . Oder 5. 5. ab Tsingtau nach Kobe . Sierra Cordoba
4 . 5. an Samburg . Spree 5. 5. an Le Havre . Stuttgart 4. 5 .
an Hamburg . Uffington 4. 5. an Schanghai .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Sanja " , Bremen .
Altenfels 4. 5. in Bahrein . Falkenfels 4. 5. in Rotterdam .
Frauenfels 4. 5. von Antwerpen / Basra . Odenfels 4. 5. in
Khoramshar . Reichenfels 4. 5. von Colombo . Rolandsec 3. 5 .
in Lissabon . Trautenfels 4. 5 . von Port Said . Uhlenfels 5. 5 .
von Colombo . Werdenfels 4. 5. in Suez .

Dampfschiffahrts -Gesellschaft Neptun " , Bremen . Andromeda
4 . 5. Rotterdam pass . nach Stettin . Ariadne 5. 5. in Königs¬
berg . Bessel 4. 5. in Malaga . Castor 5. 5. in Hamburg . Diana
4 . 5 . Emmerich pass . nach Köln . Egeria 4. 5. von Köln nach
Rotterdam . Feronia 6. 5. von Bremen nach Königsberg . Gauß
5. 5. in Blumenthal . Helios 5. 5. in Nordenham . Irene 4. 5. von
Ljusne nach Bremen . Jason 4. 5. in Köln . Juno 5. 5. Pillau
pass . nach Bremen . Leander 4. 5. in Antwerpen . Leda 5. 5. in
Rostock . Luna 5. 5. von Köln nach Rotterdam . Mercur 4. 5 .
von Gdingen nach Riga . Nire 5. 5. in Stockholm . Orest 5. 5 .
in Hamburg . Pag 4. 5. Emmerich pass . nach Köln . Phaedra 5. 5 .
Emmerich pass . nach Köln . Phoebus 5. 5. in Königsberg . Pollux
5. 5. Holtenau pass . nach Bremen . Priamus 5. 5. in Stettin .
Pylades 5. 5. von Bremen nach Rotterdam . Rhea 4. 5 . von
Stettin nach Rotterdam . Thalia 5. 5. Rotterdam pass . nach dem
Rhein . Themis 5. 5. von Bremen nach Amsterdam . Triton 4 . 5 .
in Pasajes . Uranus 4. 5. von Rotterdam nach Bremen . Bic¬
toria 5. 5. in Gdingen . Carl Cords 4. 5. Ouessant pass . nachAntwerpen . Oskar Friedrich 5. 5. Brunsbüttel pass . nach Kö¬
nigsberg .

Argo Reederei , Richard Adler und Co . , Bremen . Butt 5 . 5 .
von Rotterdam nach Kopenhagen . Drossel 5. 5. von Ljusne nachSundsvall . Elster 4. 5. von London nach Hamburg . Fasan 4. 5 .von Hull nach Bremen . Fink 5. 5. in Libau . Ganter 4. 5 .
in Rotterdam . Phoenix 4. 5. von Hull nach Hamburg . Specht4. 5. in Kingslynn .

Levante -Linie , Bremen . Arkadia 4. 5. in Bremen . Chios
29 . 4. von Gravosa nach Rotterdam . Galilea 4. 5. von Kymassinach Piräus . Macedonia 5. 5. in Hamburg . Milos 4. 5. von
Triest nach Bari . Morea 4. 5. Gibraltar pass . Samos 3. 5. von
Malta nach Alexandrien . Smyrna 4. 5. von Nea Playa nachBiräus . Thessalia 4. 5. in Haifa . Tinos 5. 5. Ouessant pass .Sparta 5. 5. in Bremen .

Unterweser Reederei AG . , Bremen . Fechenheim 4 . 5. inRotterdam . Bockenheim 4. 5. in Iggesund . Heddernheim 4. 5 .in Rosario .

Hamburg -Amerifa -Linie . Idarwald 4. 5. ab Antwerpen nachSamburg . Orinoco 4. 5. ab Habana nach Southampton . Iberia4 . 5 . ab Lissabon nach Habana . Feodosia 3. 5. an Antwerpen .Antiochia 4. 5. ab Le Havre nach Antwerpen . Sesostris 3. 5 .in Antwerpen . Ruhr 3. 5. ab Balbao nach Buenaventura . Roda4 . 5. ab Bremen nach Antwerpen . Saarland 600 Seemeilen vorOuessant . Essen 4. 5. ab Marseille nach Holland . Baden 4. 5 .an Bintang . Hanau 4. 5. an Adelaide . Menes 1. 5. an Ant¬serpen . Heidelberg 4. 5. Perim pass . nach Port Said . Rends¬urg 4. 5. ab Neucastle NSW . Wuppertal 5. 5. ab Antwerpennach Adelaide . Rulmerland 4. 5. Ouessant pass . nach Antwerpen .Ermland 5. 5. Ouessant pass . nach Antwerpen . Aldington Court

4. 5. ab Rotterdam nach Port Said . Assuan 4. 5. ab Habana
nach Tampa . Havelland 3. 5. ab Miri nach Manila . Rheinland
4 . 5. ab Robe nach Tsingtau . Burgenland 3. 5. ab Livorno nach
Port Said . Rheingold 4 . 5. Singapore pass . nach Hongkong .
Reumark 3. 5. an Antwerpen . Oliva 4. 5. an Schanghai .
Mecklenburg 4 . 5. an Nuevitas . Stauri 4. 5. ab Sabang nach
Penang . Portland 4. 5. an Los Angeles . Tacoma 4. 5. an
Portland . Havenstein 3. 5. ab St . Vincent nach Madeira .

Hamburg - Südamerikanische Dampfschiffahrts : Gesellschaft .
Antonio Delfino 5. 5. in Lissabon . General San Martin 4 . 5 .
ven Pernambuco nach Madeira . Cap Norte 4. 5. St . Vincent
pass . Monte Pascoal 4. 5. in Buenos Aires . Monte Rosa 5. 5 .
in Hamburg . Monte Sarmiento 4. 5. von Santos nach Rio
de Janeiro . KdF - Fahrt : Monte Olivia 5. 5. von Hamburg
nach den norwegischen Fiorden . Belgrano 5. 5. von Hamburg
nach Süd - Brasilien . Espana 5. 5. Fernando Noronha passiert .
Hohenstein 4. 5. Fernando Noronha pass . Ludwigshafen 4. 5 .
Cap Finisterre pass . Madryn 4. 5. von Montevideo nach St .
Vincent . Natal 4. 5. von Maceio nach Cabedello . Rio de
Janeiro 5. 5. Ouessant pass .

Deutsche Afrika - Linien . Muansa 4 . 5. an Walfischbay . Liva
dia 5. 5. Curhaven pass . Wameru 3. 5. ab Benguela . Ubena
4. 5. Cuxhaven pass . Windhut 30. 4. an Kapstadt . Usambara
4. 5. ab Las Palmas .

Seereederei Frigga AG . , Hamburg . Aegir 5. 5. von Emden
nach Hamburg . Baldur 5. 5. von Rotterdam nach Kirtenes .
Thor 5. 5. von Rotterdam in Hamburg . Widar 5. 5. von Malm
nach Emden .

Marktberichte
Viehmarkt Leer vom 5. Mai

Großviehmartt : Zucht und Nuzvieh , Antrieb : 433 Stüd .
Auswärtige Käufer wenig vertreten . Es fosteten : hochtragende
und frischmelke Kühe 1. Sorte : 500 - 550 , 2. Gorte : 425 - 500 ,
3. Sorte 280 - 375 ; hoch und niedertragende Rinder 2. Sorte :
350 - 425 , 3. Gorte : 270 - 350 ; jährige Bullen 2. Sorte : 300 bis
400 , 3. Sorte 180 - 300 ; ein bis zweijährige güste und an
gedeckte Rinder : 120 - 300 ; Kälber bis zu zwei Wochen : 12 bis
35 RM . Gesamttendenz : beste junge Tiere verfäuflich , font
schlecht Ueberstand ausgesuchte Tiere über Notiz . Klein¬
viehmarkt : Antrieb 116 Stüd . Handel schleppend . Es fosteten :
Ferfel bis sechs Wochen 9 - 11 , Ferfel von sechs bis acht Wochen
11 - 14 ; Läufer 18 - 33 ; Schafe 35 - 50 , Lämmer 16 RM .

-

Oldenburger Ferkel - und Schweinemarkt vom 5. Mai
Auftrieb insgesamt 687 Tiere , nämlich 667 Ferfel und 20

Läuferschweine . Es fosteten das Stüd der Durchschnittsqualität :
Ferkel bis sechs Wochen alt : 10 - 13 , sechs bis acht Wochen alt :
13 - 15 , acht bis zehn Wochen alt : 15 - 17 ; Läuferschweine 17
bis 40 RM . Beste Tiere aller Gattungen wurden über , gerin¬
gere unter Notiz bezahlt . Marktverlauf sehr ruhig .

Viehmarkt Köln vom 4. Mai

Auftrieb : 770 Rinder , davon 168 Ochsen , 130 Bullen , 400
Kühe , 72 Färsen ; 1132 Kälber , 19 Schafe , 3528 Echweine .
Marktverlauf : Rinder zugeteilt , Ausstichtiere über Notiz ;
Kälber lebhaft ; Schweine zugeteilt . Preise : Ochsen a 45 , 6 41 ,
c 36 ; Bullen a 43 , b 39 , c 34 ; Rühe a 43 , 6 37 - 39 , c 30 - 33 ,

21 - 25 ; Färsen a 44 , 6 39 - 40 ; Doppellender - Kälber 74 - 78 ,
Kälber ( andere ) a 60 - 63 , b 54 - 57 , c 44 - 48 , 32 - 38 ;
Schweine a , b1 und 62 52,5 , c 51,5 , 6 48,5 , g1 52,5 , g2 50,5 RM .

Schlachtviehmarkt Berlin vom 4 . Mai

Auftrieb 3179 Rinder , davon 416 Ochsen , 482 Bullen , 2076 Kühe ,
205 Färsen ; 3717 Kälber , 3674 Schafe , 28 765 Schweine . Markt

Olüb Gaň und Provinz
Holländischer Kriegsschiffbesuch in Bremen

Die holländischen Kriegsschiffe , , Douwe Autes " und „ Hydra
haben am Mittwoch Bremen zu einem inoffiziellen Besuch ane
gelaufen . Die Kriegsschiffe werden bis zum 10. Mai im Hafen
bleiben .

Besichtigungszeiten der Gedenkstätte „ Stedingsehre "

دو

Der Bürgermeister der Gemeinde Ganderkese , Struthoff ,
macht darauf aufmerksam , daß eine Besichtigung der Nieders
deutschen Gedenkstätte Stedingsehre " auf dem Bookholzberg
am 8. , 9. , 12 . , 17. , 22 . , 26 . und 29 . Mai wegen der Vorberei
tungen für das Festspiel nur noch vormittags möglich ist . Die
Besucher werden dringend gebeten , sich obige Termine zu mer
fen . An allen übrigen Tagen ist eine Nachmittagsbesichtigung
möglich .

Jungbannführer -Lehrgang in Bad Essen

Von Halbjahr zu Halbjahr kommen die Jungbannführer des
Gebietes Rordsee zu einem mehrtägigen Lager zusammen , das
nicht nur der Rückschau auf die geleistete Arbeit dient , sondern
in dem vor allem Richtlinien für die Arbeit der kommenden
Monate gegeben werden . Zu Beginn des Sommerhalbjahres
waren deshalb die Jungbannführer des Gebietes Nordsee zw
einem viertägigen Lehrgang vom 26. bis 29. April in dev
Jugendherberge Bad Essen zusammengezogen . Der Führer des
Jungvolts im Gebiet Nordsee , Hauptjungbannführer Werner
Frehje , sprach einleitend über den Weg des Deutschen Sunga
volks während der letzten Jahre . Er ging dann näher auf die
Aufgaben der Jungvoltführer ein .

Der Dienstag nachmittag diente einer Aussprache über die
Sportdienstgruppen des Deutschen Jungvolts , zu der auch der
Gaujugendwart des Deutschen Reichsbundes für Leibesübungen
Gau Niedersachsen , Unterbannführer Siewede , gekommen war .
Am Mittwoch sprachen einige Abteilungsleiter der Gebietss
führung zu den Jungbannführern . Am Mittwochabend besuchte
Obergebietsführer Lühr Hogrefe das Lager . Er ließ sich von
jedem einzelnen Jungbannführer ausführlich über den Stand
der Arbeit in seinem Jungbann Bericht erstatten und nahm
abschließend Stellung zu den aufgeworfenen Fragen . Obers
gebietsführer Hogrefe ging dann auf die Sommerarbeit ein , in
der das zweite Nordseeführerlager in Niederhavebec , die Zelte
lager der Banne und Jungbanne und der Gebietsaufmarsch in
Bremen an erster Stelle standen . Während der letzten beiden
Lagertage nahm auch der DI - Sachbearbeiter im Amt für welts
anschauliche Schulung der Reichsjugendführung , Stammführer
Kolbe , an der Arbeitstagung teil . Stammführer Kolbe sproc
am Donnerstag ausführlich über die Schulungsarbeit im
Deutschen Jungvolt .

Zum vierten Male Zwillinge
Die vierzigjährige Frau Bech Petersen in Uhrhöj bed

Vejle wurde zum vierten Male von Zwillingen entbunden . .
Das Ehepaar hat im ganzen sechzehn Kinder bekommen , von
denen noch fünfzehn am Leben sind .

Guter Ertrag der Rochenfischerei
Die Rochenfischerei , die zur Zeit von den Niebüller

Fischern eifrig betrieben wird , hat bereits gute Erträge ge
bracht . Zahlreiche Fahrzeuge sind schon mit reicher Beute in
die fleineren Häfen des Festlandes eingelaufen . Es wurden
recht gute Preise erzielt .

Ausländer besuchen die Lüneburger Heide

Vom Königlich Niederländischen Touring -Club wurden bein
Verkehrsverein Führer von Soltau und von der Lüneburger
Heide angefordert , da die Abteilung „ Studiendienst Buitens
land " (Ausland ) ihren Mitgliedern auch den Besuch der Lüne
burger Heide ermöglichen will . Pfingsten kommen dreißig
Franzosen nach Soltau , die augenblicklich auf einer Deutschland
reise begriffen sind , um das neue Deutschland fennenzulernen ,

Folgenschwerer Streit

Nach einem Wortwechsel gerieten junge Leute in einer
Wirtschaft in Neurhede in Streit , bei dem das Messer eine
unliebsame Rolle spielte . Drei junge Leute wurden zum Teil
schwer verletzt . Das Inventar der Wirtschaft wurde schwer
beschädigt .

Vermister als Leiche aufgefunden
Seit Anfang April war ein von auswärts stammender ges

wisser H. Bruns , der einer Meppener Arbeitsstelle von
einer Bremer Firma zugewiesen war , vermißt worden . Der
Bermißte wurde jezt als Leiche im Dortmund -Ems - Kanal auf
gefunden .

sm Streit den Sohn erschossen
In Warmstedt tam es zwischen einem 74jährigen Invasliden und dessen 47jährigen Sohn zu einem heftigen Streit , zubem offenbar der schlechte Lebenswandel des Sohnes Anlaß

gegeben hatte . Im Verlaufe des Streites griff der Sohn den
Vater tätlich an , so daß dieser zur Pistole griff und einenSchuß abgab . Der Schuß drang dem Sohn in den Kopf . Ererlitt so schwere Verlegungen , daß er ihnen bald darauf imKrantenhaus Quedlinburg erlag .

Mord an der Ehefrau

In Hannover wurde die Mordkommission nach einem
Hause der Boßstraße gerufen und stellte fest, daß die Ehefrau
Emmi Zimmermann , geb . Voß , erdrosselt im Schrank ihres
Schlafzimmers lag . Der Ehemann der Ermordeten , Hans
Zimmermann , geb . 7. 7. 1908 zu Hannover , hatte in letter Zeit
öfters Streitigkeiten mit seiner Frau , die feit Dienstag voriger
Woche nicht mehr gesehen wurde . Seit diesem Tage hatte
Zimmermann auch damit begonnen , die Wohnungseinrichtung
zum Teil zu verkaufen . Zimmermann ist zuletzt am 1. Mai in
der Wohnung gesehen worden , ist aber wahrscheinlich noch am
Sonntag , dem 2. Mat , dort gewesen . Er steht in dringendem
Verdacht , seine Ehefrau umgebracht zu haben ; sein derzeitiger
Aufenthalt ist unbekannt .

Von einer Dampfwalze überfahren und getötet
Als Hofarbeiter , die auf dem Felde mit eisernen Walzen

gearbeitet hatten , mit ihren Walzen durch Moisling zu
rüdfuhren , rannte ein fünfjähriger Junge auf die Fahrbahn .
Er fonnte sich im letzten Augenblid an dem Bügel der Walzen
festhalten , wurde aber dennoch mehrmals herumgeschleudert
Ein sofort herbeigerufener Arzt fonnte nur noch den Tod des
Jungen feststellen .

verlauf : Bei Rindern zugeteilt , Ausstichtiere über Notiz ; be
Kälbern verteilt ; bei Schafen glatt ; bei Schweinen verteilt .
Preise : Ochsen a 44 , 6 40 , c 35 ; Bullen a 42 , b 38 , c 33 ; Kühe
a 42 , b 38 , c 32 , d 20 - 24 ; Färfen a 43 , 6 39 , c 34 , d 27 ; Kälber
Sonderklasse 70 - 78 , andere Kälber a 63 , b 55 - 57 , c 45 - 48 ,
b 32 - 38 ; Lämmer und Hammel al 52 - 53 , 61 46 - 51 , c 37 - 45 ,
b 25 - 36 ; Schafe e 37 - 40 , f 30 - 36 , g 25 - 29 ; Schweine a 50 ,
61 50 , 62 50 , c 49 , b 46 , g1 50 , g2 48 , E. und A. 48 RM . file
50 Kilogramm Lebendgewicht .
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Leer vor 50 Jahren und heute

Interessantes aus vergilbten Blättern ,

ota . Seit unserer vorigen Betrachtung über interessante
Begebenheiten und Zustände aus der Zeit vor 50 Jahren in

Leer und Umgebung ist ungefähr ein Monat verflossen und
heute befinden wir uns bereits wieder einmal in der schönen

Maienzeit, der lieblichsten Zeit des Jahres , in der wohl die
meisten Ghen geschlossen werden .

Schon vor 50 Jahren entfielen , genau wie heute , viele der

Im Verlaufe des Jahres vorgenommenen Eheschließungen auf

den Mai -Monat . Was sich aber grundlegend geändert hat
gegenüber früher , ist die Einstellung des Staates zur Bebeu

tung der standesamtlichen Trauung , die heute im national¬

jozialistischen Staate zu einer außerordentlich wichtigen An¬

gelegenheit für alle Beteiligten erhoben ist .

"

Damals wurde im Hinblick auf die standesamtliche Trau =

ung folgende Anordnung herausgebracht, aus der die Ein¬

tellung des Staates zur Eheschließung zu erkennen war , und

3dar lautete die Verordnung : Die Standesbeamten sind

neuerdings durch eine Verfügung des Ministers des Janern
angewiesen, daß sie bei dem Eheschließungsacte sich unbedingt
auf die Funktion zu beschränken haben , welche ihnen das

Reichsgericht auferlegt, und daß die Aufforderungen, welche
darauf abzielen , den standesamtlichen Eheschließungsact mit

anderen als den im Reichsgesetz vorgesehenen Feierlichkeiten
au umgeben , unter allen Umständen unstatthaft sind ."

Der nationalsozialistische Staat legt heute den größten
Wert auf die feierliche und würdige Ausgestaltung des stan
desamtlichen Eheschließungsaktes , zu dem heute in Leer ein

anerkannt vorbildlich ausgestatteter Raum im Rathaus set
tens der Stadtverwaltung hergerichtet ist . In weihevoller

Che¬Handlung kann hier der staatspolitisch wichtige Aft der Ehe
schließung so vollzogen werden , daß er zu einer einzigartigen
erhebenden Feierlichkeit für die Eheschließenden
sich gestaltet. Wenn darüber hinaus in Zukunft die Standes¬
beamten ihre Tätigkeit in schwarzer Robe mit entsprechender
Kopfbedeckung ausüben, werben viele Volksgenossen auch am

Heußerlichen die Bedeutung der standesamtlichen Trauung
in ihrer Größe und Heiligkeit erkennen und einschäzen .

Daß es vor 50 Jahren auch Volksgenossen gab , die um das
Seelenheil der Kinder und der Jugend überhaupt besorgt

waren , geht aus einem Eingesandt hervor , in welchem gegen
eine gewisse Art Shundliteratur die warnende Stimme er¬

hoben wird mit folgenden Auslassungen : In verschiedenen

burch ihr buntes Titelblatt und die darunter befindliche Er¬

zählung zum Kauf anloden . Vor mir liegt ein solches Bü h-

lein, betitelt „Durch eigene Schuld", und unter dem greil¬
farbigen Bilde stehen die Worte : „Verruchter !" rief Morris ,

" Wo die Kiste liegt , da magst Du auch liegen!" Die schavere
Ruberstange wirbeite durch die Lust und siel dröhnend auf
den Kopf hes Jrländers ," - Andere Büchlein heißen : „L -

liba , die Indianerin " ; Die Pulvermine im Blockhaus " ;

"Der Reiter ohne Kopf" "uw . Man sieht, die Titel sind so

abenteuerlich , wie möglich and wer eins von den Büchlein
gelesen hat, wird den Inhalt noch viel abenteuerlicher gejun¬
den haben. Ja Jnteresse der Jugend , die durch solche Set¬
türe verdorben wird , möchte ich alle Eltern dringend bitten

ihren Kindern das Kaufen und Lesen der genannten Bücher
nicht zu geftatten ."

Heute sind solche Warnungen und Wahnungen besorgter

Jugendfreunde die Schundliteratur forute bis zur Wacht¬
übernahme durch den Nationalsozialismus weder beseitigt

noch eingedämmt werden gottlob nicht mehr ersor¬

derlich , denn unserer deutschen Jugend wird jegt eine ge

funde und artgemäße geistige Kost durch Bücher und Schrif¬
ten geboten , die zu allem Schönen , Hohen und Edlen empor¬

führen . Im Sinn und Geist dieses nationalsozialistischen
Schrifttums wird unsere heutige Jugend zu geistig unver
dorbenen Menschen heranwachsen , die fähig sein werden, das

große Erbe unserer Gegenwart zu übernehmen und nach dem

Willen des Führers zu wahren und auszubauen .

Wie man sich vor 50 Jahren bereits um die geistige Ge¬

sunderhaltung des Boltes gefümmert hat , so beschäftigte

man sich auch mit der förperlichen Gesundung . Damais fand
unter der Bezeichnung „ Das Volksband der Zukunft " die

Werbung für Voltsbäder in ganz Dentichland

shympathischen Antlang . In einer Abhandlung über Bolts¬

bäder wurde vor 50 Jahren festgestellt : „ Leider verneint die

Statistik die Frage , ob im deutschen Reiche überall genügende

Gelegenheit vorhanden ist , um einem mäßigen Bedürfnisse

3 entsprechen. Als Poftulat würde wohl ungefähr pro Ji
dividuum ein Bad pro Woche herzustellen sein . Thatsächlich
aber sind zur Zeit zwei Drittel des Reiches 96 Kreise in

Preußen, 80 in den übrigen deutschen Staaten -

5 Millionen Einwohnern , also ein Achtel der Einwohner¬
schaft, gänzlich außer Stande , jemals ein warmes Reinigungs

umfassenden . Reform des Voltsbadewesens zu theuer ; daher
empfiehlt Dr. Lassar die Einführung der Brausebäder , wie sie
auf der Berliner Hygiene-Ausstellung 1883 verabfolgt wur¬
den (für 10 - 15 Big .) .

Den Gedanken des Volksbades , der damals den Verfech¬
tern vorschwebte , hat man im Laufe der Jahrzehnte zwar zu

Masse des Boltes die gejunde Badegelegenheit vorenthalten .

einem Bruchteil verwirklicht , doch blieb dahei der breiten

Auch hierin ist nach der Machtübernahme durch den National¬

sozialismus grundlegend Wandel geschaffen worden , indem
in vielen Schulen Brausebad - Anlagen eingerichtet wurden .
Das Amt für Schönheit der Arbeit " in der Deutschen Ar¬

beitafront hat darüber hinaus in zahlreichen Betrieben
dafür gesorgt , daß den schaffenden Volfsgenossen sowohi vor ,
als auch nach der Arbeit in reichem Maße Duschanlagen mit

heißem und faltem Wasser zur Verfügung stehen. So haben
weiteste Streife unseres schaffenden Boltes nicht allein die vor
50 Jahren aufgestellte Forderung von „ungefähr pro Indivi¬
buum ein Bad pro Woche" erfüllt bekommen , sondern können
ihr tägliches erfrischendesBrausebad zum eigenen Wohle und
zur Erhaltung der Boltsgesundheit genießen . Ganz abgesehen
von den öffentlichenBadegelegenheiten, die allen Wolfsgenos¬
jen die Möglichkeit bieten , ihren Körper in Sonne , Luft und
Wasser im Interesse der Wehrhafterhaltung unseres Voltes zu
Stärten und zu stählen .

H

ein Schriftsaß aus der Zeit vor 50 Jahren die Augen darüber
öffnen , wofür damals die Spenden und Kollekten der frieböffnen, wofür damals die Spenden und Kollekten der friet¬
lichen Bürger verwendet wurden. Die Kirchliche Beden¬
collecte für hülssbedürftige Prediger und Lehrer wird von den
allermeisten nicht recht verstanden" , so lautet der betreffende

Artikel ,, ,sonst müßte sie mehr einbringen . Mit zwei Worten

läßt es sich sagen , was es mit der Collerte auf sich hat . Es han

delt sich nicht um Aufbesserung der Gehälter der Prediger

und Lehrer; dafür wird jetzt nicht mehr gesammelt . Ge fommit

aber nicht selten vor , daß ein mit Kindern reich gesegneter
Pastor oder Lehrer durch allerlei Krankheit und Wider värtig¬

feit heimgesucht worden ist, und nun einige hundert Mark an

Arzt und Apothefer bezahlen muß , oder er ist genöhigt , in

Berlin sich einer Operation zu unterwerfen , oder zur Wieder¬
furz

herstellung seiner Gesundheit ein Bad zu gebrauchen
er ist hülfsbedürftig , weil er in gesunden Tagen feinen Not¬

pfennig von seinem geringen Gehalt zurädlegen tonute . In

solchen Fällen tritt die christliche Liebe helfend ein , und um

das zu können , werden die Gemeinden einige Male im Jahr

um Beiträge für hülfsbedürftige Geistliche und Lehrer ange

sprochen " .

--

pflanzlichem Material (Baumwolle , Kunstseide , Leinen ) verfertigt

sind , werden wohl von den Käferlarven angegriffen , von sen Motten

raupen jedoch nur , wenn sie lange Zeit gehungert haben . Aus

Tuchen , die teils aus Wolle , teils aus Pflanzenstoffen besichen ,

werden stets die Wollfäden herausgefressen, das andere Gewebebleikt

unberührt . Da die Freßlust der an menschliche Behausangen ge

bundenen Schädlinge durch die umgebende Temperatur park beein

flußt wird , steht jetzt bei Beginn der wärmeren Jahreszeit verstärkter
fügWottenfraß unmittelber hevor. Wird dagegen eine Wohnung tig¬

lich geheizt , so daß durchschnittlich Temperaturen über 15 Chad C.

tion solgt der anderen , so daß eine weibliche Motte innerhalb einesherrschen , fressen die Tiere das ganze Jahr hindurch. Eine Genera

Jahres Stamm - Mutter von rund ½ Million Raupen werden fann .

Sommer etwas getan merden . sondern - und das ist leider zuIn solchen Fällen , die wohl die häufigsten sind, muß nicht nur im

wenig befonnt zu allen Jahreszeiten . Es genügt nicht , während

des Sommers die Wintersochen ,, cinzumotten " ; es müssen auch im

Winter wollene Sommerkleider und Anzige geschützt werden .

-

-

Nun erhebt sich bei den Hausfrauen die berechtigte Frage : mie

und womit vernichte ich diese nur 1 cm großen und doch se gehr

lichen Mitbewohner meines Hauses ? Totschlagen ber Mottenfal . c .

befreit uns ebenso wenig von den Zerstörern unserer Kleidung * *

Polstermöbel wie die Hausmittel aus Großmuiters Jeisen
( Pfeffer , Asche , Tabatrejte , Apfelsinenschalen , Lavendel , petroleu vis

getränktes Zeitungspapier ). Reinlichkeit dagegen hilft schot shl ;

Sonnen , Klopfen und Bürsten sämtlicher in Schränken und Trub 1

aufbewahrten Sachen , sowie Aussegen und Auswaschen der Bek

nisse ist zwar eine vorbeugende Maßnahme , tann aber niemals A

Auch Sprig mitte b

Gute Bekämpfungsmittel gegen Fliegen und solche Jee , die

direkt getroffen werden können ; aber gegen die in leungstid .

usw. verborgenen und in einem Frazföcher (von den Korben aus

abgebiffenen Wolffaler Spinrfäden hergestellt ) verde leven¬

Heute werden die Geistlichen der Kirchen und die Lehrer

unserer Schulen selbstverständlich so in ihren Bezügen ge¬

halten , daß sie nicht der milden Gaben aus firchlichen Becken¬

follekten bedürfen, wenn sie vielleicht einmal durch Krankheit durchschlagendem Erfolg sein.

zu größeren Geldausgaben gezwungenfind. Heute tennenwir
im nationalsozialistischen Deutschland auch teine Sammilun¬

gen mehr , die mir einem gewissen Berufsstande zugewendet

wird , sondern wir haben die jeden einzelnen Vollssenoffen
umfassende und erfassende NS . -Volkswohlfahrt des deuatschen
Volfes mit ihren vielgestaltigen Wohlfahrtseinrichtungen,
ihrem Winterhilfewert , ihren Erholungswerken, von denen

wir in Leer dieser Tage besonders eindrucksvoll durch die
Kinderlandverschidung berührt wurden .

Wer darum nicht zu den ewig Geftrigen " gerechnet werden

möchte, die es offenbar auch schon vor 50 Jahren gegeben hat
- sonst wären sicher nicht die Aufklärungsartikel geschrieben

worden der reihe sich ein in die unzerreißbare Sette der

Mitglieder der NS . - Volkswohlfahrt und werde tatkräftiger

ind opferbereiter Mitarbeiter und Mithelfer in der größten

fozialen Einrichtung, die je in der Welt vorhanden gewesen
ist und die sozialistische Großtaten seit ihrem Bestehen voll¬

bracht hat , vor denen alle Sammlungen und Kolletten der ge¬
ht .

samten verflossenen 50 Jahre verblassen müssen.

Jeht Motten belämpfen !

Pflicht jeder Hausfrau ,

Fast 100 Millionen Marf Schaden wird jährlich durch Rotten und

andere Hansschädlinge angerichtet . Nicht die Mottenfaiter , nach

denen die Hausfrau so häufig Jagd macht, freffen an den Soiliacea,
sondern deren Raupen . Fliegende Motten haben die Fortpilan

sungstätigkeit bereits beendet. Mottenraupen dagegen und die
wenig belannten, aber desto gefährlicheren Käferlarven (Belz,
Teppich , Messingläser usw. ) sind ein ganz gefräßiges Rolf , die es

ausgerechnet auf die Stoffe abgesehen haben , die bei uns schwer zu

erseßen sind. Das sind Woll- und Pelzsachen , also bornheitige
Stoffe tierischer Herkunft . Kleider und Möbelbezüge , tie

vn

den Mottenlarven diese aur bei Bering wirkendes kg .

leiten ziemlich mudio . .

Seit geranmer werden durch Fertiljabriken viele Storje , We .

beibezüge, Teppiche und andere . nge mottenseft gemacht. Es
also durchaus zu empfehlen , beim Einkauf neuer Sachen foli

Stoffe zu verlangen . Da aber viele Stoffe , insbesondere Kleider

den werden , um alle nicht mottenfesten Stoffe vor dem Verdero zu

schützen.

usw., noch nicht entsprechend bearbeitet sind, mußten Mittel gefun

Mit Rücksicht auf die versteckte Lebensweise der Mottenbrut fom

men nur flüssige oder feste Mitiel in Frage , die vergafen und in

alle Fugen und damit in die Schlupfwinkel der Schädlinge eindrin

gen können . So sind die schädlichen Insekten gezwungen , das sich

entwickelnde Gas einzuatmen , wodurch mehr oder weniger schnell

der Tod eintritt . Da Gas naturgemäß fehr flüchtig ist , muß nn .

bedingt darauf geachtet werden , daß die Vergasung in dicht¬

schließenden Schränken , Truhen , Kommoden oder anderen Behältern

vorgenommen wird . Je dichter das tödliche Gas in einer ner

schlossenen Kammer steht , desto schneller wird die Abtötung ver fich

gehen . Jeste Vergasungsmittel müffen möglichst in

Pulver - oder Schuppenform zur Anwendung gelangen und nicht als

Kugeln oder Platten , da sie sonst zu langsam verdunsten . Es gibt

die sehr handlich anwendbar fird .
jest aber auch sehr wirksame fiffige Mottenbelämpfungsmittel ,

Da zum Ersatz der von Motten zerfressenen Waren meist tcare

ausländische Rohstoffe verwendet werden müffen, ist es eine
Pflicht jeder Hausfrau und aller mit Textilien , Pelzen afw . fchaffen

den Handwerker und Fabrikanten , mit allen modernen Mittein den

Kampf gegen Motten- und Käferlarven energiſch und grändlich
nas durchzuführen .

Die Einschägung der Bodenklassen vor etwa 300 Jahren
otz . Unter den landschaftlichen Schahungsfachen findet sich

unter dem Jahre 1645 ein Versuch stenertechnischer Einstufung
der Gemeinden und Gemarkungen , der heute , wo man auf Dorf¬
und Siedelungsgeschichte zu achten begonnen hat , vielleicht wies
der Interesse findet , während er damals gewiß taum ernstlich

in Erwägung gezogen worden ist . Denn der Vorschlag ging

zu sehr ins einzelne , als daß er überhaupt zur Diskussion ge =

stellt werden konnte , um nicht sofort den Widerspruch von allen

Seiten zu weden . Um so größeren Wert bestimmt der aus

führliche Plan für eine geschichtlich -fulturgeschichtliche Betrach

tung unseres Heimatbodens , und es ist nicht ohne Reiz zu ver¬

folgen , wie sich das Bild der Einschätzung gegen heute ver¬
ändert hat .

Vorschlag der Riederschahung v . 3 . 1645
( Rieder Gulden )

Unter den ersten Gradt :

SüderNeyland , Westermarscher Renland : alle besten Rotten ,

Ofter und Westermarsch , so teine Teichlasten haben , Gödenser

Schonohrt und Friedeborger Neyland , Wirdumer Neylandt ,

Bunder Neylandt .
Unter den zweiten Gradt :

Sinta , Osterhaußen , Suderhaußen , Harßwegh , Barenborg

(zwischen Harsweg und Emden ) , Albringswehr , Westerhusen ,

Midlum , Frebsumb . Sylmond ( = mönken ) , Larrelt , Gerthmer

( = Gretmer ) Amt , Jennelt , Rysumb , Loquardt , Wolthußen , beide

Borsumb (groß und flein ) , Oldersumb , die Wester und Oster¬

Totten ( des Amtes Berum ) , so im 1. 3. und 4. Gradt nicht

gefehet , Godenser Herlicheit übrige Ohrten .

Unter den dritten Graht :

Loppersumb , Abbingwehr , Einhusen ( = Eisinghusen ) , Marien¬

wehr , Canum , Woltzetel , Blauhaus , Cirdwehrumb Logener

Vorwerd , Webelsbur ( Wybelsum !) , Gertswehr ( um 1700 aus¬

gedeicht ) , Rode Borwerd , Pewefumb , Loquart (schon unter dem

2. Grad genannt ) , Campen , Pettfumb , Rorsumb ( Rorichum ) ,

Gandersumb , Widdelswehr , Jarsumb , Uphaußen , Jemgum ,

Satfumb , Solborch , . Bingumb , Boen , Wener , Bunde , Oster¬

Wester - und Grodenrotten ( Amt Berum ) , Sibelsborner , Harte¬

deeper Dyck - und Siefrotten Neßmer , Dornumber Serlicheit ,

Ofteel .
Unter den vierten Gradt :

Oldersumer Gast ( „ Tergast " ) die übigen Dörffer , Niederreider¬

landt , Sazum , Wymer , Behmer , StJürgenswolt ( Georgiwold ) ,

Wehnigermoor , Tedingerborgh , Westermarscher schwer bedeichte

Örtter . Weftlinteler , Oftlinteler , Efeler und Garster Rott , West

und Ostdorper Rotten , Marienhove , Upgante , die Auricher

Kampen bis Canthorst und Sartum , etliche örter Friede¬

burger Amts , Engerhove .

Unter den fünften Gradt :

Nesterlant ( Resserland ) , Beenhaußen , Neermohr , Logh (Loga ) ,

Loghwehrumb , Saiwsfeld , Bollighhaußen , Simonswolde , Dünen¬

brod , Vollen , Mittlingh , Mards (Mart ) , Grote Gast , Driwer ,

( Vellage ) , Bakemohr , Bechanermohr
Stapelmohr , Velge

(Breiner -) , Soge Luzborgh , Weftedelbuhr , Siegelfumb , Veen =

hußen , Oldeborg Upender , Vitterbuhr , Wybelsbuhr und die

Marsch und Theen , Ripester Hammrich , Barchstette (Barstede ) ,

Sarlig ( = Forlig ) , bey der Karspelen ( Bede- ). Blaukirch,
ehliche Dörffer Friedeborger Amts etc . , Badband .

Unter den sechsten Gradt :

Dyle , Salt , Ihrhove , Wolde , Steinfelde , Detern , BengernWenn sich heute hier und da vielleicht noch unbelehrbare
Menschen über die angeblich ewige Sammelei" für das Win¬
terhilfswerk des deutschen Bolles aufgeregt haben, mag ihnen ( Remels), Belder (Belde bel Stichausen), Bokhuhen, Neu¬

borgh , Spyder , Wischhelle ( zur Wisch bei Leer ? ) , Collinghorst ,

Roude , Burlage , Langholt , Filtsum , Amerfum , Noerthmohr ,

Holtland , Brintum , Sollen , Heßellwuhler ( Sesel ?) , Blandorp ,

Westerender (Amt Berum ) , Auricher Ambt , außerhalb was im

3. 4. 5. gradt davor gesezet worden .

Unter den siebenten Gradt :

Crogumer (Logaer ? ) Karipel Moerlude , Herenhoge ( = Heren

beer ?) , Broedzetel , Rispel , Stradholt , die übrigen Dörffer

Frideborger Ambts , Kleine und Gr . Heide , Aldnor ( Arler ?) .

Schon bei oberflächlicher Betrachtung ist der Verfuch der

Riederschagung ein höchst interessantes Dokument der Zeit .

Es muß von einem aufgesetzt worden sein , der das Land vom

landwirtschaftlichem Standpunkt aus gewiß gut gelannt hat ,

obwohl die Rechtschreibung und selbst die laufliche Wiedergabe
der Ortschaften auf einen fremdländischen Verfasser schließen
laffen tönnte . Aber es handelt sich um eine Abschrift , deren

Fehler man nicht ohne weiteres auf den Urheber wird über

tragen tönnen .
Man darf feststellen , daß die Marsch im allgemeinen , gana

gleich , ob Neu - oder Altmarsch , höher eingestuft wird als die
Geest , was heute bekanntlich nicht mehr durchgehends der Fall ,

ist. Bagband , heute eins der blühendsten Geeftdörfer , erscheint
in der Liste erst an fünfter Stelle , das benachbarte Stracholt

gar erst an siebter und legter Stelle . Das Auricher Amt steht

allgemein in Gruppe 6, nur die Kampen zwischen Sandhorst
und Hartum in Gruppe 4. Die Neumarsch muß sogar zuweilen

hinter die Altmarsch zurücktreten , und zwar da , wo die Höhe

der Deichlasten den Ertrag des Bodens aufzehrt . Im 16. Jahr .

hundert waren die Deiche durchweg in schlechtem Zustand (schon

seit 1625 ) ; es waren außerordentliche Maßnahmen nötig ges

worden . So treffen wir die Westermarscher schwer bedelchte )

Örtter " , die Hagermarsch und die Ems - und Ledadörfer erst am

vierter und fünfter . Heerenbeer ( bei Ofteel ) gar erst an fiebter

Stelle .
Dagegen muß uns überraschen , daß Dörfer wie z . B. Osters

husen , Hinte usw . , schon zweiter Stelle aufgeführt sind und in

einer Reihe mit Rysum stehen . Günstigere Berhältnisse liegen
in bezug auf die Neumarschen vor in den seit einigen Jahr
zehnten eingedeichten verschiedenen Neulanden " im heutigen
Kreis Norden , Süderneuland , Westermarscher , Wirdumer Neus )

land . ( Der Schonoort ist noch nicht berücksichtigt , das Bunder
Reuland und das um 1600 bei Gödens gewonnene Marschgebiet
( wo sich auch ein „ Schonoort " befindet ) .

Berhältnißmäßig günstig schneiden auch die mittelalterlichen
Siedelungen in Nordbrofmerland ab , besonders Osteel , aber
auch noch Upgant , Engerhase , we damals wohl noch der Torfs
absatz mitspielt . Die Verkehrsverhältnisse , nähere oder fernere
Gelegenheit einer Stadt , Schiffsverbindungen usw . werden in
der Liste auch in Anrechnung gebracht sein .

Einige heute angesehene Ortschaften find gar nicht genannt
wie Timmel , Wiesens , Holtrop , Aurich -Oldendorf u . a . , ebenso
wenig die Gegend nördlich von Aurich mit Middels . Ganz un
berücksichtigt geblieben ist das Harlingerland , das der lan
schaftlichen Schatzung nicht unterstand . Die manchmal star
entstellten Namen (Webelsbur für Wybelsum , Madelborg für
Nettelborg , Bechanermoor für Breinermoor , Sarlig für Forlig
Tassen in einzelnen Fällen feine genaue Identifizierung zu , w
bel Heßellwuhler , Crogumer Karspel , Aldnor . Offenbar hat ver
Abschreiber , felber fremd in der Ortstunde , seine Vorlage nich
gut lefen fönnen . Dr . G. Ohling .



„Schützengarten " Leer
Zwangsversteigerungen

Zwangsweise

Stellen -Angebote

Gesucht auf sofort ein

versteigere ich amSonnabend, dem tüchtiges Hausmädchen .
8. d . Mts . ,

um 11 Uhr in Loga :
1 Büfett , 1 Klavier , 1 Tee
tisch , 1 Sofa , 1 Bücherschrank ,
1 Schreibmaschine , 1 Holztruhe ,

am 15 Uhr in Leer :
1 Büfett , 1 Kredenz , 1 Rauch
tisch , 1 Bücherschrank , 1 Oel

gemälde, 1 Teppich, 1 Schreib
tisch , 1 Klavier , 1 Schlaf
zimmerbild , 1 Grammophon ,
1 elektr . Uhr, 1 Poſten Bor¬
zellan und Glasfachen .

Versammlung der Käufer

Frau Kleihauer , Leer ,
Hotel Union .

Bis zum 15 . Mai

nettes Mädchen gesucht
im Alter von 15 - 16 Jahren .
Frau Eilert Pistoor ,

Neueröffnunngsfeier mitTanz
im vollständig renovierten Saal am

Sonnabend , 8. Mai / Beginn 8 Uhr

Alle Freunde und Gönner unseres jungen Unternehmens sind hierzu
freundlichst eingeladen . Karl Poppen und Frau

Wohin gehe ich am 2. Pfingsttag ?
Leeraner

Stimmung

Humor
Kapelle
Schüßler

flanzen
kräftige Tomaten - und sämtliche

Nach Schwerinsdorf am schönen Klosterwald Gandharmonita- reundendieplansen, wiewen
Dort feiert die

Kriegerkameradschaft Schwerinsdorf

und Umgegend ihr diesjähriges

Sommerfest

auf dem bisherigen Festplatze des Kame¬
raden Tamme Ackermann .

ferner noch
für niedr .

10 Stück RM . 3 . 50 ,
die eine gründliche , zielbes alles 1. Qualität und Sorten ,
wußte Erlernung u . Weiter Jowie Jämtl .Frühjahrspflanzen
bildung auf ihrem Inftrument

wünschen , werden gebeten ,

empfiehlt

Jich heute (Freitag) abend3bno Gerdes
zwischen 6 und 9 Uhr im Gartenbau

Hotel Union " einzufinden . Leer , Heisfelderstr . 27 .
Täglich jungen Rhabarber und
Radies .Warlingsfehn , 4. Nordwieke 97 In einem bedeutend größeren Festzelte wie letztes Jahr , sowie in Josef Rehbock

Nachmittagsmädchen
gesucht .

zu 1 Gastwirtschaft Upftalsboom , zu erfragen bei der OT8 , Leer .

zu 2 Sentral Hotel .

Flohr , Für Verteilerstelle
Obergerichtsvollzieher in Leer wird

tätige Hilfskraft
Zwangsweise versteigereich am gesucht .

8. d . Mts . , 15 Uhr , in Leer , Zentral
Hotel

Büfett , Kredenz , Standuhr ,
Schreibtische , Klaviere , Waren

Schriftl . Angebote unter 439
an die OTZ . Leer .

chränke, Frifierſtuhl, Regiſtrier Stellungsuchende!
kasse , Druckmaschine u . a . m.

Mohrmann ,
Obergerichtsvollzieher in Leer .

Zu verkaufen

Bei Bewerbungen auf Chiffre
Anzeigen empfehlen wir , keine
Original Zeugnisse beizufügen .
Es ist ferner zweckmäßig , auf
der Rückseite von Zeugnis
abschriften , Lichtbildern usw .
Name und Anschrift der Be

OTZ . " .
Ein rotbuntes , im April belegtes werber anzugeben .

Rind
hat zu verkaufen .

Hilko Jelten , Holtlander Nücke

Eine Tuni kalbende

Kub verkauft
A. Düselder , Veenhusen .

Slotte Kub
zu verkaufen .

H. Dänekas , Nordgeorgsfehn .

Gute Ferkel
zu verkaufen

Güdgeorgsfehn . Frau Ww . Abels

Mehrere
taufend Strohdocken

bat abzugeben

E. Zimmermann, Shrhove -Sjüche

Habe

Runtelrüben abzugeben .
f . Auguft , Südgeorgsfehn .

Gut erhalt . , weiß emaill . , großer

Kochherd
Höcker Nachf . , Ihrhove

Kinderwagen
zu verkaufen .

D . Weissig , Leer ,
Adolf Hitlerstraße 25 .

Guterhalt . Kinderwagen
zu verkaufen .

Leer , Christine Charlottenstr . 77

Zu kaufen gesucht

Anzukaufen gesucht eine

Kommode .

Zu vermieten

Sonnige, Oberwohnung,helle
3 Zimmer , Waschküche ( eventl .
Stallung ) in foga zu vermieten . ]
Zu erfragen in der OTZ . Leer .

Zu mieten gesucht

2- 3- 3immerwohnung
per fofort oder später gesucht .
Schriftl . Angebote unter £ 441

an die OTZ . Leer .

Vermischtes

Entwickeln

Kopieren

Dergrößern

Germania - Drogerie , Leer

Joh . Lorenzen

Spargel
täglich frisch , in bekannter Güte .

Diedr . Weissig, Leer,
Adolf Hitlerstraße 25 .

Fernruf 2206 .

Die Molten fliegen .DieMollen liegen

der neuen Wirtschalt , Im goldenen Stern " des Gastwirts Johann Musikerzieher f. Handharmonika

Janssen verbringen die Festteilnehmer gemütliche , fröhliche Stunden .
Buden aller Art sind auf dem Festplatze vorhanden .

Für Unterbringung der Fahrräder ist bestens gesorgt .
FESTFOLGE

Sonnabend vor Pfingsten ( 15. Mai ) , beginnend 8 Uhr
abends : Kommers im Festzelt .

2 . Pfingsttag ( 17 . Mai ) : 21 - 3 Uhr nachm . : Empfang

der auswärtigen Kameradschaften und Formationen .

Anschließend die Begrüßung im Festzelt .

Folgend Kinderbelustigung und Tanz .

Um rege Beteiligung bittet

G

K

Der Festausschußs .

Soto¬

Arbeiten
Schnell Jauber billig

Abzüge in allen
Ausführungen ,

Rollfilme
8 Aufn . 80 Pfg . und 1 . - Rm .

Kreuz - Drogerie

Frizaits
Leer ,Ad. Hitlerstr . 20Fernr . 2415

Damen -Mäntel

Damen -Hüte

Damen -u. Kinderkleider
Blusen Röden . Kostüme

in der bekannt großen Auswahl
und sehr preiswert .

J. H. Brandt , Remels .

immer neueMuster! Rampf dem Berderb!

äußerst preiswert bei

G. Kluin
Ihren

Gemüse-Pflanzen
aller Art .

Tomaten mit Topfballen

Schöne blühende Stiefmütterchen

u . Primeln räumungshalber billig

Bodengerümpel Lumpen ,
altes Schuhzeug , Kleider
usw . kauft

A . Strenge , Leer
Heisfelderstr . 33 ( Haaspattje )
Postkarte genügt .

8 .
Mai

Papenburg - Obenende

Kleinviehmarkt
Schweine , Ferkel , Zieg .

Schafe , Kälb . , Lämmer )

Euterpe .
Heute volizählig .

Eilt Dirks, Gartenbau Beenhusen Nr. 72
Leer, Bremerstr. 25. Fernruf 2729

Angeb . u. £ 442 a. d. OT3. Leer. Aufbewahren von Pelzen FertigeSärge
Verloren

verloren .Blockflöte Abzugeb.bei

sowie Leichenwäsche
empfiehlt
Leer ,Julius Müller , Leer

Anruf 2303 / Hindenburgstr . 4 Boumann,

Empfehle

Clusen, Leer, Wilhelmſtr. 83. Gras- und Kleejamen

Anzeigen
bitte bis 9 Uhr morgens
aufzugeben , größere am
Nachmittag vorher .

in allen gangbaren Sorten .

Nur anerkanntes Saatgut .

Bergmannstraße 44

Sommerpyenverschwinden durch
Frucht ' s

bei Fam . Brechter u . Dirt Schmidt

Sonntag , den 9. Mai , 3 Uhr

Predigt . P D. H. Böning .

Jedermann freundlichst eingeladen

Einladung

zur diesjähr . ord . Generalver

fammlung des

Bezirksvereins Leer gegen
den Alkoholmißbrauch

am Dienstag , dem 11 . Mai , abends
8 Uhr , im Hause Bergmann

Tagesordnung : 1. Abnahme der

Jahresrechnung pro 1936 . 2. Mit
teilungen . 3. Sonstiges .

Leer . Der Vorstand .

Für die vielen Aufmerksam

Schwanenweiß traße 20 .

J . H. Brandt , Remels

KräftigeGemülepflanzengeefunde
wie Kohlrabi , Salat , Wirs . , Weiß ,
Rots , Spitz , Rosen - u . Blumenkohl

Bei rechtzeitiger Aufgabe kann
mehr Sorgfalt auf guten Sat hat abzugeben

verwendet werden. Sie habenLudwig Blöger , Gemüsebau,Heisfelde .deshalb mehr Freude und Erfolg Verkauf umständehalber nur
durch Ihre Anzeigen . abends von 5 - 7 Uhr an der Land

Die Haut reinigt , belebt u. ertrischt
Schönheitswasser Aphrodite

Kreuz - Drog . Alts , Adolf - Hitlerstr . 20
Germ . - Drog . Lorenzen ,Hindenbgst . 10
Drog . Herm . Drost ,Hindenburgstr . 26

Leupin - Creme u. Seife keiten zu unserer

seit 25 Jahren bewährt bei Pickel Silberhochzeit

autjucken - Flechte lagen wir allen unseren herz¬
Ausschlag , Ekzeme , Wundseln usw. [ ichen Dank .

Straße , Ecke Logaerweg . Jetzt beste Drogerie Drost . Drogerie Buß . Wilhelm Santier und Frau ,
Pflanzzeit . D . O. Logaerfeld .

Prima Sauerkraut
Abgabe faßweise und kleine

Mengen billigft .

Ad . C . Onkes , Leer .

D. O

NGKOV . Neermoor
Am Freitag , den
7 . d . Mts . , 7 . 30 Uhr

Versammlung
bei Kamerad Dreese '
mann

Der Kameradschaftsführer .

Familiennachrichten

Ihre VERLOBUNG geben bekannt

Regiene Weerts
Jann Reiners

Klein - Remels Schwerinsdorf

5 . Mai 1937

Leer , Bensberg , 5. Mai 1937 .

Ein sanfter Tod erlöste unsern lieben

Vater , Schwiegervater , Großvater , Schwager
und Onkel

Stellwerksmeister i . R .

Gerd J . Epkes
in seinem 81 . Lebensjahre von seinem
schweren Krankenlager .

Um stille Teilnahme bitten :

J . Epkes und Frau

G . Epkes und Frau
M. Epkes
H . Köster und Frau

und Enkelkinder

Beerdigung Montag , 10. Mai 1937 , nachm . 3 Uhr , vom

Trauerhause Hoheellern 47 aus .

Stallbrüggerfeld , den 5. Mai 1937 .

Heute entschlief nach schwerer Krankheit ,
doch plötzlich und unerwartet , mein lieber
Sohn , unser lieber Bruder , Schwager und
Onkel

Johann Schoon
im 17 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Renste Schoon , geb . Boekhoff

nebst Kindern und Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , dem 8. Mai ,
nachmittags 2 Uhr .

Für die vielen Beweise herzlichster Teilnahme beim

Hinscheiden unseres lieben Entschlafenen sagen wir allen

unseren innigsten Dank .

Leer , den 7. Mai 1937 .

Frau H. Bruns und Kinder .

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme beim Heimgange unserer lieben Mutter

sprechen wir allen unsern herzlichen Dank aus .

Familie K. J . Schoon ,
Boekzetelerfehn .
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